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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: Tag des offenen Gewerbe-

gebietes Berg am Samstag, 1. Juni, 

 von 11.00 bis 18.00 Uhr

 Andampfen im  Froschgrüner Park: 

Eisenbahnfest am Sonntag 26. Mai

 von 14.00 bis 17.00 Uhr

ANZEIGE

Reisebüro Frank
Inh. S. Süppel

Hofer Str. 7

95119 Naila

Tel.: 09282/98100

info@reisebuero-frank.de

www.reisebuero-frank.de
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12. Frankenwald 
Wandermarathon 
am 1. Juni 

Leserfotos der Woche

Die Pracht der Kirsch- und Apfelblüten

 Der Frühling ist da und fährt überall seine weiß-rosa Geschütze auf. Auch wenn die Temperaturen aktuell  so gar nicht frühlingshaft daherkommen und man am 

liebsten heißen Glühwein trinken  und die Winterjacke auspacken möchte – die Blütenpracht ist auch an kühlen Tagen eine Augenweide. Gerda Kürbrich aus 

Geroldsgrün hat ein Foto einer prächtigen Zierkirsche an die Redaktion gemailt (Foto links), Rosemarie Preußner aus Schwarzenbach a.Wald hat ihr Apfelbäum-

chen im Garten fotografiert, dem auch die kältesten Nachtfröste nichts anhaben können (rechts).  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkommunalen 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

Bürgermedaille in 
Silber für Dr. 
Wolfgang Goller 
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WIR IM FRANKENWALD

In eigener SacheIn eigener Sache

Aufgrund des Feiertages am 
Donnerstag, 30. Mai 2024, wird der 
Anzeigen- und Redaktionsschluss für die 

kommende Ausgabe auf 
Montag 27. Mai 2024, 10.00 Uhr vorverlegt.

Bitte beachten Sie diese Änderung bei der 
Bekanntgabe Ihrer Termine!

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr
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Berg – Endlich - am Samstag, 
den 1. Juni wird in der Zeit von 
11 bis 18 Uhr zum „Tag des 
offenen Gewerbegebietes 
Berg“ eingeladen. Zahlreiche 
Unternehmen und Gewerbe-
treibende wie auch Vereine 
aus dem Berger Winkel wer-
den sich vorstellen, laden 
Interessierte aus nah und fern 
zur „bunten Schau“ ein. 
Bereits für den 20. April war 
der Event organisiert und ter-
miniert, doch die Wetterprog-
nose machte ein Verschieben 
notwendig. 
 Einige der Unternehmen im 
Berger Gewerbegebiet werden 
ihre Türen öffnen und interes-
sante Einblicke ermöglichen. 
Auch rund um die Berg Hütte 
wird es ganz viel zu entdecken 
und erleben geben. Bummeln, 
Schauen, Staunen steht auf 
der Agenda und auch Einbli-
cke hinter die Kulisse wie bei-
spielsweise bei einem Besuch 
der Firma Micro Systems 
Engineering, besser bekannt 
als MSE. Dort wird der Verein 
HofSpannung Motorsport e.V. 
das Elektro-Rennauto „Clyde“  
ausstellen. Jeder Besucher 
kann zudem sein Können in 
einem Fahrsimulator testen. 
Geöffnet hat auch die  Firma 
Lauterbach Nutzfahrzeuge.   

Am Samstag, 1. Juni,  von 11.00 bis 18.00 Uhr:

Tag des offenen Gewerbegebietes Berg

kann an diesem Tag mit einem 
„Pferdekutschen-Taxi“ in 
Augenschein genommen wer-
den. Alle anderen Angebote 
und Firmen sind fußläufig 
erreichbar und nicht verges-
sen, bei Abgabe eines voll-
ständig ausgefüllten Stempel-
passes gibt’s obenauf noch 
Gewinnchancen auf tolle Prei-
se. 

pert, „Hair & Beauty Lounge“ 
wird über Produkte und Leis-
tungen informieren. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgt „DJ George Cooper“ und 
die kleinen Gäste können sich 
auf Kinderschminken, Hüpf-
burg, Bastelangebote und 
Bobbycar-Parcours mit Verlo-
sung freuen. Das „neue“ 
Gewerbegebiet Lerchenbühl 

diese wird ihre Pforten für 
eine Einkehr öffnen. Der Eis-
wagen Florida und Völkels 
Süßwaren bieten ihre Lecke-
reien an und bei der Eisenbüh-
ler Dorfgemeinschaft gibt’s 
Pommes,  Steaks und Brat-
würste für den deftigen Hun-
ger. Kinder vom Turnverein 
Berg werden einen Tanz prä-
sentierten und Claudia Neu-

Auch kann man einen Blick in 
den Lkw-Zubehör-Shop wer-
fen und zudem stellen sich die 
Firmen Von Waldenfels’sche 
Gutsverwaltung, Von Mam-
men’sche Guts- und Forstver-
waltung wie auch SPS Logistik 
GmbH und die Firma Beyer mit 
Fahrzeugen und Maschinen 
vor. Verschiedene Kleinge-
werbe aus dem Berger Winkel 
werden vor Ort sein und dazu 
zählen unter anderem Hannes 
Drechsel, Familie Jakob und 
Stefanie Rott, die mit einem 
breit gefächerten Angebot 
aufwarten. Die Rettungs-
dienstorganisationen mit 
Freiwilliger Feuerwehr und 
BRK-Bereitschaft Berg werden 
vertreten sein wie auch der 
Zoll und das Kommunalunter-
nehmen der Gemeinde. Auch 
für die Verköstigung von süß 
und deftig ist rund um die 
„Berg Hütte“ gesorgt und auch 

Bratwürste und Steaks vom Holzkohlegrill

Currywurst mit hausgemachter Sauce

Fisch- und Lachssemmeln

kulinarische Schmankerl:

Im Ausschank vom Fass:
Original Scherdel Schlappenbier
Kulmbacher Pils
Kapuziner Weizen
Mönchshof Radler

Special:
Wein / Aperol / Schnaps-Bar

ab 17 Uhr Livemusik mit "PuF"
ab 22 Uhr
Aftershow Party
mit DJ Markus

www.kaminstube-bad-steben.de

Hemplastraße 1a direkt neben dem Thermenparkplatz - Telefon: 09288 4 61 91 60 - 95138 Bad Steben

Bad Stebener
Schlappentag

30.05.24

Auf Euer Kommen freut sich das Team der Kaminstube Bad Steben

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

ab 14 Uhr bereits geöffnet    EINTRITT FREI

3Wir im Frankenwald



Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

25.05.   Löwen Apotheke Selbitz
26.05. Spindel-Apotheke Hof
27.05. Altstädter-Apotheke Hof
28.05. Sonnen-Apotheke, Schwarzenbach a.Wald
29.05. Neuhof-Apotheke, Hof
30.05. Luitpold-Apotheke Bad Steben
31.05. Klick-Apotheke Selbitz
01.06. Kur-Apotheke Bad Steben
Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 
Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 
den  Notdienst unter  http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de auf, wählen  Sie  22833  (Handy)  
oder 0800 00 22833  oder  scannen Sie  den  
abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-
ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 
da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 11. Juni

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•25./26.05. Katrin Fischer-Munzert
                   Schmiedstr. 3a, 95233 Helmbrechts
                   Tel.Nr.: 09252 / 7333
30.05.                 Wilhelm Lehmann (A)
                                      Goethestr. 2a, 95182 Döhlau
                                      Tel.Nr.: 09286 / 1030
Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr
                                            18.00 - 19.00 Uhr
Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647
Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr., 24.5.: Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 
                                 Stefan Tel. 0171 7742244
Sa, 25.5.: Sönke Bruhns, Marktredwitz, Tel. 09231/81040 
Mo, 27.5.: Kleintierzentrum Münchberg 09251/8798800 
Di, 28.5.:  Wolfgang Sebert, Helmbrechts, 
                                Tel. 09252/5082 
Mi, 29.5.: Katy Zimmermann, Selb, Tel. 0152/53816059 
Do, 30.5.: Dr. Norbert Deuerling, Rehau, 
                                  Tel. 09283/899171 
Fr, 31.5.: Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 
                               Tel. 09284/1622 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 
www.tbvoberfranken.de  

 Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Immer mittwochs von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle Schwarzenbach 
a.Wald. Im Fokus steht Beckenboden-Gymnastik mit dem Pezziball. 
Anmeldung bitte unter www.rehasport-wegner. de. Mittwochs, don-
nerstags und freitags Reha-Sport im Wasser im Hallenbad in Schwar-
zenbach a.Wald (Infos auf der Homepage www.schwarzenbach-
wald.de) 

Reha-Sport in Schwarzenbach a.Wald

„Der Singende Kaffeetisch“ auf Reisen plant  eine musikalische Bus-
Reise  am Mittwoch, 5. Juni 2024. 

  Das Programm: 
Abfahrt:  9.00 Uhr ab Bahnhof Naila
11 Uhr bis 12 Uhr:  Schiffsrundfahrt auf der Talsperre Pöhl
12 Uhr:  Mittagessen im Panorama-Restaurant
13 Uhr:  Weiterfahrt nach Markneukirchen ins Musikinstrumenten- 
Museum (da drin darf auch gesungen werden)
14 Uhr: Museumsbesuch /Dauer nach Interesse und Bedarf
ca. 17 Uhr:  Ankunft im Hotel „Alpenhof“ mit musikalischen Überra-
schungen. Nach dem Abendessen darf selbst gesungen werden.
Ankunft in Naila gegen 21 Uhr. Preis für Busfahrt  circa  20 Euro
Anmeldungen noch möglich bis 25. Mai 2024

bei Barbara Bernstein Tel. 09282/978047 (Reiseleitung und weitere 
Informationen) 

Singender Kaffeetisch: Musikalische 
Busreise am 5. Juni 

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 
 jeden ersten Dienstag im Monat: 
Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      
     4. Juni., 2. Juli., 6. August, 3. September, 1. Oktober,  
sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 
Issigau: 1. Juni., 3. August, 5. Oktober
Naila:   6. Juli, 7. September 
Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 
Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   
Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Vortag am Dienstag, 25. Juni 2024, um 19.00 Uhr, 
Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)
Wie zähme ich meinen inneren Schweinehund?

Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, 
wie Sie Ihre Ziele erfolgreich und mit mehr Spaß 
und Energie erreichen.

 „Nur wenn du wagst, Dinge zu tun,
 die du bisher nicht beherrscht hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)
Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) 

Wie zähme ich meinen 
inneren Schweinehund?

Mi., 5. Juni 

Schwarzenbach/Wald, Grund- 
und Mittelschule, Schulstr. 7, 
15:30 bis 19:30 Uhr

Mo., 10. Juni 

 Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-
Reuter-Str. 66 b, 14:00 bis 19:00 
Uhr

Mo., 17. Juni

Münchberg, TV-Vereinsturnhal-
le, Dr. Martin Luther-Str. 20, 
15:00 bis 20:00 Uhr

Fr., 21. Juni

Rehau, Rotkreuzhaus, Jobststr. 
3, 16:00 bis 20:00 Uhr

Do., 27. Juni 

 Geroldsgrün, Lothar-von-Faber-
Grundschule, Am Mühlhügel 11, 
16:15 bis 20:00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist für 

die Blutspendetermine eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine erfolgen 

oder telefonisch unter der kos-

tenlosen Spenderhotline 0800 

11 949 11.

Blutspendetermine

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Naila: 

Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
Verantwortlich für den Lokalteil Schwarzenbach a.Wald: 

Reiner Feulner, Erster Bürgermeister
 der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Verantwortlich für den Lokalteil Bad Steben: 

Bert Horn, 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Bad Steben
Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch
Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner 
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg:

  Kristan von Waldenfels,  1. Bürgermeister der Stadt Lichtenberg; 
Verantwortlich für den Lokalteil Issigau:  Dieter Gemeinhardt, 
Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 
Ansprechpartner Redaktion: Nicole Roesmer, 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de; 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;
  Anzeigen: Holger Hallbauer, 
 Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 

den Wochenspiegel am Wochenende.

 Online kann das WIR bereits am Donnerstag vor Erscheinung 
unter www.wirimfrankenwald.de gelesen werden. 
Redaktionsschluss:  Montag, 27. Mai, 10 Uhr
Satz: Nordbayerischer Kurier;
  Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof,  
Gesamtauflage: 15 000;
  Titelfoto: Tag des offenen Gewerbegebietes Berg
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Hof  – Der demografische Wan-
del zeigt sich in Stadt und Land-
kreis Hof im Vergleich zu Bayern 
besonders deutlich. Aus diesem 
Grund möchte die Wohnbera-
tung von Stadt und Landkreis 
Hof den Bürgern und Bürgerin-
nen die Möglichkeit geben, sich 
in einer Musterwohnung zu 
informieren, wie Menschen mit 
Handicap, pflegebedürftige Per-
sonen und Senioren und Senio-
rinnen bis ins hohe Alter zuhau-
se selbstbestimmt wohnen blei-
ben können nach dem Grund-
satz „ambulant vor stationär“. 
Dieses Angebot richtet sich ins-
besondere auch an alle Perso-
nengruppen, welche präventiv 
vorsorgen möchten. 
Als Projektpartner beteiligte 
sich die Hochschule Hof. Im 
Rahmen des Studienganges 

,,Innovative Gesundheitsver-
sorgung“ erfolgte die Planung 
und Umsetzung von techni-
schen Assistenzsystemen in der 
Musterwohnung durch eine 
Projektarbeit von Studierenden.
Da momentan Projekte dieser 
Art nicht staatlich gefördert 
werden, ist man auf Stiftungs-
mittel, Unterstützung durch die 
Wirtschaft und besondere 
Unterstützer im Bereich des 
sozialen Engagements angewie-
sen.
Die für die Musterwohnung 
angemieteten Räumlichkeiten 
der Baugenossenschaft Hof 
befinden sich unweit der Leit-
stelle Pflege Hofer Land. Die BG 
Hof unterstützte die Umbau-
maßnahmen sowie den Einbau 
eines barrierefreien Bades. Des 
Weiteren unterstützten die 

Hospitalstiftung Hof, die Rolf- 
und Hubertine-Schiffbauer-
Stiftung und die Oberfranken-
stiftung. Die barrierefreie Mus-
terwohnung ist ein kleiner Bau-
stein, der einen wichtigen Bei-
trag zur Gestaltung des demo-
grafischen Wandels leisten 
kann.
Erstmals kann die Wohnung in 
Hof, Ernst-Reuter-Straße 70, am 
Tag der offenen Tür am Mitt-
woch, 12. Juni, von 13 bis 17 Uhr 
besichtigt werden. Im Anschluss 
ist die Wohnung dienstags von 9 
bis 12 Uhr und donnerstags von 
9 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Für 
Besichtigungen wird um Ter-
minvereinbarung gebeten.

 Weitere Informationen erhalten 

Sie unter www.leitstelle-pfle-

ge.de oder 09281/5469949. 

Tag der offenen Tür der barrierefreien Musterwohnung

„Dein Zuhause  – jetzt und später“

Froschgrün –  Am Sonntag, 26. 
Mai, dampft es wieder im 
Froschgrüner Park in Naila! 
Beim Andampfen zum Eisen-
bahnfest des Modellbauvereins 
Naila – Parkeisenbahn Frosch-
grün e. V. werden von 14.00 Uhr 
bis 17.00 Uhr außer mit Elektro-
motoren angetriebenen Loko-
motiven mindestens zwei 
Dampflokomotiven zur Mitfahrt 
um den Froschgrüner Teich ein-
laden. 
Mit Frank Lindner kommt in 
alter Tradition ein guter 
Bekannter dieser Szene mit sei-
ner bärenstarken Dampflok und 
vier Personenwagen wieder 
nach Naila. Außerdem ist 
selbstverständlich auch das 
Mitglied Andreas Uhl mit einer 
seiner Dampfloks auf der 
Froschgrüner Anlage. Welche er 
diesmal mitbringt ist wie immer 
eine Überraschung, denn 
Andreas ist ständig am Bauen. 
Die beiden Experten kommen 
aus Sachsen. Mit Daniel Söhn-
lein und Horst Weidner kommen 
zwei Parkeisenbahner aus Ober- 
und Mittelfranken, die auch 
schon während der Fahrsaison 
manchmal überraschend auf der 
Strecke im Froschgrüner Park 
unterwegs waren. 
Selbstverständlich werden auch 
die Nailaer Loks mit Lokführern 
des Vereins wieder mit im Ein-
satz sein und versprechen für 

Eisenbahnfest am Sonntag 26. Mai von 14.00 bis 17.00 Uhr

Andampfen im  Froschgrüner Park

alle Gäste dieses Events einen 
abwechslungsreichen Fahrbe-
trieb. Nachdem die Winterschä-
den beseitigt waren, konnte 
bereits bei einem außerordent-
lichen Sonntagsfahrbetrieb die 
reparierte Strecke eingehend 

erprobt werden. Sie ist Tipp-
Topp in Ordnung.  Dabei kom-
men auch Hunger und Durst 
nicht zu kurz, denn beim Eisen-
bahnfest können sich die Besu-
cher mit Bratwürsten und 
Steaks sowie Getränken stärken.

Infos für Mandanten

www.brett-einsiedel.de

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

ONLINE
BEWERBUNG

INFOS
STEUER

Infos für Bewerber

STEUER
KANZLEIG

a
n
z in Ihrer Nähe.



Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Gewerbefläche ehem. Ladengeschäft in

guter Lage von Naila, Hofer Str. 6,

zu vermieten ideal Verkauf, Praxis oder

Büro, Mietpreis auf Anfrage.

Hauslohmarkt in Geroldsgrün, 
Schwarzenbacher Str. 43

am 31.05.2024 von  
14.00  - 17.00 Uhr

und  am 01.06.2024 von  
10.00 - 16.00 Uhr 

Haushaltsgegenstände, Bücher, 
Schallplaten, Zinn,  

Matchbox-Autos etc.,
Kleidung u. v. m.

Junges Paar mit Familien-

planung sucht Wohnung  

ab 100 m2 oder ein  
Haus zum Kauf in Naila 

(nähere Umgebung). 

Tel. 0170/9636290

GESUCHT: Bezugsfertig und hochwertig

Einfamilienhaus oder ZFH in Hof und näheren Umgebung 

fü r Arztfamilie gesucht. Bitte mit Garten und natü rlich 

Garage.  Einzug flexibel & Finanzierung geprü ft.

Bitte ALLES anbieten. Ihre Jessica Wagner.

Telefon: 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.de

Kaufe Uhren

Armbanduhr, Taschenuhr,

Wanduhr u.a.

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Kauf Ihren
gebrauchten PKW

gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Anmelde- und Bürokraft
(m/w/d) in Teilzeit gesucht! 

Gerne mit Erfahrung im Gesundheitswesen!

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10, 
95138 BadSteben, Tel.: 0152/04378037

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

•Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Wir suchen
dringend

hochwertige
Eigentums-
wohnungen

09252/3489430
0172/8626271

www.schueler-immobilien.de

Physiotherapeut/-in
in Vollzeit mit MLD und MT ab dem 01.07.2024 gesucht! 

Gerne mit Erfahrung. 
Praxisübernahme zu einem späteren Zeitpunkt möglich.

Physiotherapie Narr, Geroldsgrüner Straße 10, 
95138 BadSteben, Tel.: 0152/04378037

GARANT Immobilien Tel. 09281 54 01 34 10

MIETFREI - Helle 2 Zi.-Wohnung, 76m2 in
Ölsnitz, 1 Monat sparen, Netto EUR 440,00 + 
HZ/NK, Kaution 2 MM, Energieverbrauchsaus-

weis, 110,00 kWh/(m2a), Eizienzklasse D, Gas, 
Bj. 1898 – vereinbaren Sie eine 

Besichtigung mit Frau Knorr, 0173 49 77 849 
Büro HOF – brigitte.knorr@garant-immo.de

Garagenflohmarkt
im Kaffeeloch

Lerchenhaag 1, 95180 Berg
Sa., 25. und So., 26. Mai,

14 – 18 Uhr

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

6 Wir im Frankenwald



Interkommunales Amtsblatt der Städte und Gemeinden: Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün, Berg, Lichtenberg, Issigau

WIR IM FRANKENWALD
Berg

Lichtenberg

Bad Steben

Geroldsgrün

Gemeinsam sind wir stark
Jeden Freitag kostenlos in Ihrem Briefkasten!
Auflage: 17000 Exemplare

Naila

Schwarzenbach a.Wald

Issigau

Die Gemeinde Berg, Landkreis Hof, ca. 2.200  Einwohner,

sucht für die Leitung der Hauptverwaltung

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Beamten/Beamtin der 2. Qualifikationsebene (m/w/d) 
oder Verwaltungsfachangestellte/n  (m/w/d)

Die Stelle ist unbefristet und in Vollzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Bewerbungsende 30.06.2024

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie unter www.berg-ofr.de

Meisterbetrieb

Bestattungshaus Hollerbach e.K.

Inh. Ralf Hollerbach

Albin-Klöber-Straße 17· 95119 Naila

Fax 09282/3570

info@bestattungshaus-hollerbach.de

www.bestattungshaus-hollerbach.de · Telefon 09282/7578

Wir begleiten und betreuen Sie

auf einem schweren Weg.

Bei einem Trauerfall

gestalten wir die Bestattung

individuell nach Ihren Wünschen.

Gerne beraten wir Sie auch in

Fragen der Sterbevorsorge.

Beratung jederzeit und unverbindlich!

Handballgemeinschaft
Naila 1977 e. V.

Einladung zur ordentlichen

Jahreshauptversammlung 2024

Hiermit laden wir satzungsgemäß ein zur diesjährigen 

Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 09.06.2024 

um 18.00 Uhr, in die Pizza DaCiccio in Naila.

Tagesordnung:

1.) Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden 

2.) Ehrungen 

3.) Berichte Abteilungsleiter 

4.) Bericht des Kassiers 

5.) Bericht Kassenprüfer 

6.) Entlastung Vorstandschaft 

7.) Anträge, Sonstiges

Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Sponsoren der HGN 

sind herzlich eingeladen. Um zahlreiches Erscheinen wird 

gebeten. Martina Biegler, 1. Vorsitzende

Dorfwirtshaus

Hildner  

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag

reichhaltiger  

Mittagstisch, 

auch am Fronleichnam

Wir empfehlen rechtzeitige 

Reservierung

www.dorfwirtshaus-hildner.de

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Bad Steben • Badstraße 5

sucht ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d) auf 538€ oder in Teilzeit

Bewerbungen unter Telefon: 09288/550365
oder E-Mail: wanderparadies.bad-steben1@t-online.de

n

Unternehmen
lokaler 

Aktion
Eine

berät Sie freundlich und kompetent!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und 
unterstützt die Aktion: Kauft lokal!

TS5,4 %
NTS

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

15,4 %

habe ich von Dietz

Meine Möbe

TTATATRT
5,

IMENTS15
R

R
SORRT E

TTTIMENTS-
TIM

BA

Meine Möbe

RABA

z.

el

50%
zu

stücke
lun

stück

Ausstellungs-el
bis zu

Altmöbelentsorgung 
 (Polsterei)

Reparaturen und Neu

beu Neukauf

reduziert

%
d

ubezüge  

50 %

zteid.www

maSdnuhcowttiM
03.8gatierF–gatno

·8eluhcsleppölK
.K.ezteiDonr

290

M

A

ed.lebeom-z

rhU00.41sibgatsm
rhU81–03.21·rhU21

neblahdroN56369·
zteiDrahtoL.hnI
143/76

–

·

14,5 + 5 %

Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle 

Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-

prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)! 

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an bewerbung@liros.com
Mit technischem Verständnis und schneller Auffassungsgabe freuen wir uns auf Sie 
auch als Quereinsteiger!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen  Sie  (m/w/d) als

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Rein igungskraft
Betr iebsschlosser

Zwirner
Flechter

Wir machen Betriebsurlaub

in den Pingstferien vom
27. Mai bis 01. Juni 2024.
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Rücken FIT
3. Juni 2024, 6 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Rücken FIT
3. Juni 2024, 6 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Dehnübungen, Stabilisation des Rückens, Kräftigung der Muskeln 

sowie Ausdauer und Fitness aufbauen.

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Ein Training zur Stärkung der Rumpf- und Rückenmuskulatur, Schu-

lung von Koordination und Gleichgewicht, Kennenlernen verschie-

dener Entspannungstechniken, Vorbeugung von Haltungs- und 

Rückenproblemen sowie Training von rückenfreundlichem Verhal-

ten im Alltag.

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 

indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 

Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 

gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, unter 

anderem  Verbesserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung 

oder mehr Energie und Flexibilität.

Energy Dance – auch online
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-

namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Yoga am Abend– auch online
Termin 1: 5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr.

Termin 2: 5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.20 Uhr.

Eine Harmonisierung von Körper, Geist und Seele soll Yoga - eine alte 

indische Lehre. bewirken. Um dies zu erreichen, können zahlreiche 

Techniken angewandt werden, die in diesem Kurs gezeigt werden. Es 

gibt verschiedene Yoga-Arten, die alle ihre Vorteile besitzen, u.a. Ver-

besserung der Körperhaltung, Atmung und Verdauung oder mehr 

Energie und Flexibilität.

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 36 €

Energy Dance
5. Juni 2024, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 30 €

Lust auf Rhythmus, Bewegung und Musik? Mit einem rhythmisch-dy-

namischen Fitness- und Gesundheitssport und abwechslungsrei-

cher, motivierender Musik. Den vielfältigen Bewegungsabläufen 

kann man mühelos folgen, ohne Takte zu zählen.

Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach 

a.Wald.  Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

ISSIGAU, NAILA, MAI 2024 IN STILLER TRAUER

Was man tief im Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Vater, Schwiegervater, allerbesten Opa
und Lebensgefährten

Gerhard Hager
*26.10.1950 †07.05.2024

Dein Michael mit Nicole
Deine kleine Freya
Deine Christine

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, 29.05.2024,
um 14.00 Uhr in der Simon und Judas Kirche in Issigau statt.

Dein Weg ist nun zu Ende und leise kommt die Nacht,

wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Aus unserem Leben bist du gegangen -

in unseren Herzen bleibst du.

Rainer Hain
* 06.05.1940 † 27.04.2024

SCHWARZENBACH/WALD, DEN 25. MAI 2024

Wir werden dich nie vergessen:

Matthias mit Familie

Thomas mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Montag, 3. Juni 2024, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Schwarzenbach/Wald statt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

Müh‘ und Arbeit war Dein Leben,
du warst stets jedem hilfsbereit.

Gekämpft hast Du alleine, gehofft haben wir gemeinsam,
verloren haben wir Dich alle.

Schweren Herzens und dankbar für die schöne gemeinsame Zeit
nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, unserem Vater,
Schwiegervater, Schwager, Paten, Onkel und Cousin

Klaus Gebhardt
* 19. 12. 1956 † 9. 5. 2024

Schnarchenreuth, im Mai 2024

In liebevoller Erinnerung

Deine Ingrid
Dein Arne
Deine Tina mit Dieter
Deine Schwägerin Sonja
Dein Patenkind Tobias
Deine Nichte Christin mit Familie
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag,
den 1. Juni 2024 um 14.00 Uhr in der Jakobus-Kirche in Berg statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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12. Frankenwald Wandermarathon am 1. Juni 

43 Kilometer durch den Frankenwald

Hof – Wer möchte nicht im Alter oder mit einer Behinderung so lange 
wie möglich zu Hause, in seinem gewohnten Umfeld wohnen blei-
ben? Oftmals ist aber die Wohnung oder das Haus nicht mehr so 
nutzbar, wie man es möchte. Das kann zum Beispiel  an zu engen 
Türen, Treppen oder am nicht barrierefreien Badezimmer liegen. 
Eine Wohnraumanpassung kann dabei helfen, die Wohnung an die 
veränderten Fähigkeiten und Bedürfnisse anzupassen. Aber wie 
kann so etwas aussehen? Mit der Roll-up-Ausstellung „Daheim woh-
nen bleiben“ des Kompetenzzentrums barrierefreies Wohnen – 
Stadtteilarbeit München e.V. soll allen Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit gegeben werden, sich über verschiedene Möglichkeiten 
der barrierefreien Wohnraumgestaltung, nützliche Hilfsmittel und 
alternative Wohnformen zu informieren. Die Ausstellung für alle Inte-
ressierten ist bis Mittwoch, 29. Mai, in der Leitstelle Pflege Hofer 
Land, Berliner Platz 3 in Hof, zu sehen (keine Anmeldung erforder-
lich). Sie kann während der Öffnungszeiten (Montag, Mittwoch und  
Freitag von  9 bis 13 Uhr sowie  Dienstag und Donnerstag von  13.00 bis 
17.00  Uhr) in der Leitstelle ohne Anmeldung besucht werden.  Infor-
mationen zur Ausstellung und zum Vortrag gibt es in der Leitstelle 
Pflege Hofer Land unter 09281 / 5469949. Der Zugang zu den Räum-
lichkeiten der Leitstelle Pflege Hofer Land ist barrierefrei. 
Gut zu wissen: Gerne beraten die Wohnberaterinnen der Leitstelle 
Pflege Hofer Land Sie zu den individuellen Möglichkeiten der Wohn-
raumanpassung – kostenfrei und neutral. Beratungen sind auch im 
Rahmen eines Hausbesuches möglich. Bei Interesse wenden Sie sich 
an die Wohnberatung der Stadt unter 09281 / 5469949-17 und des 
Landkreises Hof unter 09281 / 5469949-07.

Ausstellung „Daheim wohnen bleiben“ 
in der Leitstelle Pflege

Steinbach – Seit Jahren zählt 
der Frankenwald Wandermara-
thon bundesweit zu einem der 
begehrtesten Wanderevents in 
Deutschland. Stets nur wenige 
Sekunden sind die limitierten 
Tickets für die Startplätze ver-
fügbar – egal zu welcher Tages- 
oder Nachtzeit der Vorverkauf 
startet. Dieses Jahr wurde – um 
dem Vorverkaufsstress ent-
gegenzuwirken – eine Vorre-
gistrierungsphase eingerich-
tet, wo sich rund 3.500 Wan-
derfans um eines der 555 offi-
ziellen Wandermarathon 
Tickets beworben haben.
Am Samstagmorgen um 07.00 
Uhr ist gemeinsamer Start am 
Freizeit- und Tourismuszent-
rum in Steinbach am Wald. Mit 
dem Rennsteig geht es dann 
auch ein Stück auf Thüringer 
Gebiet und auf dem Kolonnen-
weg in den Dobergrund und 
weiter nach Tschirn. Von dort 
geht es wieder hinab in Dober-
tal und mit einigen Auf- und 
Abstiegen weiter zur Arniks-
tadt Teuschnitz. Nach der dor-
tigen Mittagsrast führt die 
Route wieder Richtung Stein-
bach am Wald – jedoch noch 
nicht zum Ziel – sondern wei-
ter zum Ölschnitzsee, wo die 

Strecke erste Mal in der 
Geschichte des Wandermara-
thons auch durch bzw übers 
Wasser geht. Über die Kehlba-
cher Höhe geht es wieder 
zurück Richtung Rennsteig, wo 
der blauen Alternativroute bis 
zurück zum Ausgangspunkt 
gefolgt wird. Die ersten Wan-
derer werden das Ziel so gegen 

15.00 Uhr erreichen, die 
Schlusswanderer werden frü-
hestens gegen 21.00 Uhr am 
Steinbacher Freizeit- und Tou-
rismuszentrum erwartet. Dort 
findet sowohl für die Wanderer, 
als auch die Helfer und Bevöl-
kerung eine große „Finisher-
Party“ mit Musik und Biergar-
tenbetrieb statt.

Am 1. Juni um 07.00 Uhr startet der Frankenwald Wandermarathon. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
Kronacher Str. 7

95119 Naila
Tel.: 0 92 82 / 98 41 455
Fax: 0 92 82 / 98 41 456

info@metzgerei-schmidt.com
www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 28.05.2024: 
Schnitzel mit Pommes 8,50 €

Mittwoch, 29.05.2024: 
Hackleischklößchen mit Kartoffelpüree und Salat  9,00 €

Donnerstag, 30.05.2024: 
Ruhetag

Freitag, 31.05.2024: 
Gebackenes Seelachsilet mit Kartoffelsalat 8,50 €

Wenn Sie möchten, können Sie ihr Essen auch 
gerne vorbestellen.

Wurst- und Fleischangebote für 28.05. – 01.06.2024

Krakauer gekocht  100 g   1,85 Euro
Bierschinken   100 g  1,50 Euro
Gekochter Schinken  100 g  1,85 Euro
ital. Mortadella  100 g  1,75 Euro
Bergkäse aus Österreich  100 g  2,60 Euro 
Schweine Rippchen frisch gibt es auch marieniert 
oder gewürzt   100 g  1,19 Euro

Öffnungszeiten:

Di - Mi 7 13 Uhr • Do - Fr 7 - 18 Uhr • Sa 7 - 12:30 Uhr  
Mo geschlossen

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

MEHR INFOS UNTER 
www.munzert.de/karriere

 Online  

informieren!

GEBRÜDER MUNZERT GmbH & Co.KG | Ernst-Richard-Funke-Straße 17-19 | 95119 Naila-Marlesreuth | www.munzert.de

Zur Verstärkung unseres Teams  
suchen wir ab sofort eine  

REINIGUNGSKRAFT  
(m/w/d)
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Ich wollte leben, Gott aber sprach: "Komm heim."

Jesus Christus spricht:
"Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben!"

Ruth Strobel 
geb. Haas

* 15. Februar 1938   † 28. Januar 2024

Wir vermissen Dich und Deine Liebe, die Du uns gegeben hast. Wir werden Dich nie 
vergessen.

Geliebte Frau, mein Leben ist dunkel geworden, denn Du warst meine Sonne, Du warst mein Leben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, unserer 
herzensguten Mutter, Oma und Uroma

In tiefer Trauer
Dein Ehemann Heinz

Deine Tochter Martina mit Martin, Dein Sohn Jürgen mit Josie
Deine Enkelin Marion mit Michael, Deine Urenkel Jasmin und Christin

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis auf dem Friedhof in Zirndorf statt.
Naila, im Mai 2024

Und wenn alles vergeht, aber unsere Liebe zu Dir wird nie vergehen.

NAILA, IMMAI 2024

Am anderen Ufer, da gibt es kein Leid,
am anderen Ufer, da gibt es keinen Streit,
am anderen Ufer, da weint man nicht mehr,

am anderen Ufer, da wartet der Herr.

Unerwartet mussten wir Abschied nehmen von
unserem lieben Sohn, Bruder, Enkel und Patenkind

Benjamin Ziehr
*10.12.1997 †29.04.2024

In Liebe

Ulrike und Rüdiger mit Anna, Gerda und Rudi Ziehr
Gertrud und Manfred, Bernd und Britta mit Lena Seyfferth

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 31.5.2024 um 14.00 Uhr auf dem

Waldfriedhof in Naila statt.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende
an das Dekanat Naila zugunsten Brot für dieWelt,

IBAN: DE38 7805 0000 0430 0124 50
bei der Sparkasse Hochfranken

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil
und das Atmen zu schwer wurde, legte er seinen Arm
um dich und sprach: „Komm heim“.

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen,
nehmen wir Abschied von

Jakob Hornfischer
* 07.04.1937 † 13.05.2024

In stiller Trauer:

Deine Christine mit Thomas
Dein Bruder Hans mit Inge
Dein Schwager Herbert
Deine Patenkinder, Nichten, Neffen
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 28. Mai 2024 um 14.00 Uhr in der
Jakobuskirche in Geroldsgrün statt, anschließend Urnenbeisetzung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Danksagung

Wir haben Abschied genommen von

Erika Müller

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt

Dr. Tinter und seinem Praxisteam für die jahrelange Betreuung,
den Ärzten und dem Pflegepersonal der Geriatrie in der Klinik Naila,

Pfarrer Grießbach für seine tröstenden Worte,
und dem Bestattungshaus Hollerbach.

Wir werden dich nie vergessen

Dein Armin

Deine Rita

Deine Elina
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Jubiläumschorkonzert in der Schulturnhalle Selbitz

Sieben Chöre präsentieren ein 
buntes Gesangspotpourri 

Selbitz –  Bis auf den letzten 
Platz war die Schulturnhalle in 
Selbitz bei Jubiläumschorkon-
zert besetzt -sieben Chöre prä-
sentierten einen unterhaltsa-
men Abend des Gesangs und 
eine bunte Mischung  aus dem 
reichhaltigen Repertoire der 
Chöre. In gekonnt amüsanter 
Weise führte der Vorsitzende 
Roderick MacInnes durch das 
rund zweistündige Programm. 
Er verstand es, die fliegenden 
Wechsel der einzelnen Chöre 
durch Witz und Charme zu ver-
binden und die Chöre durch 
jeweilige detaillierte Angaben 
anzukündigen. Unter den Gäs-
ten weilten auch Mitveranstal-
ter Bürgermeister Stefan Busch, 
Landrat Oliver Bär und der Vor-
sitzende des Sängerkreis Bay-
reuth-Hof-Kulmbach-Wunsie-
del, Professor Dr. Klaus Hoff-
mann. Die Musik stand im Mit-
telpunkt. Neun Chöre präsen-
tierten bei sieben Auftritten mit 
je drei Liedern das reiche Reper-
toire der Chormusik. „Lokalma-
tador“, Gesangverein Erheite-
rung 1877 Selbitz unter der Lei-
tung von Marianne Kaiser eröff-
nete musikalisch mit der Sing-
partitur „Willkommen“, begeis-
terte weiter mit Die Männerge-
sangvereine Dürrenwaid und 
Geroldsgrün sowie der Lieder-
kranz aus Schwarzenbach an 
Wald und der Kulturverein 
Geroldsgrün traten zusammen 
auf. Im weiteren Verlauf erklan-
gen die Stimmen der Gesang-
vereine aus Döbra, Langenbach, 

Lippertsgrün, Schauenstein und 
der Hofer Landfrauenchor. Das 
laut MacInnes typische Lied für 

einen Männergesangverein 
„Aus der Traube in die Tonne“ 
präsentierte die Singgemein-
schaft Dürrenwaid/Geroldsgrün 
unter der Leitung von Petra 
Goedicke wie auch das wohl 
allen aus der Seele sprechende 
„Sehnsucht nach Frieden“. Der 
Landfrauenchor unter der Lei-
tung von Helmut Lottes präsen-
tierte den bekannten Song „Ich 
wollte nie erwachsen sein“ aus 
Tabaluga und „Tage wie diese“ 
von den Toten Hosen. Einen 
„Schlagerblock“ hatte der 
Gesangverein Schauenstein 
unter der Leitung von Günter 
Schramm im Gepäck und führte 
nach der Pause mit Schwung in 
den zweiten Teil, ließ „Heute 
hier, morgen dort“, „Heißer 
Sand“ und „Mein kleiner grüner 
Kaktus“ erklingen. Bei der Chor-

gemeinschaft Liederkranz 
Schwarzenbach und Kulturver-
ein Geroldsgrün unter Leitung 

von Gerdi Kübrich und Margare-
the Stöcker am Klavier brillier-
ten die beiden Sänger Günter 
Wolf und Werner Heinrich mit 
einem Solo „Ave-Maria“ beim 
Lied „Wenn ich ein Glöcklein 
wär“. Beim Männergesangver-
ein Lippertsgrün, Leitung Sigrid 
Benedikt, erklang das bekannte 
Volkslied „Horch, was kommt 
von draußen rein“, sodass ein 
Mitsummen zu hören war und 
folgend bei „Rock mi“ von Voxx-
club ein beschwingtes Mitsin-
gen. Stefanie Wiessner, Leiterin 
vom Gesangverein Eintracht 
Langenbach, präsentierte unter 
anderem den bekannten Song 
von Nena „Wunder gescheh´n“. 
Gemeinsam erklang das 
Schlusslied, begleitet von Gün-
ter Schramm am Klavier, „Kein 
schöner Land“. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Max-Planck-Straße 22

95233 Helmbrechts

Tel. 09252/35 03 75

lackiererei.feilner@t-online.de

www.lackiertechnik-feilner.de

MEISTERHAFT AUTOREPARATUR

ALLES WIEDER GUT –

Die Kfz-Werkstatt

Ihres Vertrauens für

| Unfallinstandsetzung
 und Abwicklung

| Fahrzeuglackierung

| Kundendienst nach Herstellerangaben

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag: 16:00 bis 22:00 Uhr
Freitag & Samstag: 15:00 bis 24:00 Uhr
Sonntag: 15:00 bis 22:00 Uhr

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DAS TEAM DER KAMINSTUBE BAD STEBEN

Hemplastraße 1a neben dem Thermenparkplatz  | 95138 Bad Steben | 092884619160 | www.kaminstube-bad-steben.de

Samstag, 25.05.24

Granny's Pearl
Ab 17:30 Uhr - Eintritt 6,- €

Livemusik im Biergarten mit

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www. facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

27.05. – 01.06.2024

Vom Wein übers Strohbier zur Praline – HeimatGenuss aus unserem Zusatzsortiment
Einkaufen und mit 50kw das Fahrzeug laden mit Strom aus unseren 130 kWp Photovoltaik
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch und Freitag.
Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, WhatsApp, Messenger und natürlich komfortabel über die 
BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Unsere Landwirte diese Woche:
Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Langheinrich Rudolf, Scharten
Rinder: Riedelbauch Bernd, Lauterbach

Hack� eisch gemischt mit Strohschwein

und heimischen Rind 100 g 1,19 €

Käsekrainer 100 g 1,39 €

Bauernwürste 100 g 1,49 €

Fleischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,19 €

Rind� eischsalat 100 g 1,39 €

Weihenstephaner Alpenkäse 60% F. i. Tr. 100 g 1,89 €
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Die Vorbereitungen fürs 156. Wiesenfest im Berger Winkel laufen:

Das Festbier ist eingebraut

Berg –  Das exklusive Wiesen-
festbier für das 156. Wiesenfest 
im Berger Winkel ist eingebraut. 
Der Countdown für das Berger 
Wiesenfestbier läuft. Noch sind 
die Braumeisterinnen gespannt, 
wie das Bier schmecken wird. 
„Das wissen wir in sieben 
Wochen zur gemeinsamen Bier-
probe“, lacht Braumeisterin Gisi 
Meinel-Hansen und spricht von 
einem filtrierten Festbier in 
Bernsteinfarbe mit einem Alko-
holgehalt von fünf bis 5,5 Pro-
zent. 5500 Liter sind eingebraut. 
„Man braucht Ziele im Leben 
und wir hoffen auf großen Durst 
bei den Festbesuchern.“ Doch 
nicht allen Gestensaft gibt’s erst 
zu den drei Wiesenfesttagen 
vom 6. bis 8. Juli; Samstag bis 
Montag. Am Samstag, den 24. 
Juni findet mit geladenen Gäs-
ten die Bierprobe im bereits auf-
gestellten Festzelt statt und am 
Donnerstag, den 27. Juni wird es 
eine kleine Verkaufstour mit 
Wiesenfestbier in Flaschen 
durch den Berger Winkel geben. 
Als Stationen nennt Gisi Mei-
nel-Hansen Berg, Bug, Bruck, 
Hadermannsgrün, Gottsmanns-
grün, Eisenbühl, Untertiefen-
grün, Schnarchenreuth, 
Rothleiten und Rudophstein 
und den Endpunkt in Berg mit 
einem „Popup-Bierausschank“. 
Gisi Meinel-Hansen erinnert, 
dass seinerzeit der bekannt-be-
liebte Gastwirt Klaus Gebhardt 
vom gleichnamigen Gasthaus 
im Berger Ortsteil Schnarchen-

reuth die Bierverkaufsfahrt ins 
Leben gerufen hat. „Leider ist 
dieser wertvolle Mensch nach 
langer Krankheit viel zu früh 
verstorben und mit der Ver-
kaufsfahrt wollen wir auch an 
ihn erinnern“, erläutert Gisi 
Meinel-Hansen. Seit 2015 fand 
die Bierverkaufsfahrt unter der 
Regie vom Berger Gewerbever-
ein statt, und auch in der Coro-
na-Pandemie gab es das Berger 
Wiesenfestbier; zwar ohne Wie-
senfest aber abgefüllt in Fla-
schen und Fünf-Liter-Fässern 
für die private Gartenfete zu 
Hause. Dabei zierte auch in die-
ser Zeit das besondere Wiesen-
festetikett die Flaschen. Auch 
berichtet die Brauereimeisterin, 
dass auch der Geschäftsführer 
Sven Rosenberger vom Berger 
Unternehmen Liros an der Tra-
dition festhält und für seine 
Mitarbeiter wie auch Kunden 
eine Charge Berger Wiesenfest-
bier geordert habe. Brauerei-
meisterin Gisi Meinel-Hansen 
erläutert zudem, dass nicht nur 
im Berger Winkel eine Bierver-
kaufsfahrt stattfinden werde, 
sondern in verschiedenen Orten 
im Landkreis Hof. „Wir Meinel-
schwestern sind nun in der 13. 
Generation in der Chefetage, 
unsere Eltern haben die 
Geschäftsführung an uns über-
geben und wir touren zur Vor-
stellung, zur Bekanntgabe quer 
durch den Landkreis“, erzählt 
Gisi Meinel-Hansen und auch, 
dass dabei das ganze Biersorti-

ment der Familienbrauerei zur 
Verkostung angeboten werde. 
„Natürlich kann auch gekauft 
oder bestellt werden“, lacht sie. 
Für den Berger Winkel läuft die 
Vorbestellung des Berger Wie-
senfestbieres erstmals über die 
Hofer Meinel Bräu, entweder 
über die Homepage oder per 
Anruf. Reihum wird unterstri-
chen, dass es sich lohne schnell 
zu sein. „Wenn aus, dann aus“, 
unterstreicht Festwirt Manuel 
Schaffer, der zugleich Unter-
stützung durch die Festwirte bei 
der Verkaufsfahrt zusichert. 
Diese gibt es auch von Bürger-
meisterin Patricia Rubner, die 
zugleich den Popup-Bieraus-
schank als eine gute Einstim-
mung auf die bevorstehenden 
Festtage sieht. „Man kann sich 
treffen, in geselliger Runde ins 
Gespräch kommen.“ Die Fest-
wirte, Bürgermeisterin Patricia 
Rubner, die Mitglieder von 
Schul- und Kulturausschuss und 
Gemeindeverwaltung freuen 
sich zusammen mit der Hofer 
Meinel Bräu auf ein süffiges 
Festbier, das mit besten Zutaten 
aus der Region eingebraut wor-
den ist. Am Wiesenfestsamstag, 
6. Juli, um 19 Uhr startet mit 
dem Bieranstich im Festzelt das 
dreitägige Fest. „Wir schenken 
natürlich das 30-Liter-Fass als 
Freibier aus“, betont die Braue-
reimeisterin und auch, dass 
dann der leckere Gerstensaft auf 
dem Berger Festplatz wieder 
frisch vom Fass läuft.

Prosit auf ein 156. Wiesenfest im Berger Winkel. Im Sudhaus stieß man gemeinsam an. Im Bild (von links) Festwirt 

Florian Friedrich, zweiter Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling, Festwirt Sascha Kehl, Bürgermeisterin Patricia 

Rubner, Verwaltungsmitarbeiterin Tanja Kinze, Festwirt Manuel Schaffer, Brauereimeisterin Gisi Meinel-Hansen, 

vom Schul- und Kulturausschuss Mareike Herrmann, Thomas Haas und Thomas Behr sowie Karl-Ludwig Rieck.

Der FSV Naila lädt am Freitag,  07. Juni, von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

zum Probetraining! Bewegung, Spaß und Spiel aber auch die Förde-

rung von Talenten bietet die Jugendabteilung des  Fußballsportver-

eins Naila. Von den Altersklassen der  G- (unter 7 Jahren) bis zur A- 

Jugend (unter 19 Jahren) stellt der FSV Naila, als einer der wenigen 

Vereine in der Region, eigene Mannschaften. Rund 150 Kinder und 

Jugendliche werden Woche für Woche von rund  20 ehrenamtlichen 

fachkundigen Trainern und Betreuern in den Fußballsport eingewie-

sen. Dabei steht der Spaß immer im Vordergrund. Auch außerhalb 

des grünen Rasens mit Grillabenden, Trainingslagern und Ausflügen 

bietet der FSV viele abwechslungsreiche Möglichkeiten, dass aus den 

jungen Kickern auch Freunde werden. So erlernen die Kinder neben 

der Lust am Sport auch soziale Kompetenzen, Selbstbewusstsein 

und Kritikfähigkeit. Für jeden, der den FSV Naila einmal näher ken-

nenlernen und in den Fußballsport reinschnuppern möchte, bietet 

der Verein am Freitag, den 07. Juni  von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr am 

Sportheim, Gailerweg 6, 95119 Naila für die Altersklassen 4 bis 9 Jah-

re ein Probetraining auf dem Kunstrasenplatz an. Alle Kinder werden 

dabei nach den verschiedenen Altersklassen aufgeteilt. Die Kinder 

benötigen lediglich eine normale Sportbekleidung, Turn- oder Fuß-

ballschuhe und etwas zu trinken. Für Rückfragen stehen die Jugend-

leiter Ralf Groß 0173 2413469 oder Tanja Färber 0152/06072415 ger-

ne zur Verfügung.

Lust auf Fußball?

WIR HEIRATEN

Isabella Hampl & André Reiß

1. Juni 2024 | 12:30 Uhr

Stadtkirche Naila

Herzlichen Dank

für die zahlreichen Glückwünsche und
Geschenke zu meinem

90. Geburtstag

Besonders die Wünsche für gute Gesundheit
haben mich sehr erfreut.

Hoffen wir auf Erfüllung.

Mein besonderer Dank an meine Christa

Eberhard Schödel
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Odenwald –  Vier Tage Trai-
ning, Randori und Wettkampf 
für die Altersklassen U10, U12, 
U14, U16 und U18.
Wie jedes Jahr findet dieses 
Karateevent im Odenwald bei 
Mörlenbach statt. Die knapp 
400 Athleten und Athletinnen 
konnten hier Punkte für die 
DKV-Rangliste sammeln, um 
sich für die anstehenden inter-
nationalen Turniere zu qualifi-
zieren.
Fabian Zeitler, Paul Hörner und 
Frieda Hörner durften sich hier 
unter den Augen der Bundes-
trainer unter Beweis stellen. 

Der Wettkampfmodus: „Round-
Robin“. Das heißt jeder gegen 
jeden, im Pool mit acht  Leuten 
sieben  Kämpfe und nur der oder 
die Erste kommt ins Finale. 
Frieda startet in der Altersklas-
se U12 +36kg. Mit drei  Siegen, 
zwei  Niederlagen und zwei  
Unentschieden reichte es nicht 
für die Finalkämpfe. Dennoch 
eine bemerkenswerte Leistung 
der erst Elfjährigen. 
Fabian hatte einen ausgespro-
chen schweren Pool mit der 
Klasse U18 -61kg. Er setzte sich 
mehrfach durch, scheiterte aber 
- denkbar knapp - an den beiden 

Favoriten. Über die Trostrunde 
konnte es sich guter Letzt den 3 
Platz und damit die Bronzeme-
daille sichern.
Paul konnte bei diesem Wett-
kampf nicht nur wertvolle 
internationale Erfahrung sam-
meln, sondern auch seine Mög-
lichkeiten ausschöpfen. In der 
Vorrunde gewann er seine 
Kämpfe und musste auf dem 
Weg ins Finale nur ein Unent-
schieden hinnehmen. Das span-
nende Finale verlor er etwas 
unglücklich in der letzten 
Sekunde. Platz 2 in Klasse U16 
-57kg

Deutschland Randori der Karate-Jugend

Nailaer Karatekas sammeln 
internationale Erfahrung

Frühlingsfest der Kita am Mühlberg Selbitz

Tierisch was los

Selbitz – Das diesjährige Früh-
lingsfest der Kita am Mühlberg 
in Selbitz drehte sich rund um 
das Thema „Tiere“. Zu Beginn 
starteten die Krippen- und Kin-
dergartenkinder, das Fest mit 
einer kleinen Tanzaufführung, 
verkleidet als Mäuse, Hunde, 
Schafe, Hühner und noch vielem 
mehr.  Im Anschluss konnten 
rund um die Kita verschiedene 
Tiere bestaunt werden. Es waren 

Schafe, ein Pony, Hasen, Hüh-
ner, Meerschweinchen und eine 
kleine Eule vor Ort. Bei einem 
Wettrennen durch einen Stroh-
ballen Parcours konnte die 
Geschicklichkeit getestet wer-
den. Zum Rahmenprogramm 
gehörten außerdem Pferderei-
ten, Kinderschminken und eine 
Schatzsuche im Sandkasten. Bei 
einem Tierquiz gab es tolle Prei-
se zu gewinnen. 

Der Elternbeirat kümmerte sich 
um das Kuchenbuffet und auch 
das leibliche Wohl aller Gäste 
kam bei Bratwürsten, Steak und 
einem leckeren Salatbuffet 
nicht zu kurz. Hierbei wurden 
sie von den Eltern mit Kuchen 
und Salat Spenden unterstützt. 
Das Team der Kita be dankte 
sich bei  allen fleißigen Helfern, 
die den Tag zu einem rundum 
gelungen Event gemacht haben.
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Mannsflur/Kupferberg –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Mittwoch, 12. Juni zum ökologi-

schen Abendspaziergang rund um den Peterleinstein ein. Der schöne 

Wanderweg KU22 führt rund und auf diesen Serpentinfelsen. Hierin 

ist in Spalten Eisen mit Magnetit enthalten. Die dadurch hervorgeru-

fene magnetische Anomalie lenkt sogar lokal das Erdmagnetfeld ab. 

Für die seltenen Serpentinitfarne ist der Peterleinstein einer der 

wichtigsten Lebensräume in ganz Deutschland. Diese besondere 

Kryptogamenflora und herrliche Landschaft mit ausgedehnten Fel-

senrevieren bieten interessante Abwechslung für den leichten Rund-

gang. Auf den südwestlich angrenzenden Wiesen sind zudem teils 

bedrohte und selten gewordene Falter und Heuschrecken beheima-

tet. Abfahrt um 18.00 Uhr am Bahnhof Selbitz mit Fahrgemeinschaf-

ten und Rückkehr um circa  21.00 Uhr. Willkommen sind alle Mitglie-

der des Bund Naturschutz und natürlich auch alle interessierten Gäs-

te und Freunde der Natur. Foto: Klaus Schaumberg

 Ökologischer Abendspaziergang auf den 
magnetischen Peterleinstein

Beim Nailaer Bauernmarkt am 
Samstag, den 1. Juni 2024 bieten
die Direktvermarkter der Anbie-
tergemeinschaft „Bauernmarkt 
im Landkreis Hof“ in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr auf 
dem Nailaer Zentralparkplatz 
ihre bewährten Köstlichkeiten 
an. Ein Korbflechter wird zu 

Besuch sein und seine kunstvoll 
gefertigten Waren zeigen und 
verkaufen. Die Direktvermark-
ter bieten saisonales Obst und 
Gemüse, Wurst-  und Fleischspe-
zialitäten aus eigener Schlach-
tung, Bauerngeräuchertes, 
Geflügel, Erzeugnisse von 
Lamm und Schaf, frischen und 

geräucherten Fisch, Quärkla, 
Käse, Schafskäse und Schafsjo-
ghurt, Brot, Kuchen, Marmela-
den, Kräutersalze und Rosenzu-
cker, Honig, Liköre, Nudeln, 
Eier, Bauern-Butter, Aronia und 
Hanf-Produkte sowie weitere 
selbst hergestellte Waren ent-
sprechend der Jahreszeit an.

Nailaer Bauernmarkt am 1. Juni auf dem Zentralparkplatz in Naila

Der Korbflechter zu Besuch

VdK-Kreisverband Hof an der Ostseeküste:

Beeindruckende Städte und 
Landschaften in Meck-Pomm

Hofer Land –   Lange erwartet 
hatten die VdK-Mitglieder und 
Reiselustige aus Stadt und Land-
kreis Hof die Ausschreibung der 
Busreise 2024. Die Reiseteilneh-
mer des vergangenen Jahres hat-
ten aus insgesamt fünf Zielen 
mit großer Mehrheit die deut-
sche Ostseeküste von Schwerin 
bis Rostock ausgewählt. Unter 
Leitung von Kreisvorsitzendem 
Bert Horn machte sich dieser 
Tage der erste von drei Bussen 
auf dem Weg an die Küste, wobei 
man Quartier in dem maleri-
schen Städtchen Bützow bezog. 
Von dort aus ging es zunächst 
nach Wismar wo ein Rundgang 
durch die mittelalterliche Alt-
stadt auf dem Programm stand. 
Es gab interessante Einblicke in 
die Geschichte der Hansestadt 
aber auch einen Blick auf die 
Filmzentrale der „SOKO Wis-

mar“ welche in Wahrheit ein 
ehemaliges Kloster ist. Nach 
einem Fischbrötchen am alten 
Hafen ging’s weiter in die Lan-
deshauptstadt Schwerin mit 
einer Dampferfahrt auf dem 
Schweriner See und Gruppenbild 
vor dem beeindruckenden 
Schloss welches heute den Land-
tag von Mecklenburg-Vorpom-
mern beherberg. Bei herrlichem 
Ausflugswetter machten sich die 
Teilnehmer am nächsten Tag auf 
nach Bad Doberan und zu der 
berühmten Schmalspurbahn 
Molli. Mit diesem historischen 
Dampfzug fuhr man nach Küh-
lungsborn wo die besonders 
abgehärteten unter den Reisen-
den auch Gelegenheit zu einem 
Bad in der Ostsee hatten. Der 
dritte Tag stand dann ganz im 
Zeichen der Städte Rostock und 
Warnemünde; beeindruckend 

waren dort besonders die Bauten 
der Backsteingotik. Und von der 
Seepromenade in Warnemünde 
aus hatten die VdK’ler Gelegen-
heit die Schiffe zu beobachten. 
Am letzten Reisetag besichtigte 
man das Bernstein-Museum in 
Ribnitz-Damgarten mit seinen 
Kunstwerken aus dem 16. und 17. 
Jahrhundert. 
Von dort aus fuhr man über die 
Halbinselkette Fischland-Darß-
Zingst nach Ahrenshoop und 
Prerow wo von einem histori-
schen Schaufelraddampfer aus 
die beeindruckende Natur des 
Nationalparks Vorpommersche 
Boddenlandschaft beobachtet 
werden konnte. Bestens betreut 
von Busfahrer Reiner Rietsch/Fa. 
Viol machte sich die Gruppe 
nach sechs erlebnisreichen 
Tagen wieder auf den Heimweg 
ins Hofer Land!

Die Reisegruppe des VdK-Kreisverbandes Hof vor dem von einer goldenen Kuppel und zahlreichen Türmen 

gekrönten Schweriner Schloss.

Glasscheibe beschädigt

Geroldsgrün/Mühlleiten –  Ein bislang unbekannter Täter beschädig-

te zwischen dem 19.05.2024, 22.00 Uhr und dem 20.05.2024, 10.00 

Uhr die Scheibe einer Terrassentür und verursachte Sachschaden in 

Höhe von circa 300 Euro. Wer hat etwas gesehen? Sachdienliche Hin-

weise nimmt die Polizeiinspektion Naila unter der Telefonnummer 

09282/97904-0 entgegen.

Sachbeschädigung durch Graffiti 

Berg –  Ein bislang unbekannter „Schmierfink“ hinterließ an der 

Autobahnbrücke zwischen Berg und Schnarchenreuth Buchstaben 

mit schwarzer Sprühfarbe und verursachte Sachschaden in Höhe 

von circa  50 Euro. Gemäß der Aussage einer Pendlerin, die diese Stre-

cke mehrmals täglich befährt, ereignete sich die Tat Samstagabend 

gegen circa  17.45 Uhr. Mögliche weitere Zeugen werden gebeten, 

sich mit der Polizeiinspektion Naila unter der Telefonnummer 

09282/97904-0 in Verbindung zu setzen.

Aus dem Polizeibericht 
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FUSSBALL
Freitag, 24.5.2024, 

18.30 Uhr, 3. Mannschaft-Herren-Relegationsspiel:

SV 05 Froschbachtal - VfR Steinbach (in Bobengrün)

Samstag, 25.5.2024, 16.00 Uhr, Frauen-Kreisliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Seybothenreuth (in Bobengrün)

Donnerstag, 30.5.2024, 15.00 Uhr, 

3. Mannschaft-Herren-Relegationsspiel:

SV 05 Froschbachtal - VfR Steinbach (in Steinbach)

SV 05 FroschbachtalDr. Wolfgang Goller erhält die 
Bürgermedaille in Silber

Geroldsgrün  –  Dr. Wolfgang 
Goller agierte 40 Jahre als Haus-
arzt in der Gemeinde Gerolds-
grün – und erhielt nach einstim-
migen Gemeinderatsbeschluss 
die Bürgermedaille in Silber. In 
Würdigung seiner großen Ver-
dienste um die ärztliche Versor-
gung der Gemeinde Gerolds-
grün mit eigener Allgemein-
arztpraxis und als Anerkennung 
seines engagierten Wirkens im 
örtlichen Gesundheits- und 
Rettungswesen verlieh die 
Gemeinde Geroldsgrün auf 
Antrag der SPD-Fraktion Dr. 
Wolfgang Goller die Bürgerme-
daille in Silber. Bürgermeister 
Stefan Münch dankte auch 
dafür, dass es Dr. Wolfgang Gol-
ler gelungen ist innerhalb der 
Familie die Weichen zur Weiter-
führung seiner Allgemeinarzt-
praxis durch Tochter Carolin 
Stöcker und Schwiegersohn 
Daniel Grimm zu stellen. 
„Damit hat er einen wesentli-
chen Beitrag für eine gute haus-
ärztliche Versorgung der Men-
schen in der Gemeinde Gerolds-
grün für die Zukunft geleistet, 
was in Zeiten des Ärztemangels 
und Praxissterben auf dem Lan-
de nicht hoch genug gewürdigt 
werden kann“, unterstrich Bür-
germeister Münch und erinner-
te auch an das ehrenamtliche 
Engagement des Arztes, insbe-
sondere als hoch geschätzter 
Bereitschaftsarzt der BRK-Be-

reitschaft Steinbach. „Ihm ist es 
zu verdanken, dass die BRK-Be-
reitschaft Steinbach seit vielen 
Jahren unter Bereitschaften ver-
gleichbarer Ortschaften eine 
Ausnahmestellung einnimmt“, 
betonte der Bürgermeister und 
ergänzte, dass die BRK-Bereit-
schaft als wichtiger Rettungs-
standort mit eigenem Einsatz-
fahrzeug innerhalb des BRK-
Kreisverbandes Hof gelte. „Sie 
ist personell und materiell gut 
ausgestattet und konnte durch 
vielfältige Unterrichts- und 
Fortbildungsangebote auf dem 
Gebiet des Rettungswesens 
unter der fachlichen Leitung 
und Begleitung von Dr. Goller 
auch das verstärkte Interesse 
jungen Menschen immer wieder 
neu wecken, sich einer sinnvol-
len und zugleich mitmenschlich 
wertvollen Freizeitbeschäfti-
gung zu widmen.“ Bürgermeis-
ter Münch erinnerte zudem, 
dass aus dieser Arbeit die „Hel-
fer vor Ort“ (HvO)entstanden 
sei. Seit über 25 Jahren leisten 
HvO-ler einen wichtigen Bei-
trag bei der Erstversorgung von 
Notfallpatienten in Steinbach 
und Umgebung und ergänzen 
sich hervorragend mit dem 
ehrenamtlichen, benachbarten 
HvO-lern der BRK-Bereitschaft 
Geroldsgrün. Dr. Goller war 
neben seiner Tätigkeit als Haus-
arzt und Allgemeinmediziner 
zusätzlich noch über Jahrzehnte 

als Notarzt im Einsatz, leistete 
wertvolle Dienste für die ärztli-
che Notfallversorgung in 
Geroldsgrün und weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. 
Münch betonte, dass Dr. Goller 
mit seiner Arztpraxis auch 
einen wertvollen Beitrag als 
Arbeitgeber für die Gemeinde 
Geroldsgrün leistete. „Sein 
Augenmerk lag von Anfang an 
in dem Bestreben jungen Schul-
absolventen der Gemeinde und 
darüber hinaus eine heimatna-
he, qualifizierte Ausbildungs-
stelle im medizinischen Bereich 
anzubieten.“ Münch erinnerte 
an die Hausarztpraxis auch als 
„Akademische Lehrpraxis der 
Universität Erlangen“. In einer 
Feierstunde überreichte Bür-
germeister Stefan Münch unter 
dem Applaus der Gemeinderäte 
und Altbürgermeister Helmut 
Oelschlegel und Helmut Hagen 
wie auch der Familie Goller mit 
drei Töchtern und Enkeln an Dr. 
Wolfgang Goller die Bürgerme-
daille in Silber der Gemeinde 
Geroldsgrün. Blumen gab es für 
Ehefrau Sabine, übrigens die 
erste Arzthelferin in der Praxis, 
für die Nachfolgerin Carolin 
Stöcker und ein Präsent für den 
weiteren Hausarzt Daniel 
Grimm. Dann war Raum und 
Zeit für einen Rückblick von Dr. 
Wolfgang Goller, der so manch 
Episode aus seinen 40 Jahren 
Hausarztpraxis erzählte. 

Im Bild (von links) Bürgermeister Stefan Münch, Sabine und Dr. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker und Daniel 

Grimm

Relegation zur Kreisklasse Gruppe A
Freitag, 24.05.2024 um 18.30 Uhr

SV 05 Froschbachtal III – VfR Steinbach

in Bobengrün

Donnerstag (Fronleichnam), 30.05.2024 um 15.00 Uhr

VfR Steinbach – SV 05 Froschbachtal III

VfR Steinbach 

Geroldsgrün – Am Sonntag, 2. Juni, findet ab 9.30 

Uhr der Weißwurst-Frühschoppen beim FCR 

Geroldsgrün statt. Die kleinen Kicker (G und F-Ju-

gend) spielen ab 9.45 Uhr gegen die  SG-Saaletal.  

Frühschoppen beim FCR Geroldsgrün

   selbstklebefilz.de
Filze in Premiumqualität

Wir sind ein seit vielen Jahren tätiger Onlinehandel und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams am Standort 95192 Lichtenberg zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

Kaufmännische Bürokraft (m/w/d) – Versand 

Ihre Aufgaben sind:
- Büroarbeiten zur Vorbereitung von Versandaufträgen
- Rechnungen und Auftragsbestätigungen erstellen
- Versandpapiere vorbereiten, Sendungen koordinieren
- Annahme, Bearbeitung und Überprüfung von Wareneingängen
- Unterstützung im Versand

Was erwarten wir:
- Sorgfältige und gewissenhafte Arbeitsweise
- Selbstständigkeit und Eigenverantwortung
- Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit
- Gute Kenntnisse in Excel / Word und im Umgang mit dem Internet
- Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten Ihnen:
- Sorgfältige Einarbeitung in alle Abläufe
-  Sozialversicherungspflichtiges Beschäftigungsverhältnis (Teilzeit 

oder Vollzeit möglich)
- Unbefristete Festanstellung nach Probezeit
- Regelmäßige Arbeitszeiten, sicherer Arbeitsplatz
- Auch Quereinstieg möglich!

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte per Mail an:  

bewerbung@selbstklebefilz.de
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teilnehmern erhöhte sich die 
Zahl sogar um 200 auf insge-
samt über 1.500 Dauergäste. 
Auch im Zeltlager gab es einen 
leichten Zuwachs trotz kühler 
Nächte auf 832 Meldungen. 
Keinerlei Grund zur Klage hat-
ten die Verantwortlichen der 
einzelnen Ressorts. Sie vermel-
deten freudige Rückmeldun-
gen, ob nun von der Großküche 
wie auch für Kaffee und 
Kuchen, Zeltlager, Sicherheit 
und Verkehrswesen auf den 
Zufahrten und Parkplätzen. 
„Hier gab es sogar ein Sonder-
lob von der Polizei“, ließ Kath-
rin Gaube wissen. Sehr gefragt 
waren auch die seelsorgeri-
schen Gespräche, für die aus-
bildete Frauen und Männer mit 
Ansteckkärtchen erkenntlich, 
angesprochen werden konnten. 
Mit Dankgebet von Kathrin 
Gaube und Friedrich Sommer-
mann wurde das gemeinsame 
Pizzaessen eröffnet bezie-
hungsweise abgeschlossen, bei 
dem auch der 94-jährige Adolf 
Hägel, der „Oldman“ der 
Bobengrüner Pfingsttagung 
anwesend war. 

Bobengrün –  Ungebrochen 
groß ist das Interesse an der 
Bobengrüner Pfingsttagung, 
die auch bei der 79. Auflage 
wieder Tausende von Besu-
chern in den Frankenwald lock-
te. Das christliche Event unter 
freiem Himmel im Froschbach-
tal endete am Montag mit der 
Schlussveranstaltung in der 
maiengrünen Naturarena. 
Pfingsten und Bobengrün ist 
für die Gäste und Tagungsteil-
nehmer Vergangenheit – aber 
noch nicht für die Dorfbewoh-
ner und die große Helferschar. 
Das große Aufräumen begann 
schon am frühen Nachmittag. 
Insgesamt packten über 180 
junge Leute mit an, um weit-
läufige Tagungsgelände mit 
zwei Zeltplätzen in einem 
Landschaftsschutzgebiet abzu-
räumen. Material, das es für 
eine Großveranstaltung 
braucht, ist nach einem festge-
legten Plan in Containern ein-
gelagert worden. Dies galt auch 
für großflächigen Wiesenpark-
plätze in den Gemarkungen 
Bobengrün und Thierbach, die 
ausgeschildert und gekenn-

hol – auch das gehört zu Finn-
land, wie all‘ das Interessante 
was wir per Bild und Ton vermit-
teln werden. Im Mittelpunkt 
natürlich immer wieder der Fin-
ne selbst, der mit dazu beitrug, 
dass diese Reise zum großen 
unvergesslichen Erlebnis wur-
de.
Inhalt – kurz und knapp

•Helsinki – glitzernde Stadt am 
Wasser
•Sauna – Teil der finnischen 
Seele
•Karelien – wo die wilden Bären 
leben
•Lapplands großer Luxus – Ein-
samkeit
•Interview mit Santa Claus
•Elchparadies

Dies alles können Sie am 12. 

Juni, um 19.00 Uhr, im Kurhaus 

in Bad Steben von Nina und 

Thomas W. Mücke erleben. Die 

Eintrittskarten hierfür gibt zu 9 

Euro (ohne Gastkarte 10 Euro) an 

der Abendkasse. 

Bad Steben  – Der studierte 
Opern- und Chansonsänger 
Thomas W. Mücke und seine 
Frau Nina stellen mit ihren in 
brillantester 6 mal  6 Bildqualität 
und einzigartiger Synthese von 
Wort, Gesang und Musik insze-
nierten Mittelformat-Multime-
diashows seit über 30 Jahren 
deutschlandweit eine Institu-
tion dar.  Die 5,5 Millionen Fin-
nen haben 77 Milliarden Bäume, 
187.888 Seen, 264.000 Elche und 
einen Weihnachtsmann.
Die Forschungsergebnisse lau-
ten:
•Finnland ist das glücklichste 
Land der Welt
•Finnland ist das sicherste Land 
der Welt
•Finnland ist das freieste Land 
der Welt
•Finnland ist das sauberste 
Land der Welt.
Das ist das was man zu lesen 
bekommt. Doch das Gravie-
rendste ist die Stille, nicht nur in 
den dichten Wäldern Kareliens, 

Am Mittwoch, 12. Juni, im Kurhaus in Bad Steben:

Bild-Ton-Show von Nina und Thomas Mücke über Finnland

ein lustiges Interview über den 
Weihnachtsbaumklau und auf 
dem heiligen See der Samen, 
dem Inari-See, entdecken wir 
die ganze Majestätik der Natur 
mit unserem Abenteuerboot.
Alles wieder eingebettet in 
wunderschöne Musik und als 
studierter Sänger biete ich auch 
ein Liedchen zum Thema Alko-

und das Grün und Blau sich auf 
den 187.888 Seen des Landes 
widerspiegelt.
Als Höhepunkt all‘ des Erlebten 
ist das Staunen angesichts der 
Polarlichter, die in ihrer Farben-
vielfalt ein betörendes Schau-
spiel inszenieren.
Mit dem Weihnachtsmann 
Europas, Santa Claus, führe ich 

sondern auch in der schier 
unendlichen Weite Lapplands. 
Hier werden andere Gedanken 
denkbar und das Gerümpel im 
Kopf, mitgeschleppt aus der 
Heimat, wird hier weggeblasen.
Die Landschaft ist nahezu 
berauschend, besonders im 
Herbst, wenn die Natur mit den 
Farben nur so um sich schmeißt 

79. CVJM-Pfingsttagung in Bobengrün: Schlussveranstaltung in der Naturarena 

Tausende Besucher pilgerten zur christlichen Veranstaltung 

CVJM-Vorsitzende Kathrin 
Gaube. Zufrieden äußert sie 
sich auch über die Besucher-
zahlen, die trotz wechselhaf-
tem Wetter am Sonntag das 
Niveau des Vorjahres erreich-
ten. Bei den festen Tagungs-

ferschar das traditionelle Piz-
zaessen am CVJM-Freizeit- und 
Jugendheim. „Auch wenn man 
Jahr für Jahr neue Gesichter 
unter den Helferinnen und Hel-
fern sieht, es funktioniert 
irgendwie immer alles“, lobt 

zeichnet waren. Pünktlich um 
18 Uhr erinnerten nur noch 
einige Reifenspuren im fri-
schen Grün der Wiesenflächen 
an die Großveranstaltung. Als 
Dankeschön gab es vom CVJM 
Bobengrün für die große Hel-
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vom 27.05.2024 bis 02.06.2024 (Kalenderwoche 22)

Marlesreuth, Naila

     Restmülltonne  und Gelbe Tonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Bio- und Papiertonne    (Abfuhrkalender 4)

Feiertags- und Sonderregelung

Die Tonnen vom Donnerstag, 30.05.2024 werden geleert am Freitag, 31.05.2024

Die Tonnen vom Freitag, 31.05.2024 werden geleert am Samstag, 01.06.2024

Müllabfuhr

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen  bis 10 Personen  
nach Voranmeldung

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815.

Gerne auch per Email: ewo@naila.de

Einladung zur Bürgerbeteiligung - Bürgerwerkstatt - zur 
Vorbereitenden Untersuchung für das Stadtgebiet „Altstadt 
Naila“ am Donnerstag, 27.06.2024, um 18:00 Uhr

Zur Fortsetzung der Stadtsanierung in Naila hat der Stadtrat beschlossen Vorbereitende 

Untersuchungen für ein Sanierungsgebiet „Stadtkern Naila“ fortzuschreiben.

Mit dem Konzept sollen übergeordnete Ziele zur positiven Entwicklung der Innenstadt 

und des Umfeldes erarbeitet und Lösungsvorschläge für bestehende städtebauliche 

Missstände (z.B. Gebäude mit hohem Sanierungsbedarf, Mängel im öffentlichen Raum, 

Leerstände Handel und Wohnen etc.) formuliert werden.

Das Büro plan&werk aus Bamberg ist mit den Untersuchungen und Planungen beauf-

tragt. Zum Planungsteam gehören Stadtplaner, Architekten, Denkmalpfleger und Land-

schaftsarchitekten.

Zur aktiven Begleitung des Planungsprozesses sollen die Bürgerinnen und Bürger in 

einer Bürgerwerkstatt über die Analyseergebnisse informiert werden und ihre Wünsche 

und Anregungen für die weitere Bearbeitung aktiv einbringen.

Nach einem einführenden Vortrag über den Stand der Untersuchungen sowie die aktuel-

le Situation ist eine Ideensammlung in Arbeitsgruppen vorgesehen, die sich auf die wich-

tigen Bereiche Ensemble Marktplatz, Achsenkreuz Hauptstraße / Kronacher Straße / 

Hofer Straße / Bahnhofstraße sowie den Bereich Walchstraße konzentriert.

Durch die Bildung von drei rotierenden Gruppen sollen alle Bürgerinnen und Bürger die 

Möglichkeit haben, sich zu jedem Bereich zu äußern. Dabei werden Vorschläge und Ideen 

zur Belebung, Aufwertung und künftige Nutzungsmöglichkeiten gesammelt und ausge-

tauscht.

Ensemble Marktplatz

Das denkmalgeschützte Ensemble um den Marktplatz bildet die historische und natürli-

che Mitte von Naila. Leider haben hier Funktionsverluste stattgefunden. Es gibt Leerstän-

de, mangelnde Barrierefreiheit, wenig Raum für Veranstaltungen oder Außengastrono-

mie, sowie Beeinträchtigungen durch parkende Kfz.

Achsenkreuz Hauptstraße / Kronacher Straße / Hofer Straße / Bahnhofstraße

 Der Bereich dieser Straßenräume markiert die Stadtmitte hinsichtlich Handel, Dienst-

leistungen und Gastronomie. Zuletzt hat zunehmend eine Schwächung des Stadtzent-

rums stattgefunden. Es gibt Leerstände und Verluste von frequenzbringenden Angebo-

ten, insbesondere des täglichen Bedarfs. Zudem gibt es Schwächen in der Gestaltung des 

öffentlichen Raums und seiner Nutzbarkeit.

Walchstraße

Der Bereich Walchstraße liegt zentral in unmittelbarer Nähe zur historischen Altstadt.

Die Erreichbarkeit zeigt jedoch Mängel hinsichtlich Attraktivität und Funktionalität. 

Durch die  Verlagerung von öffentlichen Funktionen aus dem Gebäude Walchstraße 15 in 

das ehemalige Weka-Kaufhaus und den geplanten Rückbau, ergeben sich für den städte-

baulich wichtigen Bereich künftig neue Planungsperspektiven.

Die Stadt Naila freut sich, alle interessierten Bürgerinnen und Bürger am Donnerstag, 

den 27. Juni 2024 um 18:00 Uhr im VHS-Raum, Walchstraße 15, begrüßen zu dürfen und 

hofft auf eine rege Beteiligung.

Naila, 15.05.2024

Stadt Naila

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Eine Wiese voll mit Pusteblumen: Hier gehen Tausende, nein Millionen Wünsche in 

Erfüllung. Gerlinde Spindler, die dieses Bild an die Redaktion gemailt hat,  hat es für die 

WIR-Leserinnen und Leser bestimmt schon getestet. 

Leserfoto aus Naila

Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen
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gefragt werden, was sie von dieser Sanierungsvariante halten würde. 
Anschließend erhält Stadtrat Wagner die Gelegenheit, der Bürgerversammlung den neu-
gegründeten Förderverein für das städtische Freibad vorzustellen. Der Verein hätte drei 
Hauptziele: Freibad erhalten, Attraktivität steigern, Schwimmsport unterstützen. Der 
Jahresbeitrag beliefe sich auf 10,00 € für Einzelpersonen und 30,00 € für Familien. Der 
Verein wolle Spenden sammeln und die Stadt Naila bezüglich der Sanierung des Freiba-
des unterstützen, so der Vereinsvorsitzende Wagner. Er weist auf das Mittendrin-Konzert 
des Vereins im Freibad am 05.06.2024 hin. Die Mitgliederzahl von 100 wäre schon über-
schritten.

Herr Hesse findet die Verkleinerung der Schwimmflächen und den Wegfall des Sprung-
turms im Sanierungsvorschlag für die Attraktivität des Bades ungünstig. Frau Kaiser 
wünscht sich die Beibehaltung der acht  Bahnen im Schwimmerbecken. Architekt Bender 
entgegnet, dass bei Erhalt der bestehenden Schwimmflächen und des Sprungbeckens 
ein hoher Eigenanteil der Stadt entstünde, der nicht zu finanzieren wäre.

Auf die Anfrage von Herrn Schmiezek, ob konkretere Kosten für das Sanierungsprojekt 
genannt werden könnten, erwidert Architektin Lebok, dass konkretere Ermittlungen nur 
bei Erteilung eines Planungsauftrages durchgeführt werden könnten. Herr Hensel plä-
diert dafür, eine Wasserrutsche als zusätzliche Attraktivität einzubauen.

Für Stadtrat Krahmer wäre eine Sanierung gelungen, wenn man eine Sanierungsvariante 
mit einem noch finanzierbaren Eigenanteil möglich machen könnte. Um das Freibad zu 
erhalten, könne man nicht alle Wünsche erfüllen, weil andere wichtige Investitionen 
parallel anstehen würden.

Frau Kraus, die selbst als Badeaufsicht im Freibad aushilft, setzt sich dafür ein, dass der 
Erhaltung des Bades der Vorrang eingeräumt werden müsste, bevor man sich über 
zusätzliche Attraktivitäten Gedanken mache. Viele auswärtige Gäste schätzten das Frei-
bad Naila und kämen immer wieder zurück.

3. Bürgermeister Hohberger kann sich nicht mit dem Wegfall des Sprungbeckens 
anfreunden. Er fragt nach, ob eine Anbindung des Sprungbereichs an das Schwimmerbe-
cken vielleicht technisch und finanziell machbar wäre und eine Kostenminimierung zum 
Erhalt eines eigenen Sprungbeckens bedeuten würde. Architektin Lebok erwidert, dass 
ein 5 – m – Sprungturm eine Wassertiefe von mindestens 4,70 m erforderlich machen 
würde. Somit wäre der Erhalt des separaten Sprungbeckens weniger kostenintensiv als 
eine Anbauvariante an das Schwimmerbecken.

1. Bürgermeister Stumpf führt aus, dass aufgrund der bestehenden Förderkriterien, die 
eine Sanierung des Kiosks und des Sprungbeckens ausschlössen und einen gedeckelten 
Gesamtförderbetrag vorsehen würden, weiterhin auch der Fördersatz auf die förderfähi-
gen Kosten beschränkt sei, nur das finanziell Machbare saniert werden könne; der Eigen-
anteil der Stadt Naila an Investition der freiwilligen Aufgabe „Sanierung des Freibades“ 
könne nicht unendlich ausgedehnt werden, da andere notwendige Investitionen in die 
Pflichtaufgaben wie Schulsanierung und Straßenbau nicht zurückgestellt werden könn-
ten. Die Förderstelle als auch die Rechtsaufsichtsbehörde würden der Stadt Naila aufzei-
gen, ob und in welcher Höhe die Sanierung des Freibades möglich wäre. Für den Haus-
halt 2025 müssten Haushaltsmittel für die Planung der Maßnahme eingestellt werden 
und parallel die finanziellen und rechtlichen Voraussetzungen für ein solches Projekt 
geschaffen werden, erläuterte der 1. Bürgermeister das weitere Vorgehen.

Auf Nachfrage von Frau Hildner, wie die Sanierung nun fortschreiten würde, teilt der 
1. Bürgermeister mit, dass der Stadtrat einen Beschluss dafür treffen müsste, wenn die 
entsprechenden rechtlichen und finanziellen Voraussetzungen herbeigeführt worden 
wären. Architekt Bender ergänzt, dass für ein solches Projekt mindestens mit 4 – 5 Jahre 
bis zur Fertigstellung angesetzt werden müssten.

1. Bürgermeister Frank Stumpf dankte der Bürgerschaft für die Teilnahme und die Dis-
kussionsbeiträge. Zum Thema „Freibadsanierung“ sei eine rege Bürgerbeteiligung fest-
zustellen gewesen. Dieses Thema wäre vielen Nailaer Bürgerinnen und Bürgern sehr 
wichtig, stellte der 1. Bürgermeister abschließend fest.

Über 50 interessierte Bürgerinnen und Bürger besuchten die Bürgerversammlung im 
städtischen Bürgersaal des Walchstraßengebäudes. Vor allem zum Tagesordnungspunkt 
„Sachstand Freibad Naila – Bürgerbeteiligung – zeigte eine engagierte Diskussion, dass 
viele Bürgerinnen und Bürger Nailas den Fortbestand des Nailaer Freibades und dessen 
Sanierung wünschen.

Eingangs informierte 1. Bürgermeister Frank Stumpf die Bürgerschaft über wichtige Eck-
punkte des beschlossenen Haushaltes 2024. So müssten zusätzliche fremdbestimmte 
Ausgaben im Verwaltungshaushalt finanziert werden, die die Investitionskraft des Ver-
mögenshaushalts mindern würden. So müssten zum Beispiel über 500.000,00 € Anstieg 
bei der Kreisumlage und rund 500.000,00 € Personalkostenerhöhungen aufgrund tarifli-
chen Abschlüssen, sowie die Wartungskosten von ca. 177.000,00 € für das Drehleiterfahr-
zeug der Feuerwehr geschultert werden, so der 1. Bürgermeister.

Trotz dieser zusätzlichen Ausgaben könne man die Rückführung der städtischen Schul-
den auf den niedrigsten Stand seit dem Jahr 2000 vermelden, informierte 1.  Bürgermeis-
ter Stumpf. Im Jahr 2000 waren rund 10.316.000,00 € an Gesamtschulden zu verzeichnen, 
im Jahre 2024 hat sich der Schuldenstand auf 3.263.000,00 € reduziert.

Anschließend informierte der 1. Bürgermeister über aktuelle Großinvestitionen in die In-
frastruktur der Stadt Naila. Ende April, so 1. Bürgermeister Stumpf, konnte in Marlesreuth 
das Dorfgemeinschaftshaus eingeweiht werden. Die Sanierung des ehemaligen WEKA-
Kaufhauses in ein Bürger- und Familienzentrum schreite zügig voran, so der 1. Bürger-
meister. Im zukünftigen Bürger- und Familienzentrum könnten nun das Stadtarchiv, das 
Heimatmuseum, das interkommunale Standesamt, der Sitzungssaal, die Stadtbiblio-
thek und die VHS-Räume integriert werden. Die Zentralisierung der bislang dezentral 
bewirtschafteten Einrichtungen sollte Synergieeffekte mit sich bringen, so der erste Bür-
germeister weiter. Der Neubau des viergruppigen BRK-Kindergartens an der Albin-Klö-
ber-Straße sollte die Engpässe bei der Versorgung mit Kindergartenplätzen beseitigen. 
Der städtische Eigenanteil an dieser Investition mit rund 1,1 Mio € wäre durch eine Kos-
tenbeteiligung des BRK in Höhe von 600.000,00 € und einer staatlichen Förderung von 
rund 2,6 Mio € erheblich reduziert worden, resümierte der 1. Bürgermeister.

Aus der Bürgerschaft bemerkte Frau Kuhne, dass die Sanierung der Mittelschule oberste 
Priorität haben sollte. 1. Bürgermeister Stumpf antwortete, dass von Seiten der Stadt 
Naila für die Mittelschule Naila Antrag auf Generalsanierung bei der Regierung von Ober-
franken gestellt würde.

Anschließend stellte das Architektenehepaar Lebok/Bender vom Architektenbüro Lauer 
und Lebok, Lichtenfels, eine Machbarkeitsstudie über die Sanierung des städtischen 
Freibades vor. Im Vorfeld zu der Machbarkeitsstudie wäre die Lenkungsgruppe „Freibad-
sanierung“ des Stadtrates mit einbezogen worden, so die beiden Architekten.
Im Ergebnis wären vier  Sanierungsvarianten ermittelt worden: „Mini“, „Midi – Springer“, 
„Midi – Nichtschwimmer“ und „MAXI“. Frau Lebok und Herr Bender favorisieren die 
Variante „Midi – Nichtschwimmer“ mit der Verkleinerung des Schwimmerbeckens auf 
sechs  Bahnen, Spraypark, Verkleinerung des Nichtschwimmerbeckens, Rückbau des 
Sprungbeckens. Umgestaltung des Kiosks, Sanierung des Garderoben-Sanitärgebäudes 
mit PV-Anlage. Geschätzter Kostenrahmen: 4,6 Mio €, mögliche Förderung aus dem baye-
rischen Sonderprogramm „Schwimmbadförderung“ ca. 3.150.000,00 €, städtischer 
Eigenanteil ca. 1.450.000,00 €. Man müsse im Auge behalten, dass für die Förderwürdig-
keit das Kriterium „Erwerb der Schwimmfähigkeit von Kindern und Jugendlichen“ erfüllt 
sein müsse.
Weiterhin schlagen die Architekten eine „Saisonverlängerung“, somit eine flexible Über-
dachung des Nichtschwimmerbeckens vor. Hier könnten andere Fördertöpfe akquiriert 
werden. Grob gerechnet käme auf die Stadt Naila ein zusätzlicher Eigenanteil von 
500.000,00 € hinzu, falls das Nichtschwimmerbecken derart überdacht würde, so Archi-
tekt Bender. Es entstünde dabei kein kleines Hallenbad, das Dach wäre auch nicht isoliert 
und sollte nur die Saison für einige Wochen verlängern, schlagen die beiden Architekten 
vor.
Architekt Bender informiert, dass 1. Bürgermeister Stumpf den Sanierungsvorschlag bei 
der Regierung von Oberfranken vorgestellt hätte. Die Regierung hätte positive Signale 
bezüglich des Vorschlags ausgesandt. Nunmehr sollte die Bürgerschaft Nailas heute 

 Bürger zeigen Flagge: Das Nailaer Freibad soll saniert in die Zukunft gehen;
Bericht aus der Bürgerversammlung im Bürgersaal in der Walchstraße;
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dass ein solches Projekt unter-
stützt werden müsse. „Das Hos-
piz ist ein wichtiger Ort für Ster-
bebegleitung in würdevoller 
und angenehmer Atmosphäre 
wie auch Betreuung und Pflege 
von schwerkranken Menschen“, 
betonte Hansen und auch, dass 
die Inanspruchnahme jeden 
treffen könne. 

lung des Raumes für die seit Jah-
resbeginn zum Team gehörende 
Ergotherapeutin mit Bachelor 
in Therapiewissenschaft, The-
resa Kellner ein Therapieraum 
geschaffen werden. Sie dankten 
für die großzügige Spende und 
ließen zugleich wissen, dass 
weitere Spenden willkommen 
seien. Maria Hansen betonte, 

1.675 Euro übergab der Vorsit-
zende der Sängergruppe Fran-
kenwald Roderick MacInnes 
gemeinsam mit Stellvertreterin 
Maria Hansen an die Hospiz- 
und Pflegedienstleitung Chris-
tine Rothemund und Stellver-
treterin Claudia Ehrenberg wie 
auch dem Vorsitzenden des Dia-
koniewerks Martinsberg, Pfarrer 
Dr. Thomas Hohenberger für die 
geplante Umbaumaßnahme 
„Stiller Raum“. Vorsitzender 
MacInnes erinnerte an das 
Gruppenchorkonzert der Sän-
gergruppe Frankenwald anläss-
lich des Doppeljubiläum Selbitz 
in diesem Jahr mit 650 Jahren 
erste urkundliche Erwähnung 
und 70 Jahre Stadterhebung in 
der voll besetzten Grundschul-
turnhalle mit musikalischem 
Programm von neun Gesang-
vereinen. „Wir hatten beim Kon-
zert informiert, dass die Spen-
den wie auch der Erlös aus dem 
Pausenverkauf dem Hospiz 
zugutekommen sollen“, berich-
tet MacInnes. Die Verantwortli-
chen des Hospiz erläuterten, 
dass aus dem Provisorium ein 
„echter Raum der Stille“ werden 
solle. Auch soll durch die Tei-

Sängergruppe Frankenwald
 spendet fürs Hospiz

 Im Bild (von links) Vorsitzender der Sängergruppe Frankenwald Roderick 
MacInnes, stellvertretende Einrichtungsleiterin Claudia Ehrenberg, stell-
vertretende Vorsitzende der Sängergruppe Frankenwald Maria Hansen, 
Gästefürsprecherin vom Hospiz Renate MacInnes, Hospiz- und Pflege-
dienstleitung Christine Rothemund und Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger.

Da ist was los: Im Treffpunkt M. in Marlesreuth spielen an Fronleich-

nam, dem 30.6., die Buddla-Krainer zum Weißwurstfrühstück. Da ist 
gute Laune garantiert. Der Biergarten hat ab 10 Uhr geöffnet. Sollte 
das Wetter nicht mitspielen, kein Problem, dann spielt die Musik 
eben drinnen. 

Vorankündigung: Public Viewing zur EM
Am 14.6. startet die EM. Und weil gemeinsames Mitfiebern mehr 
Spaß macht, kann man im Treffpunkt M. alle Spiele mit deutscher 
Beteiligung vor dem Großbildschirm mitverfolgen. Also vormerken: 
14.6., 19.6. und 23.6. grassiert im Treffpunkt M. das Fußballfieber.

Weißwurstfrühstück mit Musik
 im Treffpunkt M.

Am Sonntag, dem 26. Mai, geht’s wieder los: Das Weberhausmuse-
um in Marlesreuth und die Musikgruppe Quetschenrock laden in der 
Zeit von 14 bis 16 Uhr zum Saisonstart ein. 
Das Weberhaus ist eines der ältesten noch original erhaltenen Trupf-
häuser, in der lange Zeit die Hausweber ihrer Arbeit nachgingen. Die-
se anstrengende Tätigkeit, die Jörg Franz, der derzeitige „Hauswe-
ber“  des Museums authentisch vor Augen führt, ist für uns moderne 
Menschen kaum mehr vorstellbar. Das wird besonders deutlich, 
wenn Jörg Franz aus den Zeiten der Weberleute erzählt. Dazu zeigt er 
die Arbeit an einem historischen Webstuhl und berichtet vom kar-
gen, entbehrungsreichen Leben jener Tage.  Nach dem Rundgang 
können die Besucher bei einer Tasse Kaffee und zu den Klängen von 
Quetschenrock im Webergärtchen entspannen. Der Besuch im 
Weberhausmuseum ist ein Angebot für die ganze Familie. Er ist nicht 
nur für Erwachsene, sondern besonders auch für Kinder sehr interes-
sant.  Neben den offiziellen Öffnungsterminen dieses Jahres, dem 
30.6., dem 21.7., dem 15.9. und dem 20.10. jeweils von 14 bis 16 Uhr, 
ist ein Besuch nach vorheriger Absprache, besonders für Gruppen 
und Schulklassen, möglich. Auskunft gibt Jörg Franz unter 0170-
4923542.

Das Weberhaus Marlesreuth lädt
 ein zum Saisonstart mit Musik

Einer der Teichgrafen meint, 
dass wohl auch der fehlende 
Blumenkasten in den Teich 
geworfen wurde und dort unter 
ging. Schade ist es, wenn die 
Arbeit eifriger Pfleger mit sol-
chen Taten zunichte gemacht 
wird.

Pfingstsamstag, 18. Mai waren 
Randalierer dort unterwegs. 
Seitdem fehlt einer der 
bepflanzten Geranienkästen. 
Mittlerweile wurde ein eben-
falls verschollener Hunde-
Wassernapf aus Edelstahl im 
Teich treibend aufgefunden. 

Vor wenigen Tagen waren die 
Teichgrafen fertig mit der 
Bepflanzung vieler Blumen-
kästen im Bereich der Hütte am 
idyllischen alten Feuerwehr-
teich bei der Freizeitanlage in 
Marlesreuth. Doch in der Zeit 
vom Freitag, dem 17. Mai auf 

Randalierer am alten Feuerwehrteich 
in Marlesreuth

Aus Naila
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Die Erstkommunion 2024 in der 

Stadtpfarrkirche „Verklärung 

Christi“ in Naila findet am 

28.09.2024 statt. Das Pfarramt bit-

tet um formlose Anmeldung der 

Erstkommunionkinder per Mail: 

verklaerung.christi.naila@gmail. 

com oder 09282/98390. Weitere 

Infos werden zugeschickt.

Erstkommunion im Altlandkreis Naila

ist es heuer bereits das zweite 
große Projekt, dass die Bürger-
stiftung finanziell unterstützt“, 
bilanzierte Stumpf und merkte 
an, dass dies nur möglich sei, 
weil Nachlässe, Erbschaften, 
Spenden wie auch Zustiftungen 
aus der Bürgerstiftung Naila der 
Stadt Naila zugutekommen. 
„Mit der Bürgerstiftung kann 
Gutes für Naila getan werden.“ 
Dr. Ernst Tänzer hat 2010 den 
Grundstock für die Bürgerstif-
tung Naila gelegt, zur Förderung 
von gemeinnützigen und mild-
tätigen Zwecken im Stadtgebiet 
Naila. 
Einer davon die neue Rutsche 
auf dem Spielplatz Froschgrün. 
Nun können die kleinen wie 
auch großen Nutzer des Frosch-
grüner Spielplatzes wieder mit 
Freude die Rutsche hinunter-
sausen. „Die maximale 
Beschleunigung beträgt sieben 
Meter pro Sekunde“, erklärt 
Sascha Eberhardt. Das die Rut-
sche auch funktioniert, haben 
die drei Stiftungsvertreter aus-
probiert. 

Gesamtkosten von 41.270 Euro. 
In den Kosten inbegriffen unter 
anderem Montagearbeiten wie 
auch Neugestaltung des Umfel-
des, zudem Zaun- und Podest-
bau und Fallschutz. „Die Rut-
sche ist aus Edelstahl“, erläuter-
te Sascha Eberhard, vom Stadt-
bauamt und verantwortlich für 
die Spielplätze. Insgesamt 
unterhält die Stadt Naila mit 
dem Spielplatz im Freibad 15 
Anlagen. „Die neue Rutsche hier 
auf dem Froschgrüner Spiel-
platz passt wie Deckel auf  Topf“, 
freute sich 1. Bürgermeister 
Stumpf, der auf die besonderen 
Auflagen hinsichtlich der Aus-
stattung und Gestaltung auf 
öffentlichen Spielplätzen hin-
wies. „Ohne finanzielle Unter-
stützung seitens der Bürgerstif-
tung hätten wir uns mit einer 
Neubeschaffung schwer getan“, 
betonte Stumpf und erinnerte, 
dass die Stiftung in jüngster 
Vergangenheit für das Dorfge-
meinschaftshaus Marlesreuth 
den Speisenaufzug finanziert 
habe. „Mit der Röhrenrutsche 

Auf dem Spielplatz Froschgrün 
ist die neue Röhrenrutsche von 
zehn Meter Länge, fünf Meter 
Höhe und 45 Prozent Gefälle 
offiziell ihrer Bestimmung 
übergeben worden. Die alte Rut-
sche auf dem Spielplatz in 
Froschgrün war in die Jahre 
gekommen und im März 2022 
aus Sicherheitsgründen abge-
baut worden. Die Enttäuschung 
war groß, rutschten auf der min-
destens 50 Jahre alten Rutsche 
mit viel Spaß und Gaudi doch 
schon mehrere Generationen. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
erinnerte bei der offiziellen 
Inbetriebnahme der neuen Röh-
renrutsche von zahlreichen 
Anrufen und Anfragen nach 
einer Ersatzbeschaffung. In der 
Juni-Sitzung vergangenen Jah-
res fasste der Bau- und Grund-
stücksausschuss dann den ein-
stimmigen Beschluss auf Neu-
bau einer Rutsche auf dem 
Froschgrüner Spielplatzgelän-
de. Den Neubau der Rutsche 
unterstützte die Bürgerstiftung 
Naila mit 19.500 Euro bei 

Neue Rutsche in  Froschgrün offiziell 
ihrer Bestimmung übergeben

Die neue Röhrenrutsche auf dem Froschgrüner Spielplatz ist nun auch offiziell ihrer Bestimmung übergeben wor-

den. Die Bürgerstiftung Naila unterstützte mit 19.500 Euro. Im Bild (von links) vom Stadtbauamt Sascha Eber-

hardt, Kuratoriumsmitglied Dr. Udo Schaller, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Stiftungsvorstand Thomas Wölfel 

und Kuratoriumsvorsitzender Benedikt Jugl. 

Die evangelischen Dekanate Hof und Naila bieten auch in diesem 

Jahr zwei zehntägige Urlaubsfahrten für Senioren an. Während die 

Fahrt Ende August in die Wachau bereits ausgebucht ist, sind für die 

Fahrt vom 6. bis 15.Juli gerade wieder zwei Plätze frei geworden. Ziel 

der Busfahrt ist der Attergau im Salzburger Land. Untergebracht ist 

die Reisegruppe in einem familiengeführten Drei-Sterne-Hotel mit 

Frei- und Hallenbad in dem kleinen Ort Hipping. Die Einzel- und Dop-

pelzimmer sind mit Dusche/WC, Fön, TV-Gerät und kostenloser 

W-Lan-Verbindung ausgestattet. Verpflegt werden die Senioren mit 

einem großen Frühstücksbüffet und einem Drei-Gänge-Menü am 

Abend. Schiff- und Busausflüge führen unter anderem nach Wien, 

Bad Ischel und zum Wolfgangsee. Gesellige Abende, Bibelstunden 

und Andachten wollen helfen, neben Körper und Geist auch die See-

le aufzutanken. Die Seniorenfreizeit in den Attergau wird von 

Gemeindereferentin von Heidi und Herbert Grob aus Naila und

 Isolde Wilhelm-Stephan aus Trogen begleitet.

Ausführliche Infos können im Dekanat Naila, Tel. 09282/5005 ange-

fordert werden.

Senioren fahren nach Österreich

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Aus Naila
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Aus Naila

An der alljährlichen Pflanzaktion des Gartenbauverein Marlesreuth 
nahmen in diesem Jahr 31 Kinder mit ihren Eltern teil. Bei besten 
Wetter konnten sich die jungen Gärtnerinnen und Gärtner ihre Pflan-
zen selbst aussuchen und in ihre mitgebrachten Behälter einpflan-
zen. Anschließend gab es eine kleine Stärkung.  Gesponsert wurden 
die Blumen in diesem Jahr wieder von der Firma Johannes 
Schwengler und dem Gartenbauverein Marlesreuth.

Sommerblumen pflanzen beim 
Gartenbauverein Marlesreuth

Am Sonntag, den 26. Mai 2024, lädt die OG Naila
des Frankenwaldvereins, zu einer Wanderung ein.
Treffpunkt ist 09.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt nach

Marienweiher, Fahrgemeinschaften können gebildet werden.

Wanderstrecke: ca.9,5 km. Im Anschluss ist eine Einkehr geplant.
Leichte bis mittlere Wanderung, Wanderausrüstung wie festes 
Schuhwerk ist erforderlich und Wanderstöcke werden empfohlen.
Der Frankenwaldverein Naila freut sich auf viele Mitglieder, auch 
alle anderen Wanderlustigen sind willkommen. 

 Rundwanderung Achatz-Mühlenweg
Frankenwaldverein OG Naila

Anschwimmen im Freibad Naila

me Veranstaltung sein, um für 
Mitglieder und Unterstützer zu 
werben.“ Nun bleibt zu hoffen, 
dass sommerliche Temperatu-
ren die Freibadsaison zu einem 
Erfolg führen und zugleich den 
Gästen eine erfrischende Aus-
zeit vom Alltag bieten. 

Info: Das Nailaer Bad ist täglich 
von 8 bis 20 Uhr geöffnet; vom 
1. Juni bis 31. Juli gibt es verlän-
gerte Öffnungszeiten bis 21 Uhr. 
Einlass wird jeweils bis eine Stun-
de vor Schließung gewährt. Bei 
den Preisen gibt es keine Ände-
rungen zum Vorjahr.

Wassertemperatur. 1. Bürger-
meister Frank Stumpf eröffnete 
die Badesaison mit einem Kopf-
sprung ins 50-Meter-Becken 
und zog mit weiteren zehn Bade-
gästen die ersten Bahnen der 
diesjährigen Freibadsaison. 
Auch Vorsitzender des neu 
gegründeten Förderverein 
„Freibad Naila“, Paul-Bernhard 
Wagner war mit dem Töchter-
chen gekommen, um eine gute 
Badesaison zu wünschen und 
informierte zudem über das Mit-
tendrin-Konzert am 5. Juni. 
„Nach unserem Stand auf dem 
Nailaer Frühling wird dies unse-
re zweite öffentlichkeitswirksa-

Sommerliche Temperaturen und 
Badewetter: Das wünschen sich 
alle Sonnenanbeter und Natur-
liebhaber. Sie hoffen auf eine 
zweite goldene Maihälfte, um 
Freibadfeeling genießen zu kön-
nen. Das wünschen sich aber 
auch viele Bürgermeister für die 
Badesaison. Seit Samstag hat das 
Nailaer Freibad geöffnet. Wie 
alle Jahre gehörte 1. Bürgermeis-
ter Frank Stumpf zu den ersten 
Besuchern. Bereits um 7.40 Uhr 
kamen die ersten Frühschwim-
mer,  um 8 Uhr öffnete Bademeis-
ter Markus Hampl. 10 Grad Luft-
temperatur und im Schwimmer-
becken angenehme 24 Grad 

Freibaderöffnung in Naila:  die einen mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf im angenehm temperierten Wasser des 
Schwimmerbecken, die anderen beobachtend am Beckenrand (von links) Fördervereinsvorsitzender Paul-
Bernhard Wagner mit Töchterchen und Bademeister Markus Hampl. 

25.05. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

25.05. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Festbesuch bei der Feuerwehr Helmbrechts Verantwortlich: Heidi Barth

26.05. 08.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Maschinistenausbildung Verantwortlich: Mario Blach

26.05. 09.45 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Festbesuch bei der Feuerwehr Berg Verantwortlich: Michael Tholl

26.05. ab 14.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren auswärti-

gen Lokführern und Dampflokomotiven
Froschgrüner Park in Naila

28.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Quiz Gaststätte Froschgrün

31.05. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Stationsausbildung Technische Hilfeleistung Verantwortlich: Benedikt Bodenschatz

02.06.
14.00 bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen

 bei schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

04.06. 14.00.Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

04.06.  14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

04.06. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorstandssitzung Verantwortlich: Michael Tholl

07.06. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Gruppenausbildung ABC Einsatz-Gerätschaften Verantwortlich: Zug- und Gruppenführer

09.06. 08.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorführung Gerätewagen in Rothenbürg   Klaus Schmidt/Marco Wagenlechner

09.06.
14.00 bis 17.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisen-
bahn Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei schö-

nem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

11.06. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Feuerwehr Jugendgruppe Verantwortlich: Tobias Herrmann

Veranstaltungen in der Stadt Naila
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Johanna Tietz, Hochstraße 26
zum 90. Geburtstag (29.05.)

Frau und Herrn Hildegard und Gerhard Kaeding, Thron 6,
zum 60. Hochzeitstag (28.05.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von 
persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bun-
desverwaltungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Das Geburten-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- und Sterberegister wird am Ort 
des jeweiligen Personenstandsfalls geführt. Die Personenstandsurkunden 
aus diesen Registern sind deshalb beim Standesamt zu beantragen, in des-
sen Zuständigkeitsbereich das Kind geboren ist, die Ehe geschlossen wurde, 
die Lebenspartnerschaft begründet wurde bzw. der Betroffene verstorben ist 
Personenstandsurkunden können auch beim Standesamt Schwarzenbach a.Wald bean-
tragt werden, wenn der Personenstandsfall nach dem 01.01.2009 bei einer anderen 
Gemeinde in Bayern eingetreten ist. 
Die Personenstandsurkunden geben zum Zeitpunkt ihrer Ausstellung den jeweiligen 
Stand der standesamtlichen Beurkundung in den Personenstandsregistern wieder. 
Änderungen durch Fortführung der Personenstandsregister werden in die Urkunden ein-
gearbeitet. Folge ist z.B., dass in einer älteren Geburtsurkunde noch kein Vater eingetra-
gen ist, wenn die Vaterschaft erst später anerkannt wurde. Die Abstammung von dem 
Mann kann dann nur mit einer neueren Geburtsurkunde nachgewiesen werden.
Dieses Beispiel soll verdeutlichen, dass immer nur die neueste Personenstandsurkunde 
den aktuellen Stand der Beurkundung in einem Personenstandsregister wiedergeben 
kann. Selbst wenn keine Veränderungen eingetreten sind, lässt sich auch diese Tatsache 
nur mit einer Personenstandsurkunde neuesten Datums beweisen.
Personenstandsurkunden können die Personen, auf die sich die standesamtliche Beur-
kundung bezieht, ihre Ehegatten oder Lebenspartner (bei bestehender Ehe oder Lebens-
partnerschaft), ihre Vorfahren und ihre Abkömmlinge ohne weitere Voraussetzung erhal-
ten. Andere Personen müssen ein rechtliches Interesse glaubhaft machen.
Die Gebühr für eine Geburts-, Ehe-, Lebenspartnerschafts- oder Sterbeurkunde beträgt 
12,00 EUR.
Standesamt Schwarzenbach a.Wald
Frankenwaldstr. 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald
Tel.-Nr. 09289-5041 oder 5032
E-Mail: standesamt@schwarzenbach-wald.de

Schon gewusst? Viele Personenstandsurkunden auch im 
Rathaus Schwarzenbach a.Wald erhältlich!
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

keit steht der Stadt frei und die 
neue Einfahrt lässt sich seicht 
an die Kreisstraße führen, also 
kein Problem für Fahrzeuge im 
Winter.
Der sogenannte  Tropfen in den 
Einmündungsbereichen ist Vor-
schrift und Bürgermeister Feul-
ner sieht einen Vorteil im Trop-
fen, denn die korrekte Einord-
nung bringt auch Sicherheit, bei 
der Schneeräumung ist er wohl 
ein Nachteil. Es müssen noch 
weitere Grundstücksverhand-
lungen abgeschlossen werden, 
eine Förderung ist vorabge-
stimmt und wird noch bean-
tragt. Nach Zusage ist das Ziel 
im Jahr 2025 mit dem Bauab-
schnitt zu beginnen. Die 
Gesamtkosten nach Planung 
belaufen sich auf 2,63 Millionen 
Euro.

reren Hundert Metern Länge
•Wasserführungen mittels Gra-
nitbordsteinen samt Straßen-
einläufen
•Anpassung von Einschnitts- 
und Dammböschungen mit not-
wendigem Grunderwerb
Thomas Hoffmann: Ist der 
Tropfen Pflicht oder Moderer-
scheinung?
Egolf Reuther: Wird es eine 
Totalsperrung geben?
Norbert Glotz: Welche 
Geschwindigkeit wird angeord-
net?
Thomas Uebelhack: Ist die neue 
Einfahrt steiler und für den Lie-
ferverkehr im Winter machbar?
Kleylein-Doppel erwähnte den 
Bau wohl in zwei Abschnitten 
durchzuführen, eine Totalsper-
rung gibt es für den überörtli-
chen Verkehr, die Geschwindig-

nissen, Begegnungsverkehr und 
Verkehrsfluss
•Regelfahrbahnbreite 5 m, mit 
Aufweitung 6,17 m
•70 cm Fahrbahnaufbau
•Durchgängige Planumsent-
wässerung
•Stahlschutzplanken auf meh-

Belange der Stadt Schwarzen-
bach a.Wald, die als Nachbarge-
meinde beteiligt wird, werden 
nicht berührt oder beeinträch-
tigt. 
Ausbau der Gemeindeverbin-
dungsstraße HO 28 -
 Sorg - HO 32
Es wurden die aktuellen Pla-
nungen durch Christina Kley-
lein-Doppel vom Ingenieurbüro 
HTS-Plan, Kronach vorgestellt. 
Die Entwurfsplanung zeigt die 
grundhafte Erneuerung auf 
einer Ausbaulänge von insge-
samt 1585 Metern unter ande-
rem  mit einem Tropfen bei der 
Einfahrt von Thiemitz und der 
Einfahrt von der HO 28 sowie 
weiteren wesentlichen Details:
•Optimierung von Trassenfüh-
rung und Achsradien zwecks 
Verbesserung von Sichtverhält-

Bei der letzten Stadtratssitzung 
konnte Bürgermeister Reiner 
Feulner Bauingenieurin Christi-
na Kleylein-Doppel sowie einige 
Bürger begrüßen.
Bauleitplanung der
Stadt Wallenfels
Der Stadtrat der Stadt Wallen-
fels hat die Aufstellung des vor-
habenbezogenen Bebauungs-
planes „Nahversorgungszent-
rum Leutnitztal und die 2. 
Änderung des Flächennut-
zungsplanes im Parallelverfah-
ren beschlossen. Ziel ist es, auf 
einer Freifläche die Schaffung 
eines Nahversorgungszentrum 
zu ermöglichen. Die Gesamtflä-
che beträgt ca. 1,9 ha und befin-
det sich am nordwestlichen 
Ortsrand. Der vorhandene Geh- 
und Radweg soll näher an die B 
173 verlegt werden.

Stadtratssitzung am 16. Mai 2024

cken im Nordosten des Gel-
tungsbereichs. Die Bebauungs-
planänderung wurde als Sat-
zung beschlossen, sodass für alle 
Grundstücke im Geltungsbe-
reich künftig zeitgemäßen Fest-
setzungen gelten.
Antrag auf Geschwindigkeits-
begrenzung
Auf der Kreisstraße HO 28 Höhe 
Poppengrund wäre eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung –
es ereignen sich auch hin und 
wieder Unfälle – sinnvoll. Dies 
wurde von Stadtratsmitglied 
Thomas Hoffmann angeregt, 
auch die Fraktionen sprachen 
sich dafür aus. An der Kreisstra-
ße befinden sich auch Bushalte-
stellen und unübersichtliche 
Einfahrten.
Bürgermeister Feulner betonte, 
dass ortsunkundige Autofahrer 
oft überrascht vom Streckenver-
lauf der Straße sind und eine 
Begrenzung auf 70 km/h zwi-
schen den Bushaltestellen 
Meierhof und Lerchenhügel zu 
befürworten sei. Er verwies 
allerdings auf die Zuständigkeit 
des Landkreises Hof in Abstim-
mung mit der Polizei.

Örtliche Bauleitplanung

Hier wurden die eingegangenen 
Stellungnahmen zur vierten 
Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 1 in Straßdorf behandelt. 
Hier wurden Bedenken gegen 
die Verkleinerung des Geltungs-
bereiches des Bebauungsplanes 
geäußert. Diese wurden vom 
Stadtrat zur Kenntnis genom-
men. Die Kommunen sind ange-
halten, sparsam mit Bauland 
umzugehen, unerschlossene 
Flächen wurden herausgenom-
men, da sich bereits zahlreiche 
erschlossene und unbebaute 
Grundstücke auf diesem Gebiet 
befinden. Es bleibt bei der 
Herausnahme von Grundstü-

Interkommunale
 Dorferneuerung

Die Landkreis Kronach, Kulm-
bach und Hof sowie die Marktge-
meinde Presseck und die Städte 
Schwarzenbach a.Wald und Wal-
lenfels planen ein gemeinde- 
und landkreisübergreifendes 
Projekt zur Revitalisierung des 
ehemaligen Gasthofes Fels als 
Naturparkzentrum.
Dort soll eine neue Geschäfts-
stelle für den Frankenwaldtou-
rismus sowie den Frankenwald-
verein stehen und die Franken-
wald-Ranger ihre Basis haben.
Schwierig gestaltet sich bislang 
die Finanzierung. Als Einstieg in 
die Förderung ist die Beantra-
gung einer interkommunalen 
Dorferneuerung beim Amt für 
Ländliche Entwicklung Ober-
franken in Bamberg. 
Bürgermeister Reiner Feulner 
äußerte seine Gedanken zu den 
dazugehörigen Umgriffen und 
welche Einzelmaßnahmen für 
Schwarzenbach a.Wald in 
Betracht kommen könnten: 
Rückbau Gasthof „Zur Mühle“, 
Einbeziehung Wilde Rodach, 
Sanierung Viceburg. Projekt 
Breitengrund mit der 900-jähri-
gen Eibe. Bei Viceburg und Eibe 

Matthias Egersdörfer zu Gast im 
Philipp-Wolfrum-Haus
•Das Heimat- und Wiesenfest 
findet vom 8. bis 10. Juni statt
•Am Sonntag, 9, Juni, ist Euro-
pawahl.
•Schwarzenbach a.Wald kann 
am 15./16. Juni die Bayerische 
Waldarbeitsmeisterschaft auf 
dem Festgelände austragen.
Hinweise
Stadtrat Egolf Reuther verwies 
auf ein mit Stadträtin Mirjam 
Drechsel besuchtes Treffen der 
Seniorenbeauftragten in 
Stammbach. Dort wurde ein 
Konzept für Seniorenarbeit vor-
gestellt, das aus Fördergeldern 
finanziert wird. Dies könnte auf-
grund des großen Anteils älterer 
Menschen in unserer Stadt auch 
für Schwarzenbach a.Wald inte-
ressant sein. Feulner verwies auf 
einige Vereine und Kirchen wel-
che sich speziell um die Bedürf-
nisse von Senioren kümmern, 
wie auch auf das Sozialamt im 
Rathaus welches beratend als 
Ansprechpartner zur Verfügung 
steht. 
Gerne erkundigt er sich nach 
dem Förderprogramm und 
informiert den Stadtrat über die 
Möglichkeiten.

erfolgt vorausschauend eine 
Anmeldung, ohne dass bislang 
mit den Eigentümern eine 
Abstimmung erfolgt ist.
Änderung des Flächennut-
zungsplanes mit integrierten 
Landschaftsplan
Es wird eine Nutzungsänderung 
vom Betriebsgebäude in Wohn-
raum auf FlNr. 205/1 Gmkg. 
Räumlas, Sorg 39 (gegenüber 
Fußballplatz Meierhof) bean-
tragt. Vorgesehen ist, das 
bestehende, eingeschossige 
Gebäude als Wohnraum umzu-
nutzen. Gemäß Planunterlagen 
bleiben die Außenansichten 
weitestgehend unverändert. Das 
Gebäude war zuerst ein Schul-
haus, dann wurde es als Oberbe-
kleidungsfabrikation genutzt.
Es wurde beschlossen, dem Bau-
vorhaben das gemeindliche Ein-
vernehmen zu erteilen und den 
Flächennutzungsplan von 
Gewerbe in Mischgebiet zu 
ändern.
Bekanntgaben durch Bürger-
meister Reiner Feulner
•Im Rathaus wurde, angeregt 
durch Stadtrat Andreas Limmer, 
ein Büchertauschregal aufge-
stellt.
•Am 25. Mai ist der Kabarettist 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

In der Michaeliskirche trafen sich Silberne, Goldene und Diaman-
tene Konfirmanden nach 25, 50 und 60 Jahren zum gemeinsamen 
Festgottesdienst. Pfarrer Reinhard Schübel sprach in seiner Pre-
digt von Jesaja 46: ich will euch tragen bis ins hohe Alter. Und die 
Zusage wächst aus der Liebe Gottes, denn die Liebe ist kein seltsa-
mes Spiel, sondern eine gütige Hilfsbereitschaft. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgten der Kirchenchor und der Posaunenchor.

Jubelkonfirmation 
in Bernstein a.Wald

Pfarrer Udo Sehmisch wies die Konfirmanden im Gottesdienst auf 
den Sinn des Lebens und das Wachsen im Glauben hin. Jeder ist bei 
Gott einmalig und kann von ihm gebraucht werden. Die Beichte 
erfolgte einen Tag vor der Konfirmation.

Konfirmation in Bernstein a.Wald

Auf dem Erinnerungsbild sind die silbernen Konfirmanden Sandra Schu-
bert und Christian Schlee; die goldenen Konfirmanden Egolf Reuther, Mar-
tina Faber, Regine Hohenberger, Volker Köhler, Ralf Drescher und Udo 
Gebelein: die diamantenen Konfirmanden Ottmar Löhner, Erika Scholz, 
Franz Pircher, Margrid Schorn, Irene Neumann (es fehlte krankheitsbedingt 
Anneliese Götz).

Das Bild zeigt von links: Nadine Schlee, Pfarrer Udo Sehmisch, Paula Thü-
roff vom Konfirmandenmitarbeiterteam, John-John Fontius und Jugend-
leiter Sebastian Fraas.

Bayerische Waldarbeitsmeisterschaft

Die Vorbereitungen laufen

Abwechslung in den Diszipli-
nen. Über 50 Teilnehmer werden 
aus Deutschland, Italien, Slowe-
nien oder Norwegen erwartet 
und mindestens 30 Schiedsrich-
ter und Helfer gebraucht.
Ab 19 Uhr spielt im Festzelt die 
regionale Band Bogeymen.
Auch am Sonntag ist Start um 9 

Uhr. Wenn alle Teilnehmer ihr 
Bestes gegeben haben, werden 
die Ergebnisse im Punktesystem 
errechnet, um die Platzierungen 
zu ermitteln. Dann wird mit der 
Waldprinzessin Simone Brun-
ner etwa zwischen 17 und 18 

Uhr verkündet: und der Sieger 
ist…

Kettenwechsel, Kombinations- 
und Präzisionsschnitt sowie 
Entastung.
Die Stadt Schwarzenbach 
a.Wald mit Bürgermeister Rei-
ner Feulner (links) hat zusam-
men mit dem Forstunternehmer 
Ralf Kremer (rechts), anderen 
Unterstützern und dem Verein 
Waldarbeitsmeisterschaften 
Bayern 1996 e.V. die Vorberei-
tungen getroffen.
Weitere Infos unter www.wald-
arbeitsmeisterschaft.de oder 
www.schwarzenbach-wald.de

Am Samstag beginnen die 
Wettkämpfe um 9 Uhr, mit 

Die 16. Auflage der Bayerischen 
Waldarbeitsmeisterschaft mit 
internationaler Beteiligung fin-
det am 15. und 16. Juni zum 
ersten Mal in Schwarzenbach 
a.Wald statt (letztes Jahr auf der 
Interforst in München). Die 
deutsche Waldhauptstadt der 
Jahre 2022/23 war zweimal Aus-
richter der Oberfränkischen 
Meisterschaft und die Teilneh-
mer hatten sich in der Stadt am 
Döbraberg, der höchsten Erhe-
bung im Frankenwald, rundum 
wohl gefühlt. Der Festplatz an 
der Schützenstraße bietet 
genug Platz für den Aufbau der 
fünf Disziplinen Zielfällung, 

Wer gerne liest, kann jetzt nicht 
nur in der Bücherei, sondern 
auch im Rathaus Bücher tau-
schen. Einfach mal zu den Öff-
nungszeiten vorbeischauen, ein 
oder zwei Bücher mitnehmen 
und dafür andere reinlegen. Das 
Regal wurde schon mit verschie-
den Themenbereichen bestückt.

Büchertausch im 
Rathaus
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Neu gewählt, von links: zweiter Jugendsprecher Leon Martin, Gemein-

dejugendpfleger Jonas Sell, Bürgermeister Reiner Feulner und erster 

Jugendsprecher Jakob Kirchner.

20 Jugendliche haben an der 

zweiten Jungbürgerversamm-

lung im Philipp-Wolfrum-Haus 

in Schwarzenbach a.Wald teil-

genommen.

 Bürgermeister Reiner Feulner 

begrüßte und stand für Fragen 

und Austausch zur Verfügung. 

Gemeindejugendpfleger Jonas 

Sell führte durch den Nachmit-

tag, relevante Themen wurden 

in verschiedenen Gruppenpro-

zessen besprochen. Die Jugend-

lichen machten sich Gedanken 

über Punkte, die sie im Stadtge-

biet gut oder schlecht finden. 

Gemeinsam entwickelte die 

Gruppe Ideen für mögliche 

Angebote und Aktivitäten der 

Jugendarbeit.

Die Jugendsprecher wurden neu 

gewählt. Jakob Kirchner und 

Leon Martin sind für die nächs-

ten zwei Jahre Ansprechpartner. 

In Zukunft vertreten sie 

Schwarzenbach a.Wald im 

Kreisjugendparlament des 

Landkreises Hof. Anschließend 

ging es in den Jugendtreff. Bei 

einer Runde Pizza, Kicker, Bil-

lard oder Airhockey konnten die 

Jugendlichen die Veranstaltung 

ausklingen lassen. 

Jungbürgerversammlung im Philipp-Wolfrum-Haus

Neue Jugendsprecher gewählt

25.05. 20.00 Uhr KULT17 Kabarett mit Matthias Egersdörfer Philipp-Wolfrum-Haus

26.05.
9.00 bis 

12.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Schwarzenbach a.Wald Auszahlung Jagdpachtgeld Rathaus

26.05.
14.30 bis 

17.00 Uhr
Jagdgenossenschaft Döbra Jagdpachtgeldauszahlung Gaststätte Synderhauf Döbra 

31.05. 19.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Wertshaussinga mit „Die Franken-Krainer“ Sportheim

31.05. 19.00 Uhr Jagdgenossenschaft Löhmar

Nichtöffentliche Genossenschaftsversammlung 
 mit Jagdessen und anschließender Auszahlung des

Jagdpachtgeldes
Schulungshütte der Feuerwehr Löhmar 

01.06. 14.30 Uhr Obst- und Gartenbauverein  Döbra Sommerfest  – fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt OGV-Hütte in Döbra

01.06. 15.00 Uhr OGV Räumlas, Meierhof und Umgebung Tag der Familie Sportplatz Meierhof

01.06. 15.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Gartenfest Fußballplatz in Meierhof

08.06. ab 14.30 Uhr Heimat- und Wiesenfest  „Feuerwehr zum Anpacken“ Festgelände Schützenstraße

15.06. + 

16.06.

10.00 -

17.00 Uhr
 Bayerische Waldarbeitsmeisterschaften Festgelände Schützenstraße

15.06. 19.00 Uhr  Livemusik mit Bogeymen Zelt, Festgelände Schützenstraße

06.07. 18.00 Uhr KULT17 Livemusik mit Voice-2-Voice am oder im Philipp-Wolfrum-Haus

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 Uhr bis 

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
ab 15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim 

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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FC Döbraberg
25.05.2024 13.30 Uhr: FC Döbraberg gg.

1. FC 1928 Schwarzenbach/SaaleFrauenIn Schwarzenbach

SpVgg Döbra
Samstag, 26.05.  10.30  Uhr Frauenmannschaft (SG) bei 

SG Fichtelberg/Kulmain/ Neusorg 2 in Kulmain

SV Meierhof-Sorg
Freitag, 31.05., 19.00 Uhr: 

Wertshaussinga mit „Die Franken-Krainer“ im Sportheim

Samstag, 01.06., 15.00 Uhr: 

Gartenfest am Fußballplatz in Meierhof

Fußball in Schwarzenbach a.WaldDie Tellschützen on Tour

Ein Tag in Berlin

Berlin zu bestaunen. Natür-
lich durfte dabei eine typische 
Berliner Currywurst nicht feh-
len.
Besonderer Dank geht an die 
beiden Busfahrer Andrea und 
Thorsten Spörl für die sichere 
und souveräne Fahrt und dem 
Organisator Markus Hölzl für 
die herausragende Planung.

den bekannten Sehenswürdig-
keiten wie dem Checkpoint 
Charlie, der East Side Gallery 
und dem Lustgarten.
Die Gruppe genoss das traum-
hafte Wetter und nutzte die 
freie Zeit am Brandenburger 
Tor, bevor sie gemeinsam die 
Reichstagskuppel erklommen, 
um den Ausblick über ganz 

Am Samstagmorgen machte 
sich der voll besetzte Bus der 
Firma Spörl mit den Tellschüt-
zen und ihren Freunden auf in 
Richtung Bundeshauptstadt.  
Dort startete am Bahnhof Zoo 
die dreistündige Stadtrund-
fahrt, welche von einem örtli-
chen Reiseleiter begleitet 
wurde. Die Route führte zu 

Beeren sammeln oder über ihre 
Zeit bei den Flotten Fegern, die 
fleißig ihre Gymnastik in der 
Turnhalle hielten. Die gebürtige 
Schwarzenbacherin, die noch 
selbst kocht, war zuerst in der 
Näherei, später in der Deuta 
beschäftigt. Bürgermeister Rei-
ner Feulner wünschte mit einem 
Blumengruß viel Gesundheit für 
die nächsten Jahre.

Marga Degelmann aus der 
Döbrabergstraße in Schwarzen-
bach a.Wald konnte bei Sonnen-
schein ihren 90. Geburtstag fei-
ern. Die Jubilarin hatte mit 
ihrem schon verstorbenen 
Mann, den sie 1952 heiratete, 
sechs Kinder, zahlreiche Enkel 
und Urenkel. Sie hatte viel zu 
erzählen unter anderem  mit 
Lehrer Vogel in der Schule beim 

90. Geburtstag gefeiert

Das Bild zeigt von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Jubilarin Marga 

Degelmann, Tochter Karin und Enkelin Viktoria.
Matthias Wenzel, Organisator der 
Rumänienhilfe hat sich gefreut, 
als Heidrun Riege und Dieter 
Pfefferkorn eine Spende überga-
ben. Die Unterstützung kommt 
vom Bund der Berliner und 
Freunde Berlins e.V., bei denen ist 
Heidrun Riege eines von 120 Mit-
gliedern. Der Verein schloss sich 
vor Jahrzehnten aus ehemaligen 
Berlinern, die jetzt ihren Wohn-
sitz in Oberfranken haben, 
zusammen. Der Verein hat es sich 
die Werbung für Berlin zur Aufga-
be gemacht. Dazu gehören Reisen 
in die Hauptstadt, Führungen, 
aber auch die Hofer Region 
kommt nicht zu kurz, unter ande-
rem  mit Geschichte der Post Hof, 
die Müllverbrennung oder 
Besuch von Ausstellungen.
Weil Dieter Pfefferkorn einen 
heimatlichen Vortrag ehrenamt-
lich hielt, wurde gesammelt und 

Spende für Rumänienhilfe

wenn wir wieder mit voll belade-
nen Lastern Hilfsgüter nach 
Rumänien fahren“ erwähnt Wen-
zel.

so sind 200 Euro zusammenge-
kommen. „Solche Spenden wer-
den für Einreisebewilligungen 
oder Benzinkosten gebraucht, 

Das Bild zeigt die Spendenübergabe von links: Dieter Pfefferkorn, Heidrun 

Riege und Matthias Wenzel.

Start ist um 15 Uhr mit gemeinsamen Spie-

len für  Jung und Alt, Kinderschminken, 

kleine Tombola sowie Kaffee, Kuchen 

und Leckerem vom Grill.

Veranstalter: Obst- und 

Gartenbauverein Räumlas/Meierhof 

und Umgebung

 Samstag, 1. Juni
Familienfest auf dem Sportplatz Meierhof

Unterricht live erleben am 24. und 25. Mai: 
Thema: Ehe, Familie & Dienst
Gibt es den perfekten Ehepartner? Wie gestalte ich ein glückliches 

Ehe- und Familienleben. Dieses und Weiteres kann man am RBTC 

Schwarzenbach a.Wald erfahren. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Freitag: 17 bis 21 Uhr; Samstag: 9 – 18 Uhr; Go Church/Revex Zent-

rum, Nordstraße 10; Anmeldung: info@rbtc.de

Rhema Bible Training Center – Bibelschule für dich
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Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de      Tel. 74 22

Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38

Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                        Zi. 5  fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 30

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                                   Zi. 2  julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bau- und Ordnungsamt – Verwaltung
Ina Tübel                                                     Zi. OG ina.tuebel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70  Do. & Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. & So. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062

Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Der als Bonusheft gestaltete Ferienpass 

beinhaltet eine umfangreiche und inte-

ressante Sammlung von Möglichkeiten, 

mit denen entweder die ganze Familie 

oder Kinder alleine die Ferien kurzwei-

lig gestalten können.

Mit über 120 verschiedenen Angeboten 

aus dem Landkreis Hof und der umlie-

genden Freizeitregion, besteht die Mög-

lichkeit, viele Angebote zu kombinie-

ren, damit ein Ausflug mit der Familie 

zu einem tollen Ferienerlebnis wird.

Es gibt kostenfreie und vergünstigte 

Angebote. Eine detaillierte Auflistung 

des Gesamtangebotes im Ferienpass ist 

unter https://www.landkreis-hof.de/

leben/jugend/ferienangebot/ zu fin-

den. 

Der Ferienpass kann ab sofort vorbe-

stellt werden, Telefon 09288/7438 oder 

per eMail an silke.singer@badste-

ben.de (bitte Name und Anschrift des 

Kindes angeben). Ab dem 15. Juli kann der Ferienpass im Rathaus, gegen einen Unkos-

tenpreis von 5,-€, abgeholt werden. Der Ferienpass ist aber auch noch während der kom-

pletten Ferienzeit erhältlich.

Der Ferienpass 2024 – Ferienspaß für die ganze Familie!

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Rathaus und die Bauverwaltung bleiben

am Freitag, 31. Mai 2024,

für den Publikumsverkehr generell geschlossen.

Das Wahlamt (Zimmer 1 im Rathaus) ist aufgrund der bevorstehenden Europa-
wahl für die Beantragung von Briefwahlunterlagen von 8.00 bis 12.00 Uhr für 

Besucher geöffnet.

Markt Bad Steben

Wichtige Information!

Eingerahmt von Kurhaus und Säulenwandelhalle, den repräsentativen Bauten aus der 

Prinzregentenzeit, unter einem historischen Quellen-Pavillon und doch mitten im Grü-

nen. Was kann es Schöneres geben als in einem solchen Umfeld den Bund fürs Leben zu 

schließen?

Gut überdacht und doch in der freien Natur heiraten Sie in traumhafter Umgebung mit 

einzigartiger Ausstrahlung.

Nach Voranmeldung können Sie dort standesamtlich getraut werden. 

Wir bieten für das Jahr 2024 folgende Heiratstermine – jeweils am Samstag – an:

• 21. Juni 2024
• 26. Juli 2024              •  23. August 2024
Die Trauungen können jeweils um 10.00 Uhr, 11.00 Uhr, 12.00 Uhr oder 13.00 Uhr 

stattfinden.

Wenn Sie interessiert sind, fragen Sie einfach nach, wir helfen gerne weiter:

Markt Bad Steben, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben, Tel. 09288/7437 

oder Email: standesamt@badsteben.de

Heiraten im denkmalgeschützten Kurpark von Bad Steben

Wir sind persönlich für Sie erreichbar  im Büro der Nachbarschaftshilfe (2. Stock)

  im Rathaus Bad Steben

Dienstag von 9.30 Uhr – 11.30 Uhr
oder bei Bedarf Telefon 09288/ 7427
nachbarschaftshilfe@badsteben.de, www.markt-badsteben.de

Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns  von Montag bis Freitag 

jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der o.g. Rufnummer.

 Die Besetzung des Telefons hängt von der Verfügbarkeit der Ehrenamtlichen ab.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Autogenes Training
Autogenes Training (AT) ist eine auf Autosuggestion basierende Tech-
nik zur Entspannung mittels autosuggestiver Formeln. Der Begrün-
der des AT war der Nervenarzt Dr. Prof. Johannes Schultz. Die Grund-
lage des AT ist zuerst die körperliche Muskel- und Gefäßentspan-
nung, so dass man hier auch von einer Körpertherapie sprechen 
kann. Anhand bestimmter „Autosuggestiver Formeln“ konzentriert 
sich der Übende auf die körperlichen Vorgänge, welche dann neben 
der körperlichen Entspannung auch zu einer tiefen, seelischen Ent-
spannung führen. AT kann uns, wenn wir regelmäßig üben, physisch 
und psychisch ins Gleichgewicht bringen. Es wird eine entspannte 
Stunde, in der wir Zeit mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Kurstermine 3

•1 Mittwoch • 29. Mai 2024 • 18:00 – 19:00 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•2 Mittwoch • 05. Juni 2024 • 18:00 – 19:00 Uhr,

 Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•3 Mittwoch • 12. Juni 2024 • 18:00 – 19:00 Uhr, 
Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
Gebühr 20,00 €
Dozentin: Stephanie Klier

Progressive Muskelrelaxation
Immer mehr Menschen leiden in unserer Gesellschaft unter Stress 
und den negativen Folgen der ständigen hohen Stressbelastung. Vie-
le suchen nach Entspannungsmethoden, die ihnen helfen, nach 
einem stressigen Tag einfach abzuschalten und schnell Erholung zu 
finden.
PMR ist für viele eine gute Entspannungsmethode, da sie relativ 
schnell zu erlernen ist, keinerlei Hilfsmittel benötigt und jederzeit 
angewendet werden kann. PMR bedeutet Progressive (stufenweise 
fortschreitende) Muskelrelaxation. Bei Angst, Anspannung oder 
Stress spannt sich automatisch die Muskulatur an. Je größer die 
Anspannung durch, psychische Belastungen und Sorgen ist, desto 
größer sind auch die Muskelanspannungen im Körper. Unter 
Umständen können dadurch Schmerzen und psychosomatische 
Störungen ausgelöst werden. Ziel der PMR ist es, durch die Auflösung 
dieser muskulären Spannungszuständen eine tiefere Entspannung 
der gesamten Muskulatur zu erreichen, wodurch ein Zustand körper-
licher Ruhe und seelischer Entspannung hervorgerufen wird. Die tie-
fe Entspannung der ganzen Muskulatur wirkt beruhigend auf das 
vegetative Nervensystem, das unter anderem Herzschlag, Atmung, 
Blutdruck, Verdauung und Stoffwechsel kontrolliert. Dadurch kann 
sich PMR bei folgenden Problemen positiv auswirken: Vorbeugung 
psychosomatischer Erkrankungen, Alltagsstress, Spannungskopf-
schmerzen und Migräne, Einschlafschwierigkeiten und Schlafstörun-
gen, Nervosität, Hyperaktivität, Gereiztheit, Aggression, nächtliches 
Zähneknirschen, Lernschwierigkeiten, Prüfungsangst, Geburtsvor-
bereitung und -erleichterung.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke und kleines Kissen
Kurstermine 3

•1 Mittwoch • 29. Mai 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•2 Mittwoch • 05. Juni 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
•3 Mittwoch • 12. Juni 2024 • 19:15 – 20:15 Uhr, 

Turnhalle der Volksschule Bad Steben, Kellermannstraße 2
Gebühr 20,00 €
Dozentin: Stephanie Klier
VHS Bad Steben
Leitung: Willi Prechtl
Geschäftsstelle: Markt Bad Steben
Rathaus, Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Anmeldung: Silke Singer
Telefon: 09288/7438 oder E-Mail: vhs@badsteben.de

Frühjahr / Sommerprogramm
 der VHS Bad Steben

durften sich alle Kinder bewei-
sen und die stabile Seitenlage an 
ihren Freunden ausprobieren. 
Zur Freude der Jungen und Mäd-
chen durften auch noch viele 
Pflaster geklebt werden. Das 
Experiment mit einem Apfel, 
der sich nach einem „Sturz“ aus 
großer Höhe „Verletzungen“ 
zuzog, hinterließ bei den Kin-
dern ebenfalls Eindruck. Bei 
dem ereignisreichen Vormittag 
sorgte Steffen Höger dafür, dass 
auch der Spaß nicht zu kurz 
kam. Ausgestattet mit vielen 
neuen Erkenntnissen im Gepäck 
gingen die Kinder nach Hause 
und frischten in vielen Familien 
das Erste-Hilfe-Wissen auf. 

Die Ferienkinder des Bad Stebe-
ner Hortes wurden in ihren 
Osterferien von Steffen Höger 
vom Roten Kreuz besucht, der 
viel Wissenswertes rund um das 
Thema Erste Hilfe dabeihatte, 
denn schließlich ist „keiner zu 
klein, um Helfer zu sein“. 
Schnell war allen klar, dass die 
Nummer 112 Leben retten kann. 
Nach kurzer Rücksprache mit 
der Einsatzzentrale durften die 
Kinder dann sogar einen echten 
Notruf absetzen. Dabei war für 
alle Mädchen und Jungen beein-
druckend, dass die Rettungs-
kraft von der Leitstelle den 
Anrufer so gut in den Hilfemaß-
nahmen anleiten konnte, dass 

Erste-Hilfe-Kurs im Kinderhort

sogar die stabile Seitenlage 
eines Bewusstlosen über den 
Anruf möglich war. Danach 

Lage sind,  im Notfall  dem Ret-
tungsdienst alle relevanten 
Informationen bereitzustellen.
Walter wird zudem den Haus-
notruf und das neue Erste-Hil-
fe-Kurzprogramm vorstellen.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Pfarrgemeinderat der katholi-
schen Kirche. Alle Teilnehmer 

haben Gelegenheit,  sich bei 
Kaffee und Kuchen auszu-
tauschen. Als besonderen 
Abschluss des Nachmittags 
können die Orgelträume mit 
meditativen Texten um 16.15 

Uhr in der Katholischen Kirche , 
Badstr. 17, Bad Steben besucht 
werden. Dekan Seliger und der 
Pfarrgemeinderat der katholi-
schen Kirche freuen sich über 
viele Teilnehmer an diesen 
besonderen Vortrag über Not-
falltipps und die Sicherheit aller 
Bürger zu Hause.

herzlich willkommen, denen 
Sicherheit zu Hause wichtig ist.
Andreas  Walter wird praxisnahe 
Tipps für die eigene Sicherheit 
zu Hause geben. etwa  auf das 
nötige Verbandsmaterial für zu 
Hause hinweisen und zur Ver-
sorgung kleiner Verletzungen  
sowie über die Notrufnummer 

112 informieren.
Ein weiterer Schwerpunkt des 
Vortags wird die Bedeutung der 
Notfallbox und deren Inhalt 
sein. Die Notfalldose ist eine 
wichtige Vorsorgemaßnahme 
für den Ernstfall, insbesondere 
für alleinstehende Personen, die 
möglicherweise nicht in der 

Am Freitag, 14. Juni, um 14 Uhr  
findet ein Vortrag mit dem The-
ma „Notfalltipps und Sicherheit 
für Zuhause“  mit dem Referen-
ten Andreas Walter vom BRK 
Kreisverband Hof statt.
Dekan Seliger und der Pfarrge-
meinderat laden herzlich in den 
Pfarrsaal der Katholischen Kir-
che in Bad Steben, 
Badstr. 17,  ein. Der 
Vortrag ist über die 
katholische 
Erwachsenenbil-
dung in Stadt und 
Landkreis e.v. KEB für Bad Ste-
ben beworben. Referent And-
reas Walter ist Beauftragter für 
die Ausbildung im BRK Kreis-
verband Hof und hat
lange Erfahrung mit Erste-Hil-
fe-Kursen. Der Vortrag richtet 
sich vor allem an Senioren, 
jedoch sind alle Interessierten 

Informationsvortrag des Roten Kreuzes am 14. Juni:  

Notfalltipps und Sicherheit
 für Zuhause
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leme oder anhaltender seeli-
scher Stress- und Krisensitua-
tionen von Kindern, Jugendli-
chen oder Erwachsenen. Bei 
akuten und chronischen Erkran-
kungen kann sie die spezifische 
Behandlung durch den Arzt, 
Heilpraktiker oder Psychothera-
peuten sinnvoll ergänzen. 
Heike Lorenz verfügt über mehr 
als 20 Jahre Erfahrung in der 
Erziehungs- und Familienbera-
tung und ist über die Bach-
Foundation in der Bach-Blüten-
anwendung ausgebildet. Als 
registrierte Practitionerin ist sie 
verantwortlich für die Durch-
führung der Beratung und Bach-
Blütenanwendung nach Origi-
nal-Methode. 

Bad Steben – „Die sanfte Heil-
weise der Bachblüten – wie 
Bachblüten uns helfen, unser 
seelisches Gleichgewicht wie-
derherzustellen“ 
Bei der Original Bach-Blütenan-
wendung, entwickelt in den 
1930er Jahren durch den engli-
schen Arzt Dr. Edward Bach, geht 
man davon aus, dass jeder Krise 
oder Erkrankung eine Störung 
unseres seelischen Gleichge-
wichts vorausgeht, die den 
Zugang zu intuitivem Wissen 
und unseren Selbstheilungs-
kräften blockiert.  
Ziel dieser sanften Methode ist 
die Lösung seelischer Blocka-
den, die konstruktive Bewälti-
gung individueller Alltagsprob-

Die Ehrenamtsoffensive des TSV Carlsgrün geht in die nächste Runde, denn gleich drei neue Übungsleiter 
und Trainer kann der TSV Carlsgrün in seinem Team begrüßen: Leonie Browa aus Obersteben als Trainerin 
der Abteilung Mädchen/Jugendturnen, Magdalena Franz aus Bad Steben als Coach der Yellow Diamonds 
- Showtanz-Gruppen und Corinne Siebeling aus Carlsgrün als ausgebildete Übungsleiterin der wieder 
gestarteten Abteilung Yoga. Die beiden TSV-Vorsitzenden Tobias Metzner und Felix Baier begrüßten die 
„drei Neuen“ im Namen des gesamten TSV-Teams in der jüngsten Vorstandssitzung und wünschten viel 
Freude und Erfolg.

Die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwaldvereins 
lädt am Sonntag, 26. Mai,  zum Wandern ein. Treff-
punkt ist um  11.00 Uhr am Bahnhof zur Bildung von  
Fahrgemeinschaften nach Friesen.
Dort beginnt die  Wanderung zur Rabensteiner Höhe, einem Natur-
schutzgebiet, das aufgrund seltener Pflanzen etwas Besonderes ist.
Gesamtlänge: ca. 9,5 km
Aufstieg: 284 Meter, Abstieg: 253 Meter
Zum Abschluss ist eine Einkehr im Gasthaus Bauernhannla in Roß-
lach geplant. Nichtmitglieder sind auch herzlich willkommen.

Frankenwaldverein Bad Steben: 
Wanderung zur Rabensteiner Höhe

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der TSV Bad Steben bietet seinen Gästen wieder 
kulinarisches, deftiges und frisch zubereitetes aus 
der Sportheimküche. 
Am Donnerstag, den 30. Mai 2024 (Fronleich-
nam), ab 12.00 Uhr
•„Geschmorte Ochsenbäckchen“ in Rotweinsoße 
mit grünen Klößen u. Rotkohl
•„Hausgemachte Rinderroulade“ mit grünem Kloß, Semmelkloß und 
Rotkohl
•„Putenrollbraten“ mit grünem Kloß, Semmelkloß u. Salat
• Um  Vorbestellung und Tischreservierung  bis spätestens
Sonntag, den 26. Mai 2024  bei Andreas und Elvira 
Heger, Tel. 09288/7703 oder Eintragung in der Liste 
(liegt im Sportheim aus) wird gebeten. 
Alle Gerichte gibt es ab 11.00 Uhr 
auch zum Abholen
Der TSV mit seinem „Sportheimteam“
 freut sich auf Ihren Besuch

„Mittagstisch“ beim TSV Bad Steben

Der VdK-Ortsverband Bad Steben macht seinen Ausflug dieses Jahr 
am Samstag, 25. Mai, nach Tirschenreuth -Bärnau in der Oberpfalz. 
Abfahrt am 25. Mai um  8 Uhr Bahnhof Bad Steben, mit dem Omnibus-
unternehmen Vogel. Die Fahrt geht zuerst nach Tirschenreuth. Um 
11:30 Uhr Mittagessen im Hotel Gasthof zur Post in Bärnau. 13:30 Uhr 
Besuch des Geschichtspark Bärnau / Tachov mit Führung im mittel-
alterlichen Freilichtmuseum. Zwei Führer sind bestellt, für eine gro-
ße oder kleine Tour. In dem Mittelalterdorf gibt es auch eine Einkehr-
möglichkeit. Anschließend Kaffeetrinken und Weiterfahrt über Wald-
sassen. Es ist keine Abendeinkehr geplant. 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Der Fahrpreis mit Eintrit-
te und Führung beträgt voraussichtlich 25 Euro bei 50 Teilnehmern. 
Die Fahrt organisiert wieder 2. Vorsitzender Herbert Schiml, weil es 
gut werden soll. Anmeldungen und Bezahlung bei Rosita Schulze, 
Lichtenberger Str. 4 a, Tel. 09288 / 3319525

VdK Omnibusausflug in den 
Geschichtspark Bärnau – Tachov 

Veranstaltungen in Bad Steben

INFO:  Die Veranstaltung findet 
am Donnerstag, 6. Juni, um 19.00 
Uhr im Vortragssaal des Kurhau-
ses  Bad Steben statt.  Karten an 
der Abendkasse  zu 8 Euro (mit 
Gastkarte 7 Euro).

Am 6. Juni  im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit Bachblüten

Neue Übungsleiter 
beim TSV Carlsgrün

19./20.05.  ATSV Thierbach/Marxgrün Pfingstgrillen Eingang Froschbachtal

14./15.06.  Freiwillige Feuerwehr Thierbach Gartenfest Feuerwehrgerätehaus Thierbach

21.06. 18.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Sonnwendfeier Feuerwehrgerätehaus Thierbach

05.-07.07.  ATSV Thierbach/Marxgrün Sportwochenende Sportheim ATSV

19./20.07.  ATS Bobengrün Gartenfest Sportheim ATS Bobengrün

31.08. 14.00 Uhr Frankenwaldverein Thierbach Kinderfest
Kinderspielplatz 
beim Feuerwehrgerätehaus
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Nach neun  Samstagen Unterricht und praktischen Teilen konnten 
(von links) Ida-Sophie, Betty, Justin und Marvin ihre Urkunden 
entgegennehmen. Die FFW Carlsgrün freut sich über vier neue 
Einsatzkräfte.

Feuerwehr Carlsgrün: 
MTA- Ausbildung abgeschlossen

Die Kameradin Katja von der FFW Carlsgrün hat geheiratet – und 
Tradition verpflichtet. Deshalb standen die Kameraden Spalier 
und gratulieren Katja und ihrem Tim zur Hochzeit.

Feuerwehr Carlsgrün: Kameraden 
standen bei Hochzeit Spalier

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Von den altersbedingten Weh-
wehchen abgesehen, feierte 
Ingeborg Rojahn bei guter 
Gesundheit ihren 100. Geburts-
tag im Seniorenwohnpark Bad 
Steben. Sie empfing mit einem 
Strahlen die stellvertretende 
Landrätin Annika Popp und den 
stellvertretenden Bürgermeis-
ter des Marktes Bad Stebens 
Maximilian Stöckl, die beide mit 
Blumen und vielen guten Wün-
schen, insbesondere für 
Gesundheit,  zum besonderen 
Wiegenfest gratulierten. Die 
gebürtige Berlinerin  kam „der 
Liebe wegen“ in den Franken-
wald, lebt seit Februar 2019 im 
Seniorenwohnpark Bad Steben 
und fühlt dort sichtlich wohl. 
Beruflich arbeitete Ingeborg 
Rojahn als Telefonistin im Fern-
amt, stellte damals „Verbindun-
gen“ her. „Das war aber kein 
Lehrberuf“, erzählt die Altersju-
bilarin und versichert, dass ihr 
die Arbeit Spaß gemacht habe. 
Ein duftender Rosenstrauß wird 

von Pflegedirektorin Christin 
Riedel und ihrer Stellvertreterin 
Anett Köcher überreicht. Sie 
wissen, dass die Jubilarin Rosen 
liebt. „Mein Vater hat Rosen ver-
edelt, hatte auch einen grünen 
Daumen“, erzählt sie lächelnd 
und freut sich über den leuch-

tenden, duftenden Strauß.  Am 
Nachmittag stand dann eine 
Feier mit Personal und Bewoh-
nern auf der Station an und dies 
bei Musik, gemeinsamen Kaf-
feetrinken mit hausgebackenen 
Kuchen. 

Ingeborg Rojahn feierte
 100. Geburtstag

Im Bild (von links) stellvertretender Bürgermeister Maximilian Stöckl, stell-

vertretende Pflegedirektorin Anett Köcher, stellvertretende Landrätin Anni-

ka Popp und Pflegedirektorin Christin Riedel.

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald gratulierte seinem langjährigen Mit-

glied Erika Horn zum 80. Geburtstag. Die rüstige Jubilarin zählt seit 

Jahrzehnten Mitglied zu den treuen Vereinsmitgliedern und ist in der 

Gruppe „Bewegung trotz(t) Alter – Gruppe“ aktiv und auch gerne 

Gast bei den verschiedenen TSV-Veranstaltungen. Im Bild (von links) 

Ehrenrätin Ingrid Diezel, Jubilarin Erika Horn, Vorsitzender Tobias 

Metzner und Seniorenbeauftragte Karin Muhammad.

TSV Carlsgrün-Mitglied Erika Horn 
feierte 80. Geburtstag

Nach dem Programm wird Ste-
fan Romankiewicz als DJ Kan-
tor für einen fetzigen Ausklang 
des Abends im Festzelt sorgen. 
Anmeldungen mit Angabe des 
Vereins, eines Teamnamens 
und Kontaktperson können ab 

sofort bis zum 6. Juni 2024 
per Mail an Ira Rodler im Rat-
haus Bad Steben geschickt 
werden: ira.rodler@badste-
ben.de. 
Bei Fragen zum Ablauf oder 
wenn Sie noch weitere Infor-
mationen benötigen, wenden 
Sie sich gerne an stellvertre-
tenden Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl unter: 0160/ 
93330736.

bestehend aus vier Personen. 
Mehrere Teams je Verein sind 
gerne möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Spezifisches Fachwissen oder 
sportliches Können sind nicht 
erforderlich. Auch vereinslose 
Teilnehmer oder beispielswei-
se Kurgäste können als Team 
mitmachen. Selbstverständlich 
sind an diesem Abend auch alle 
nicht-spielenden Gäste herz-
lich zum Wiesenfestbesuch 
eingeladen. 
Das Siegerteam des Abends 
erhält 150 Euro für die Vereins-
kasse. 
Die Plätze zwei und drei 100 
Euro  beziehungsweise 50 Euro. 

Was verbirgt sich dahinter: Ein 
Teamquiz ergänzt durch ein-
zelne Aktionsspiele, bei dem 
unsere Vereine und Organisa-
tionen miteinander um den 
Siegerpokal spielen. Hierzu 
haben alle Vereine in den ver-
gangenen Wochen eine schrift-
liche Einladung erhalten. 
Die Idee dahinter: Alle Vereine, 
die unser Bad Steben so lebens- 
und liebenswert machen, kom-
men zusammen, verbringen 
einen geselligen Abend und 
können damit sogar noch die 
Vereinskasse aufbessern. 
Direkt nach dem Bieranstich 
um 18.30 Uhr geht es los.
Antreten können Teams, 

Am Wiesenfest-Freitag, 28. Juni 2024: 

Einladung zum „Heiteren 
Vereinsvergleich“ 
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Tel. 0160 / 530 82 44, Mail: daniel.weinert@baysf.de

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766
Die Praxis ist vom 27.05 – 31.05.2024 geschlossen. 
Vertretung: Praxis Dr. Pohl – Peter Robel, Geroldsgrün
Am Montag, den 03.06.2024 sind wir wieder für Sie da.

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 27.05.2024
Abholung der  Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 3.06.2024
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne     im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 07.06.2024
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Spruch der Woche

Genieße den Augenblick, denn der Augenblick ist dein Leben.

(unbek. Verfasser)
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

Liebe Eltern, auch in 2024 führt die Gemeindeverwaltung wieder eine Befragung zur 

Bedarfsplanung für die Kinderbetreuung durch. Hierzu wurden Sie mit Schreiben vom 

08. April 2024 informiert. 

Wir bitten Sie an der freiwilligen Umfrage teilzunehmen, um eine aussagekräftige 

Bedarfsplanung durchführen zu können. Hier sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen.

Auf unserer Internetseite finden Sie die Formulare zur Elternbefragung zum Download. 

Scannen Sie einfach den abgedruckten QR-Code mit Ihrem Smart-

phone, oder folgen Sie dem Link: https://www.geroldsgruen.de/leben-

wohnen/kita-und-krippe 

Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns bereits im Voraus und stehen für 

Rückfragen gerne zur Verfügung. 

Elternbefragung zur Bedarfsermittlung für Kinderbetreuung 
für das Kindergartenjahr 2024/2025

Langweilige Ferien ? – Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof hat ein 

Gegenmittel: „Das Ferienprogramm 2024“.

Zur Auswahl stehen Freizeiten, Fahrten, Reisen uvm. Junge Leute von 6 – 18 Jahren 

haben die Möglichkeit, die zahlreichen und interessanten Angebote in den Ferien zu nut-

zen. 

Zudem gibt es wie alle Jahre den Ferienpass für Kinder zwischen 6 und 16 Jahren. Mit 

über 100 Angeboten im Landkreis Hof habt Ihr die Möglichkeit, auch hier die vielen Ange-

bote preisgünstig zu nutzen. Die Anmeldelisten für den Ferienpass liegen im Rathaus, 

Zi.-Nr. E 01, vom 02. Mai bis 09. September 2024 aus. Falls Ihr nicht persönlich vorbeikom-

men könnt, nehmen wir die Reservierungen auch telefonisch entgegen. Denkt bitte 

daran, die Ferienpass-Bestellungen sind verbindlich.

Selbstverständlich können auch Freunde und Bekannte, die vielleicht die Ferien in unse-

rem Landkreis verbringen, einen Ferienpass ordern.

Pro Ferienpass ist ein Unkostenbeitrag von 5,00 € zu entrichten; die Ausgabe der Ferien-

pässe erfolgt voraussichtlich ab dem 15. Juli.

Schöne Ferien und viel Spaß wünscht

Euere Gemeindeverwaltung!

Ferienpass/Ferienprogramm 2024

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Jubelkonfirmation in Langenbach

Die diamantene Konfirmation (nach 60 Jahren) feierten Christa Horn und 

Robert Lang

Die silberne Konfirmation (nach 25 Jahren) feierten Stefan Preisinger, Julia 

Richter und David Herpich.

Am Pfingstmontag feierte die 
Kirchengemeinde Langenbach 
mit einem Gottesdienst in der 
festlich geschmückten St. 
Lukaskirche gemeinsam mit 
Dekanatsjugendreferent Wolf-
gang Hasch „Jubelkonfirma-
tion“. Den Gottesdienst 
umrahmten musikalisch der 
Heinersberger Posaunenchor 
unter der Leitung von Michael 
Franz und der Gesangverein. 

Die goldene Konfirmation (nach 50 Jahren) feierten Elisabeth Pasold, Reinhard Horn, Silvia Knörnschild, Arnold 

Lang, Hans Lang, Martina Rietzsch, Hans Horn, Sabine Müller und Martin Weiß.

Die eiserne Konfirmation (nach 65 Jahren) feierten Helga Buhle, Elisabeth 

Lang und Herta Spörl.
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Erfreulicherweise konnte Regi-
na Röstel mit Heike Schatten-
berg und Barbara Sell zwei neue 
Mitglieder im Büroteam der 
Nachbarschaftshilfe vorstellen. 
Anschließend wurde ein Film 
gezeigt, den ein Tourist im Jahr 
1936 bei einer Fahrt durch das 
Ölsnitztal gedreht hat. Hilmar 
Ströhlein kommentierte den 
Film mit geschichtlichen Daten, 
die er aus seinem privaten Hei-
matarchiv zusammen-getragen 
hatte, und ergänzte diese durch 
einige humoristische Anmer-
kungen, die bei den weit über 50 
Teilnehmern für beste Stim-
mung sorgten.

kum durch Sachgeschichten, 
angereichert mit lustigen Bege-
benheiten. 
Am 8. Mai fand das Nachbar-
schaftscafé im Sportheim Sil-
berstein statt. Silke Höllrich 
wird das Team der Nachbar-
schaftshilfe wegen eines priva-
ten Umzugs leider verlassen. 
Regina Röstel, Seniorenbeauf-
tragte der Gemeinde Gerolds-
grün, würdigte Silkes Verdienste 
um den Aufbau der Nachbar-
schaftshilfe, die Gründung des 
Nachbarschaftscafés und ihren 
ehrenamtlichen Einsatz bei der 
Nachbarschaftshilfe und in vie-
len anderen Bereichen. 

Das Nachbarschaftscafé 
Geroldsgrün erfreut sich zuneh-
mender Beliebtheit. Nach einer 
Winterpause trafen sich am 6. 
März fast 40 Teilnehmer im 
Gasthof zum Goldenen Hir-
schen zu Kaffee und Kuchen. 
Neu im Programm war ein Spie-
lenachmittag, der für beste Lau-
ne bei den Besuchern sorgte. 
Beim Nachbarschaftscafé am 3. 
April war der Gasthof zum Gol-
denen Hirschen bis auf den letz-
ten Platz besetzt. Altbürger-
meister Helmut Hagen schöpfte 
aus seinem großen Fundus zur 
Heimatgeschichte Gerolds-
grüns und begeisterte das Publi-

Neues vom Nachbarschaftscafé 
Geroldsgrün

Heike Schattenberg, Silke Höllrich, Barbara Sell, Seniorenbeauftragte Regina Röstel.

Das nächste Nachbarschaftscafé findet am Samstag, 8. Juni, statt. 

Wir fahren mit dem Schienenbus der „Eisenbahnfreunde Rodachtal-

bahn“ vom Bahnhof Nordhalben (Abfahrt 14:00 Uhr) nach Steinwie-

sen und zurück (Ankunft 15:10 Uhr). Anschließend gibt es am Bahn-

hof Nordhalben Kaffee und Kuchen. Wer möchte, kann mit dem Bus 

„Bad Steben – Kronach“ zum Bahnhof Nordhalben fahren. Abfahrt ist 

um 13:40 Uhr ab Haltestelle „Geroldsgrün Ort“; Rückfahrt um 17:04 

Uhr ab „Bahnhof Nordhalben“.

Nächstes Nachbarschaftscafé am 8. Juni

Die Gemeinde Geroldsgrün gratuliert 

den Konfirmanden und wünscht Ihnen 

alles Gute und einen unvergesslichen Tag.

Glückwunsch zur Konfirmation
 in Geroldsgrün 

 Foto: diwifoto4you - stock.adobe.com

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wir wurden darauf hingewiesen, dass auf dem Friedhof wiederholt 

Hundekot entfernt werden musste. Bitte beachten Sie, dass gemäß 

unserer Friedhofsordnung Hunde auf dem Friedhof nicht freilaufen 

gelassen werden dürfen und ggf. Hundekot sofort zu beseitigen ist.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Pfarrer Daniel Graf

Hundekot am Friedhof

24.05. 20.00 Blue Power Franken Monatstreffen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

25.05. ab 14.00 Feuerwehr Langenbach Gartenfest Feuerwehrhaus Langenbach

25.05. 15.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung Langenbach

26.05. 9.30 Evang. Kirchengemeinde Konfirmation Jakobuskirche Geroldsgrün

26.05.
10-12

14-18
Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

01.06. 14.00 Feuerwehr Geroldsgrün Löschzugübung  

02.06.  Verein der Bergfreunde Hirschberglein Vereinshütte ist erst ab 02.06 wieder geöffnet Hirschberglein 

07.06. 18.30 MSC Geroldsgrün Grillfest (Ort wird noch bekanntgegeben.)

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Hiermit ergeht herzliche Einladung an die Bevölkerung zur Teilnah-

me am Bürgerschießen der Schützengesellschaft Geroldsgrün. Teil-

nehmen können Gruppierungen aller Art (z.B. Vereine, Stammtische, 

Firmen, Arbeitskollegen, Freundeskreise usw.), in Teams zu je drei 

Personen. Es sind keinerlei Vorkenntnisse im Schießsport notwendig 

und die Veranstaltung ist auch für Neulinge bestens geeignet. Selbst-

verständlich stehen jederzeit geschulte Schützen unterstützend zur 

Seite.

Alle notwendigen Informationen (Termine, Anmeldung, Regeln) gibt 

es per Mail via sg1863@outlook.de oder per Telefon (Anruf, SMS, 

WhatsApp) unter 0151/54704622. Weiterhin liegen Anmeldebögen in 

Papierform bei Lebensmittel Drechsel im Geschäft aus.

Anmeldungen sind bis zum 30.05.2024 möglich. Die Schützengesell-

schaft Geroldsgrün freut sich auf ihre bzw. eure Teilnahme!

Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863: 
Bürgerschießen  2024

Die Kärwagemeinschaft Geroldsgrün sucht für das 

Sonnwendfeuer im Juni noch Brennholz. Das Holz 

muss unbehandelt sein. Wer etwas übrig hat, kann 

sich gerne bei  1. Vorstand Janek Frötschel unter 

0151/14941250 melden. 

Brennholz fürs Sonnwendfeuer gesucht

der Milch vom Bauernhof Browa 
hauptsächlich Käse produziert 
und dieser auch nach Italien 
geliefert werde.
 Elke Browa zeigt den Kindern 
Käsepackungen von „Coburger 
Milchhof“ und versichert, dass 
darin die Milch vom hiesigen 
Hof sei. Sie erklärt das Zeichen 
und zeigt die Nummer, die dem 
Bauernhof zugeordnet werden 
könne. Dann kommt der Lkw 
und holt die Milch ab. 17.000 
Liter Milch passen in einen der 
Milchtanks, der die Milch zur 
Molkerei transportiert. 
„Alle Kühe im Stall haben einen 
Namen“, erzählt Browa meint 
auf Nachfrage lachend, dass sie 
zwar die Kühe mit deren Namen 
ansprechen könne, aber nicht 
von jeder das Geburtsdatum 
wisse. Neben den Kühen gibt es 
auch jede Menge Hühner auf 
dem Hof und so dürfen sich die 
Grundschüler jeder ein Ei aus 
dem Stall holen. Mit lauten 
Gegacker beobachten die Hüh-
ner „die Eierdiebe“. Bei der Brot-
zeit in der Maschinenhalle gibt’s 
für die Kinder Milch, Jogurt, 
Käse- und Butterbrot. „Hm, das 
schmeckt.“ 

reitet werde. „Wir werden auch 
Brötchen backen“, verrät die 
Klassenleiterin und merkt an, 
dass auch über Nachhaltigkeit 
beim Einkauf diskutiert werde. 
Kreisbäuerin Elke Browa und die 
22-jährige Tochter Nicole neh-
men sich Zeit, um den Kindern 
die Arbeit auf dem Bauernhof zu 
erläutern, führen in den Stall 
mit 80 Kühen wie auch in den 
Melkstand und zeigen den 4200 
Liter fassenden Milchtank. 
Immer mit dabei die Hunde 
Lucky und Luna wie auch Kat-
zen, die sich über Streichelein-
heiten freuen. „Eine Kuh 
braucht 40 Kilogramm Futter 
am Tag“, erläutert Elke Browa 
und Landwirtschaftsmeisterin 
Nicole berichtet, dass eine Kuh 
im Durchschnitt täglich 32 Liter 
Milch gebe. „Unsere älteste Kuh 
im Stall heißt Ramona und ist 
schon 12 Jahre alt, daneben 
steht deren Enkelin Resi mit drei 
Jahren“, erzählt Nicole, wäh-
rend die Grundschüler die Kühe 
vorsichtig streicheln.
 „Im Oktober dürfte Ramona 
dann insgesamt 100.000 Liter 
Milch gegeben haben“, erfahren 
die Kinder und auch, dass aus 

Gemäß den obersten bayeri-
schen Bildungszielen gehört es 
zur Aufgabe der Schulen, neben 
der Vermittlung von „Wissen 
und Können“ auch „Herz und 
Charakter“ zu bilden und sie 
somit in ihrer Persönlichkeits-
entwicklung zu unterstützen. 
Alltagskompetenzen leisten 
hierbei einen entscheidenden 
Beitrag. Seit dem Schuljahr 
2021/2022 findet das Konzept 
„Alltagskompetenzen – Schule 
fürs Leben“ in Projektwochen 
Umsetzung. 
Bei den Mädchen und Jungen 
der Kombi-Klasse 2/3 der 
Lothar-von-Faber Grundschule 
Geroldsgrün stand diese Woche 
unter dem Motto „Gute gesunde 
Schule“. In deren Rahmen fand 
ein Besuch des Milchviehhofes 
von Familie Browa in Hirsch-
berglein statt. „Die Kinder 
erfahren, wo die Lebensmittel in 
den Supermärkten herkom-
men“, erklärt Klassenleiterin 
Christine Diezel und auch, dass 
am Donnerstag gemeinsam im 
örtlichen Lebensmittelgeschäft 
Drechsel eingekauft und dann 
am Freitag aus den Produkten 
das Frühstück gemeinsam zube-

Lothar-von-Faber Grundschule Geroldsgrün 

Projektwoche „Gute gesunde Schule“

Das Treppenhaus im Feuerwehrhaus wurde neu renoviert. Bürgermeister Stefan Münch und 1. Kom-
mandant und Bauhofleiter Matthias Denk freuen sich sehr über das schöne neue Ambiente. Auf der 
letzten Bürgerversammlung wurde eine Sanierung durch einen ambitionierten Bürger angeregt und 
diesem Anliegen somit auch entsprochen.
Der Maler- und Stuckateurmeister Herr Karl-Heinz Menger renovierte das Treppenhaus des Feuer-
wehrhauses. Der Schriftzug „Feuerwehr Geroldsgrün“ ist entlang der kompletten Treppen je Stock-
werk angebracht und in der gleichen Farbe wie die des neuen Feuerwehrautos gehalten. Die Schrift-
schablone stammt vom Malerfachbetrieb Wich. 

Feuerwehrhaus Geroldsgrün

1. Kommandat und Bauhofleiter Matthias Denk, Maler- und Stuckatuermeister Karl-Heinz Menger und 1. Bürger-

meister Stefan Münch.  
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 
Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

26BE507105 VHS Kochkurs Thema kochen mit 
Bier 
Eine Ode an das Bier in 4 Gängen erwartet Euch bei die-
sem Kochkurs.
Gebühr: 15 EUR
Ort: Mehrzweckgebäude Berg, Schlegelweg 3
Tag/Uhrzeit: 14.06.2024 von 18-21 Uhr
Teilnehmerzahl: max. 8 Personen
Leitung: Harald Mensel, ehemaliger Küchenchef
Materialkosten: die benötigten Lebensmittel werden direkt vor Ort mit dem Kursleiter
abgerechnet.
Anmeldung bis 07.06.2024 bei der VHS oder der Gemeinde Berg
Bitte mitbringen: Kochschürze, Geschirrtuch, Behälter für Reste, Getränke, da es vor
Ort keine gibt, Stift und Block.

VHS Berg

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom 13.05.2024 den Entwurf des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Supermarkt auf dem Kapelläcker“ gebilligt.
Dessen Geltungsbereich und die Lage im Gemeindegebiet sind aus untenstehenden 
nicht maßstäblichen Lageplänen ersichtlich.
Mit der Ausarbeitung des Planes und der Durchführung des Verfahrens ist das Ingenieur-
büro IVS aus Kronach beauftragt.
Der gebilligte und für die Veröffentlichung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB bestimmte 
– Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „Supermarkt auf dem Kapell-

äcker“ (Fassung vom 13.05.2024)
– Entwurf des Vorhaben- und Erschließungsplanes bestehend aus den Teilplänen:
–  „Freiflächen“ vom 25.03.2024; KELLNHAUSER + PARTNER ARCHITEKTEN, RENNWEG 

31, 93049 REGENSBURG.
–  „GENEHMIGUNGSENTWURF“ vom 24.04.2024; ÖkoAgentur Bayern GmbH, Karoli-

nenplatz 2, 80333 München
– Begründung mit Anlagen und Umweltbericht zu dem vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan „Supermarkt auf dem Kapelläcker“ (Fassung vom 13.05.2024)
– Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung
können in der Zeit vom

27.05.2024 bis einschließlich 01.07.2024

auf der Internetseite der Gemeinde unter https://www.berg-ofr.de/seite/665713/bauleit-
planung.html eingesehen werden und über das zentrale Internetportal des Freistaates 
Bayern für die Bauleitplanung abgerufen werden.
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB liegen die Unterlagen im Bauamt der Gemeinde Berg, 
Kirchplatz 2, 95180 Berg, während der allgemeinen Dienststunden
Montag              von 08.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag          von 08.00 bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag                von 08.00 bis 12.30 Uhr 
öffentlich aus.
Während der Dauer der Veröffentlichung können Stellungnahmen elektronisch übermit-
telt, bei Bedarf aber auch auf anderem Weg (schriftlich oder mündlich zur Niederschrift) 
abgegeben werden. Es besteht während der allgemeinen Dienststunden im Ämtergebäu-
de Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Da das Ergebnis der Behandlung der Anregungen mitgeteilt wird, ist die Angabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist.

Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
In Punkt 5 der Begründung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wird der Gel-
tungsbereich hinsichtlich seiner Abgrenzung, topographischen Situation, Hydrologie 
(Fließgewässer, Hochwassersituation, Grundwasserstand, Schutzgebiete nach WHG), 
sowie der allgemeinen Merkmale der Böden, Landnutzung und Vegetation beschrieben. 
Ebenfalls werden Regelwerke des vorsorgenden und nachsorgenden Bodenschutzes 
genannt. In Punkt 8 der Begründung wird das Freiflächenkonzept dargelegt. Die vorgese-
hene Entwässerung wird in Punkt 9.1 erläutert. In Punkt 11.2 der Begründung werden 
zudem die durch die Planung berührten Belange des Umweltschutzes, des Naturschut-
zes und der Landschaftspflege skizziert. Diese umfassen auch Aussagen zum Immis-
sionsschutz, zur Kompensation des baulichen Eingriffs sowie artenschutzrechtlichen 
Vermeidungsmaßnahmen. Belange des Denkmalschutzes werden in Punkt 3.3 sowie 
11.1 der Begründung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes gewürdigt.
Eine Bestandsaufnahme und Zustandsbewertung sowie die voraussichtlichen Auswir-

Amtliche Bekanntmachung  über die Durchführung der 
öffentlichen Auslegung und Veröffentlichung  
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
für den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
„Supermarkt auf dem Kapelläcker“

Herrn Jerzy-Slawomir Wlodkowski (Bruck)
zum 70. Geburtstag am 29.05.2024

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag
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Wasser
   

Bayerischer   Bauernverband, Kreis-
gruppe Hof
Stellungnahme vom   22. November 
2023 im Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB
Gemeinde   Issigau
Stellungnahme vom   07. Dezember 
2023 im Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB
Wasserwirtschaftsamt   Hof, Stellung-
nahme vom   15. Dezember 2023 im 
Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB
Stellungnahme   aus der Öffentlich-
keitsbeteiligung vom 21. Dezember 
2023 im Rahmen von § 3 Abs. 1 BauGB

-         Oberflächenentwässerung
   
 
 
-         Oberflächenentwässerung
 
 
-         Oberflächenentwässerung
-         Berücksichtigung   von 
             Starkregen in der Planung
-         Oberflächenentwässerung

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen werden ebenfalls veröffent-
licht.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e (DSGVO) i.V.m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der 
Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrecht-
liche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls veröffentlicht wird.

Barrierefreiheit:
Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugänglich. Sollte der Raum für Personen auf-
grund körperlicher Einschränkungen nicht zugänglich sein, so können diese bei Herrn 
Korn unter Tel. 09293 943-10 einen Termin zur Einsicht vereinbaren.

Berg, den 24.05.2024

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

kungen der Planung auf die zu berücksichtigenden Schutzgüter Mensch, Tiere, Pflanzen 

und biologische Vielfalt, Wasser, Boden und Fläche, Landschaftsbild, Klima/Luft, kul-

turelles Erbe und sonstige Sachgüter, sowie deren Wechselwirkungen werden als 
Ergebnis der durchgeführten Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB im Umweltbericht 
gem. § 2a BauGB erörtert. Dieser wird als eigenständiger Bestandteil der Begründung 
ebenfalls veröffentlicht.

Für die Untergrundverhältnisse liegen weiterhin folgende Informationen vor:
–  GEOTECHNISCHER BERICHT NACH DIN 4020. Schweinfurt, 20.03.2023. PGU. Ingenieur-
gesellschaft mbH.
–  Kurzstellungnahme zu umwelttechnischen Untersuchungen. Schweinfurt, 02.05.2023. 
PGU Ingenieurgesellschaft mbH.
–  UNTERSUCHUNGSBERICHT Neubau Lebensmittelmarkt Hofer Str. in 95180 Berg. 
Bestimmung der Wasserdurchlässigkeit des anstehenden Festgesteinsuntergrundes - 
Sickerversuch in situ. Schweinfurt, 13.07.2023. PGU Ingenieurgesellschaft mbH.
Weiterhin liegen zum planinduzierten Verkehrsaufkommen und der Konfliktbewälti-
gung folgende Informationen vor:
Edeka-Markt Hofer Straße. Verkehrsuntersuchung. Ergebnisbericht mit Ergänzung Plan-
fall 2e. Karlsruhe. November 2023. MODUS CONSULT Gericke GmbH & Co. KG. Mit 
Anhang: Pläne 1 – 33
Zur Beurteilung der von dem Vorhaben ausgehenden Lärmemissionen liegt eine schall-
technische Untersuchung vor:
IMMISSIONSTECHNISCHER BERICHT Nr. 3240098. Deggendorf. 19.03.2024. IFB Eigen-
schenk GmbH. Mit Anhang: Anlagen 1-4.
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nach dem Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) wird im Rahmen dieses Bauleitplanverfahrens nicht durchge-
führt.
Zu Umweltthemen liegen folgende Äußerungen vor:

Schutzgut Information von Information zu

Mensch Regierung von   Oberfranken, 
SG Baurecht
Stellungnahme vom   13. Dezember 
2023 im Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB
Landratsamt Hof,   Stellungnahme 
Immissionsschutz vom 20. Dezem-
ber 2023 im Rahmen von § 4 Abs. 1 
BauGB

-         Einhaltung   der Immissions-
­­­­­­­­­­­­­­              richtwerte
 
   
-         Einhaltung   der Immissions-
­­­­­­­­­­­­­­              richtwerte
-         Erforderlichkeit   einer schall-
­­­­­­­­­­­­­­              technischen Untersuchung

Land-
schaft
   

Regierung von   Oberfranken, 
SG Baurecht
Stellungnahme vom   13. Dezember 
2023 im Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB

-         Eingrünung   des Baugebietes
 
   
 
   
 
   

Tiere, 
Pflanzen 
und biolo-
gische   
Vielfalt

Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Münchberg,   
Stellungnahme vom 29. November 
2023   im Rahmen von § 4 Abs. 1   BauGB
Regierung von   Oberfranken, 
SG Baurecht
Stellungnahme vom   13. Dezember 
2023 im Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB
Landratsamt Hof,   Stellungnahme 
Naturschutz   vom 20. Dezember 2023 
im Rahmen von § 4 Abs. 1 BauGB

-         Kompensation   nach dem 
­­­­­­­­­­­­­­              BauGB
   
 
 -         Kompensation   nach dem 
­­­­­­­­­­­­­­              BauGB
 
   
-         Kompensation   nach dem 
­­­­­­­­­­­­­­              BauGB

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Amtliche Bekanntmachung  über die Durchführung der öffentlichen Auslegung und Veröffentlichung  gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) für den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  „Supermarkt auf dem Kapelläcker“
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Wieland Spörl (CSU) fragte nach einer Radwegeanbindung, zum 

einen den Markt betreffend wie auch die Richtung Bruck/Bug. Bür-

germeisterin Rubner teilte mit, dass eine Radwegeplanung der 

Gemeinde übermittelt werde, um dann konkret in die Grundstücks-

verhandlungen eintreten zu können. „Der Radweg ist seitens des 

staatlichen Bauamtes fest vorgesehen.“ Rubner informierte, dass 

auch die zwei Bushaltestellen erhalten werden sollen, wichtig für die 

geplante Erweiterung des Gewerbegebietes einhergehend mit 

Schaffung von Arbeitsplätzen. 

Andreas Ernst (JBW) fragte nach einer ausreichenden Abbiegespur 

Richtung Firma Lauterbach und MSE, die Carsten Hering aufgrund 

der Planungen zusicherte. 

Stimmen aus dem Gemeinderat

Dem langgehegten Wunsch auf 
Ansiedelung eines Lebensmit-
teleinzelhändlers ist die 
Gemeinde Berg ein Stück näher 
gekommen. In der jüngsten Sit-
zung erläuterte Tobias Semmler 
vom beauftragten Ingenieurbü-
ro IVS aus Kronach die Einwän-
de aus der ersten Auslegung und 
die daraus resultierenden Ände-
rungen im vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan „Sondergebiet 
für großflächigen Einzelhan-
del“. Doch zuvor informierte der 
Projektentwickler vom Investor, 
Auer Grundbesitz GmbH aus 
München, Carsten Hering über 
den aktuellen Planungsstand. 
„Die Untersuchungen zu Unter-
grund, Altlasten, Verkehrsgut-
achten, Entwässerung und Flä-
chenausgleich sind erfolgt, die 
Ergebnisse eingearbeitet“, teilte 
Hering mit und ergänzte, dass 
eine technische Planung für 
eine zweite Anbindung des 
Grundstückes erarbeitet worden 
sei. „Aus Schallschutzgründen 
erfolgte eine Spiegelung des 
Marktgebäudes, so dass sich die 
Warenanlieferungszonen nun 
am weitesten von der Wohnbe-
bauung entfernt befinden und 
auch eine zweite Zufahrt ist 
konzipiert worden.“ 
Auch sprach Hering die Über-
planung der Hofer Straße von 
der Ab- und Auffahrt zur A 9 bis 
zur Abzweigung Scheibenacker 
seitens des Staatlichen Bauam-
tes Bayreuth an. „Dies kommt 
uns entgegen.“ Bezugnehmend 
auf den Schallschutz und die 
Auflagen erläuterte Hering, 
dass die Öffnungszeiten von 6 
bis 20 Uhr terminiert seien, die 
Anlieferung des Supermarktes 
auf maximal 28 Rollcontainer 
im Nachtzeitraum beschränkt 
sei und für den Getränkemarkt 
im Nachtzeitraum von 22 bis 6 
Uhr keine Anlieferung erfolgen 
werde. „Die Nachtanlieferung 
beim Backshop hingegen werde 
im händischen Betrieb aus 
einem kleinen Fahrzeug heraus 
möglich sein“, ergänzte Hering 
und versicherte, dass die Fahr-
wege auf dem Grundstück 
asphaltiert werden. „Die Belas-
tungen durch den Markt sind 
gesetzeskonform“, versicherte 
der Projektentwickler und 
ergänzte, dass eine Festlegung 

der Schallpegel für die gebäude-
technischen Anlagen erfolgt sei. 
Auch die weiteren Schritte 
benannte der Projektentwickler, 
nämlich folgend die zweite Aus-
legung und den Satzungsbe-
schluss für den Bebauungsplan. 
Beides ist für September 2024 
terminiert. Des Weiteren gelte 
es Mietvertragsverhandlungen 
mit dem Händler abzuschlie-
ßen, Planungen zu finalisieren 
und den Bauantrag einzurei-
chen. Mit Baurecht werde im 
Dezember gerechnet, mit einem 
Baubeginn im März 2025. 
„Sofern die nötigen Schritte bis 
dahin abgearbeitet sind“, merkt 
der Projektplaner an. 
Bürgermeisterin Patricia Rub-
ner unterstrich, dass die 
Gemeinde bereits Vorarbeiten 
hinsichtlich der Planungen des 
staatlichen Bauamtes die bei-
den Autobahnauffahrten der A9 
betreffend, geleistet habe. „Die 
beiden Autobahnauffahrten 
sollen zu zwei Kreisverkehren 
umgebaut, weil es dort einen 
Unfallschwerpunkt gibt. Das 
wurde vom staatlichen Bauamt 
mitgeteilt“, betonte Rubner und 
erinnerte, dass die Gemeinde 
mit einem weiteren Partner die 

Verkehrserschließung des 
Gewerbegebiet Lerchenbühl 
betreffend im Gespräch sei. „Es 
gelte nicht nur die Projekte 
Supermarkt und Gewerbegebiet 
miteinander zu koordinieren, 
sondern auch die Planungen 
hinsichtlich der Autobahnauf-
fahrten mit einfließen zu las-
sen“, betonte Rubner und teilte 
mit, dass „alles in einem Guss“ 
von einem Büro geplant werde.
 Vom Ingenieurbüro erläuterte 
Tobias Semmler die Einwände 
von Trägern öffentlicher Belan-
ge wie auch der Öffentlichkeit, 
die wenig später vom Gremium 
einstimmig beschlossen wor-
den. Eine Privatperson hatte 
Bedenken zum Verkehrskon-
zept, Entwässerung und Müll-
entsorgung. „Durch die Anlage 
einer richtlinienkonformen 
Straße wird eine ganz wesentli-
che Verbesserung der Zufahrts-
situation zum Restgrundstück 
erreicht“, erläuterte Semmler 
und mit Blick auf die Entwässe-
rung, dass entsprechend in die 
Regenwasserkanalisation wie 
auch in den Schmutzwasserka-
nal eingeleitet werde. „Es wird 
grundsätzlich weniger Wasser 
in dem Gebiet versickern als bis-
her.“ 
Auch der Bayerische Bauernver-
band hat Bedenken hinsichtlich 
der Entwässerung und die 
Gemeinde bei der Nieder-
schlagsabwasserleitung. Auch 
hier – Die Oberflächenentwäs-
serung wird sachgerecht bewäl-
tigt und die Planung führt nicht 
zu negativen städtebaulichen 
Auswirkungen auf das Abfluss-
geschehen der Fließgewässer in 
der Gemeinde Issigau. 
Kreisbrandrat Marco Kolbinger 
verwies auf die Erfordernisse 
des abwehrenden Brandschut-
zes mit einem Überflurhydrant 
für die Erstangriff im Einfahrts-
bereich. „Die zur Verfügung 
gestellte Löschwassermenge 
wird als ausreichend angese-
hen.“ Weitere redaktionelle 
Änderungen flossen ein. Der 
neue Veröffentlichungszeit-
raum für den Entwurf des 
Bebauungsplanes „Supermarkt 
auf dem Kapelläcker“ wird nun 
zwischen Verwaltung und Pla-
nungsbüro abgestimmt und 
bekannt gegeben. 

Berg ist der Ansiedelung eines Einkaufsmarktes
 ein Stück näher gekommen

Die erste Auslegung ist erfolgt

Tobias Semmler

Carsten Hering

Spiele der SG Höllental-Saaletal

Spiele der Frauenmannschaft

Frauen-KK-Ost

Sonntag 26.05. 15.00 Uhr in Tröstau

ATG Tröstau - FC Saaletal-SV Grün-Weiß Tanna 

Training der Mannschaften
AH-Mannschaft: Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz Tiefengrün

Frauen und Mädchen: Mittwoch ab 19.00 am Sportplatz Tiefengrün

FC Saaletal Berg

Wo? Dorfgemeinschaftshaus Bug 

(Berg)

Wann? Fronleichnam, 30. Mai 2024

ab 14.30 Uhr: 

Kaffee und Kuchen mit Livemusik von 

den Schönitztalern

ab 18.00 Uhr: 

Livemusik mit Basti und Alex

Für Essen und Getränke ist bestens 

gesorgt! Auf euer Kommen freut sich 

der Feuerwehrverein Bug, Eintritt ist 

frei! 

Kärwakonzert 
760 Jahre Kärwa in Bug  

Am 28.05.2024 findet wieder das Frühstücksbuffet in Martinsberg 

statt. Beginn wie immer 9:00 Uhr.

SEN-Union Berger Winkel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

erste Anlaufpunkt. Für die 
Schlüsselproblematik soll eine 
Lösung gefunden werden, ob 
nun mittels Schlüsseltresor 
oder Öffnungszeiten. Die 
Jugendlichen waren sich einig, 
den Bauwagen als Jugendtreff 
weiter führen zu wollen. Es soll 
bei einem Treffen am und im 
Bauwagen eine Bestandsauf-
nahme erfolgen und über Ände-
rungen diskutiert werden. Bür-
germeisterin Patricia Rubner 
fragte auch nach weiteren 
Wünschen seitens der Jugendli-
chen. Moritz Rödel regte ein 
Konzert im Holzschuher-Park 
an, mit einer regionalen Band 
und Musik für die Jugendlichen. 
Im Anschluss standen die 
Gemeinderäte noch für Gesprä-
che und Anliegen der Jugendli-
chen parat. Bürgermeisterin 
Rubner, die gemeinsam mit 
zweiten Bürgermeister Hans-
Jürgen Kießling durch den 
Abend führte, betonte, dass 
Bürgermeister, Gemeinderäte 
und auch die Mitarbeiter der 
Gemeinde Berg immer als 
Ansprechpartner für alle Anlie-
gen der Jugendlichen zur Verfü-
gung stehen. „Kommt einfach 
im Rathaus vorbei oder sprecht 
Gemeinderäte bei Treffen an.“ 

über eine Spende zu finanzie-
ren, sodass nur der Eintritt 
gezahlt werden müsse, und 
natürlich die Verpflegung. 
Auch der Bauwagen als Jugend-
treff war Thema. Die Schlüssel 
verwalteten bisher die Jugend-
sprecher Nico Fischer und 
Lukas Herrmann. Doch diese 
sind mittlerweile 18 Jahre und 
der Jugendtreff nicht mehr der 

für einen Ausflug im Rahmen 
des Sommerferienprogramms. 
„Angedacht ist der Freizeitpark 
Plohn, aber wir sind für andere 
Vorschläge offen.“ Da keine 
weiteren Optionen genannt 
worden, geht’s zum Erlebnis-
spaß ins Vogtland. Der Termin 
wird noch festgelegt. Rubner 
merkte an, dass man wieder 
versuchen wolle, die Buskosten 

Informationen. Bürgermeiste-
rin Patricia Rubner betonte, 
dass die Teilnahme an der Wahl 
wichtig sei. „Nur in einer 
Demokratie ist eine freie Wahl 
möglich und diese sollte man 
nutzen, deshalb geht zur Wahl, 
motiviert auch eure Eltern, 
Großeltern und Freunde.“ Des 
Weiteren fragte die Bürger-
meisterin nach den Wünschen 

Erstmals können Jugendliche 
ab 16 Jahren wählen. Dies nahm 
die Gemeinde Berg zum Anlass, 
um bei der Jungbürgerver-
sammlung die Jugendliche über 
den Wahlablauf zu informieren. 
Wahlleiter und Jugendbeauf-
tragter der Gemeinde Berg, 
Felix Korn hatte dafür Muster-
Wahlunterlagen mitgebracht 
und erläuterte die einzelnen 
Schritte. „Die Wahlbenachrich-
tigung habt ihr ja sicherlich alle 
schon erhalten“, fragte Korn in 
die Runde und erhielt Kopfni-
cken. „Für den Einstieg ist die 
Europawahl prädestiniert, 
denn es gilt nur ein Kreuz zu 
setzen und dafür könnt ihr 
unter 34 Parteien auswählen“, 
teilte er mit und auch, dass der 
Wahltag am Sonntag, den 9. 
Juni sei und die Wahllokale von 
8 bis 18 Uhr geöffnet haben. 
„Wir in der Gemeinde Berg 
haben zwei Wahllokale, den 
Luther-Saal in Berg und das 
Meister-Bär-Hotel im Ortsteil 
Rudolphstein“, erläuterte Korn 
und auch, dass der zutreffende 
Wahlraum für jeden auf der 
Wahlbenachrichtigung zu fin-
den sei. Briefwahlmöglichkeit 
wie auch der Ablauf im Wahl-
raum bildeten die weiteren 

Jungbürgerversammlung vor der Europawahl

Umfassende Informationen zum Wahlablauf

Wahl ab 16 Jahre, Ausflug im Sommerferienprogramm und Bauwagen als Jugendtreff waren die Themen der 
Jungbürgerversammlung. Im Bild die Jugendlichen mit (von links) Jugendbeauftragter der Gemeinde Felix Korn, 
Bürgermeisterin Patricia Rubner, Gemeinderat Sebastian Kant, zweiter Bürgermeister Hans-Jürgen Kießling und 
Gemeinderat Andreas Ernst. 

Veranstaltungen in Berg
24.05. 16.00 Uhr FFW Berg Aufbau Hallenfest FFW Berg

25.05. 15.30 Uhr FFW Berg Hallenfest / Übung FFW Berg

26.05. 09.00 Uhr FFW Berg Hallenfest  FFW Berg

27.05.  FFW Berg Abbau Hallenfest FFW Berg

27.05. 18.00 Uhr FFW Tiefengrün Schlappentag FFW-Gerätehaus

28.05. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger   Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg, Naila

28.05. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

30.05. 14.00 Uhr Die Bugér Kärwa-Konzert   "760 Jahre Kärwa" DGH Bug

31.05. – 

03.06.
 Freiwillige Feuerwehr Bruck Kärwa  

01.06. 11.00 – 18.00 Uhr Gemeinde Berg Tag des offenen Gewerbegebietes Am Scheibenacker

04.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

05.06. 14.00 Uhr VDK Berg und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

07.06. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend FFW Gerätehaus

08.06.  Turnverein Berg Karatelehrgang  

11.06. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

13.06.  Seniorenunion Berger   Winkel Saalburg mit   Schifffahrt  

     14.06.-

14.07
 FC Saaletal Berg WM Life Übertragung   im Festzelt Sportanlage   Tiefengrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Vor der Europawahl haben die 
CSU Ortsverbände Berger Win-
kel und Köditz zu einer Diskus-
sionsrunde ins Gasthaus Schim-
mel nach Steinbühl eingeladen. 
Unternehmerin Sabine Knie-
baum, Maximilian Stöckl aus 
Bad Steben, Inhaber einer Kfz-
Werkstatt, Jörg Richter, 
Betriebsleiter der BayWa Leu-
poldsgrün, und Landwirt Moritz 
von Waldenfels diskutierten die 
aktuelle Situation in Wirtschaft 
und Landwirtschaft. Aus Sicht 
von Arbeitgebern machten 
Sabine Kniebaum und Maximi-
lian Stöckl deutlich, dass 
Arbeitskräfte dringend gesucht 
sind und diejenigen, die Tag für 
Tag zur Arbeit gehen, am Ende 
mehr in der Tasche haben müs-
sen, als die, die keiner Arbeit 
nachgehen. Alle Teilnehmer der 
Diskussion forderten, dass 
Bürokratie abgebaut und die 
Verwaltung in Landwirtschaft 
und Wirtschaft wieder zurück-
gefahren werden müssen: „Wir 
wollen unsere Arbeit auf den 
Feldern machen und Lebens-

CSU-Ortsverbände Berger Winkel und Köditz

Diskussion zur Europawahl

Das Bild zeigt von links: Patricia Rubner, Sabine Kniebaum, Jörg Richter, Moritz von Waldenfels und Maximilian 

Stöckl. 

mittel produzieren. Stattdessen 
sitzen wir im Büro und müssen 
hunderte von Formularen aus-
füllen, deren Sinn kaum nach-
zuvollziehen ist“, beschrieb 
Moritz von Waldenfels die Situ-
ation und bekam dafür 
Zuspruch aus dem Publikum. 
Auch der Kreisobmann des Bay. 
Bauernverbandes, Ralph Browa, 
hat die Veranstaltung besucht 
und den Standpunkt der Land-
wirtschaft an dem Abend deut-
lich gemacht. 
Die beiden CSU-Ortsvorsitzen-
den Patricia Rubner und Rainer 
Rauhut betonten, dass der 
Abend nicht dazu dienen sollte, 
alles schlecht zu reden und aus-
schließlich Probleme aufzuzei-
gen: „Wir vor Ort haben die Auf-
gabe, die Dinge schon im Klei-
nen zu verbessern und konkrete 
Probleme aus der Welt zu schaf-
fen. Dafür steht die CSU!“ Mit 
einer starken CSU in Europa ist 
der ländliche Raum mit seiner 
Landwirtschaft und Wirt-
schaftskraft auch in Zukunft 
vertreten und findet Gehör.

Freitag, 31. 05. um 19.30 Uhr: Muckturnier im beheizten Festzelt;

Startgeld: 5 Euro; Jeder Teilnehmer erhält einen Preis

Samstag, 01.06.: ab 17 Uhr Barbetrieb Highlight: Feuerwerk

Sonntag, 02.06., ab 13 Uhr: Kaffee und Kuchen

ab 14 Uhr: Boot fahren für Kinder mit den Reservisten

ab 15.30 Uhr Bobbycar-Rennen; Anmeldung unter 0162/350 58 03

Montag, 03.06. ab 14 Uhr: Gasthaus Hofmann geöffnet

                Die Dorfgemeinschaft und die Brucker 

                Ortsvereine freuen sich auf zahlreichen Besuch! 

Auf geht’s zur Brucker Kärwa 
31.05. – 03.06. 

Brandschutzübung in der   Jakobus-KiTa Berg

Am 8. Mai  trafen sich die Pädagogen der Ev. Jakobus-Kita in Berg bei der Feuerwehr. Kommandant 
Maximilian Schaller  unterrichtete die Frauen zum Thema Brände und Brandschutz. Nach der lehrrei-
chen Schulung ging es praktisch weiter. Es folgte eine kurze Erklärung zur Handhabung der verschie-
denen Feuerlöscher, dann durften die Mitarbeiterinnen einzeln und auch paarweise ein echtes Feuer 
löschen. Beim Auffüllen der Löscher und Regulierung des Feuers halfen weitere Mitarbeiter der 
Feuerwehr mit. Solche regelmäßigen Auffrischungen sind wichtig, um die Scheu vor diesen Geräten 
zu verlieren und im Notfall schneller und routinierter Handeln zu können. 
 Übrigens: Die KiTa hat noch Plätze frei! Bei Interesse einfach unter  09293 264 anrufen! 
Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder. 

40 Wir im Frankenwald



Aufgaben.“ Auch wolle man 
nicht in Konkurrenz zu anderen 
Vereinen kommen, deshalb der 
gewählte Termin. 
Werbung solle es beim Hallen-
fest der Berger Stützpunktwehr 
geben wie auch beim Angebot 
im Rahmen des Sommerferien-
programm der Gemeinde. „Im 
Frühherbst könnte die Grün-
dungsversammlung stattfin-
den.“ Der Grundsatzbeschluss 
des Gremiums eine Kinder-
feuerwehr für den Berger Win-
kel in der Stützpunktwehr Berg 
als Einrichtung der Gemeinde 
fiel einstimmig.

ner unterstrich, dass Kinder, 
egal ob in der Kinderfeuerwehr 
oder einem anderen Verein, ans 
Ehrenamt herangeführt wer-
den und soziale Kompetenzen 
lernen.
„Das ist unsere große Stärke in 
der Gemeinde Berg mit vielen 
aktiven Vereinen.“ Komman-
dant Schaller betonte, dass die 
Kinderfeuerwehr für das 
gesamte Gemeindegebiet sei. 
„Wir wollen den Ortsteilfeuer-
wehren über die Kinderfeuer-
wehr Nachwuchs zusichern 
und im Umkehrschluss werben 
wir um Unterstützer bei den 

der Jahreshauptversammlung 
erhielten wir Zustimmung.“ 
Schaller erläuterte, dass die 
Kinderfeuerwehr der gemeind-
lichen Feuerwehr untergeord-
net sei, der Versicherungs-
schutz über die kommunale 
Unfallversicherung gewähr-
leistet und somit der Gemeinde 
keine zusätzlichen Kosten ent-
stehen werden. 
Die künftige Leiterin der 
Kinderfeuerwehr „Löschban-
de“, Carmen Stöcker ist von 
Beruf Sozialarbeiterin, 
Gemeindejugendpflegerin im 
Markt Stammbach und Jugend-
sozialarbeiterin in Helmb-
rechts. „Ich habe somit mit 
Kindern und Jugendlichen im 
beruflichen Kontext viel zu tun 
und seit zehn Jahren auch 
ehrenamtlich in der Jugend-
arbeit“, informierte Stöcker, die 
seit zwei Jahren in Berg zu Hau-
se ist und Mitglied der Feuer-
wehr.  Stöcker erläuterte die 
Umsetzung der Ziele: Brand-
schutzerziehung, Vermittlung 
von Grundkenntnissen in der 
Ersten Hilfe, Kooperation mit 
der Jugendgruppe, kreative 
Bastelangebote wie auch Spiel- 
und Spaßaktivitäten, Verkehrs-
erziehung und durch Ausflüge 
kennenlernen von anderen 
Hilfsorganisationen.
 Bürgermeisterin Patricia Rub-

Feuerwehrgesetzes 2017. „Seit-
dem besteht die Möglichkeit 
zur Bildung von Kindergrup-
pen“, informierte Schaller und 
auch, dass der demografische 
Wandel ein Agieren erfordere. 
„Wir haben bisher zurückhal-
tend reagiert, da ein gewisser 
Aufwand dahintersteht, für die 
Gründung einer Kinderfeuer-
wehr ein pädagogisches Kon-
zept erarbeitet werden müsse 
und diese nicht mal nebenher 
laufen könne.“ Schaller merkte 
an, dass Kinderfeuerwehren 
nicht nur in Bayern boomen, 
sondern auch im Landkreis Hof. 
„Alle Feuerwehren, die eine 
Kinderfeuerwehren betreiben 
haben laut Statistik auch starke 
Zahlen bei den Jugendfeuer-
wehren“, bilanzierte der feder-
führende Kommandant und 
auch, dass somit leichter der 
Feuerwehrnachwuchs sicher-
gestellt werden könne. „Wir 
haben das Thema Kinderfeuer-
wehr aufgrund der Anfrage bei 
unserer letztjährigen Veran-
staltung der langen Nacht der 
Feuerwehr in Angriff genom-
men und zählen ohne Werbung 
bereits sechs interessierte Kin-
der“, teilte Schaller mit und 
auch, dass man aus den eigenen 
Reihen Carmen Stöcker gewin-
nen konnte, die auch den beruf-
lichen Hintergrund habe. „Bei 

In der jüngsten Sitzung des 
Gemeinderates stellten der 
Kommandant der Stützpunkt-
wehr Berg Maximilian Schaller 
und die zukünftige Leiterin der 
Kinderfeuerwehr Carmen Stö-
cker das Konzept der Kinder-
feuerwehr vor. Diese soll den 
Namen „Löschbande“ erhalten, 
dem federführenden Komman-
danten im Berger Winkel, 
Maximilian Schaller obliegen 
gemeinsam mit dem Leitungs-
team Carmen Stöcker (organi-
satorisch) und Lukas Berger 
(fachlich), die beide die päda-
gogischen Voraussetzungen 
vorweisen können. 
Zielgruppe der Kinderfeuer-
wehr sind die Acht- bis Zwölf-
jährigen. Die Treffen sollen 
immer am letzten Samstag des 
Monats mit circa 120 Minuten 
stattfinden mit Start- und Ziel-
punkt Feuerwehrgerätehaus 
Berg. Die Ziele lauten: Sensibi-
lisierung zur Hilfe am Nächs-
ten, Stärkung der Teamfähig-
keit, Entwicklung und Steige-
rung sozialer Kompetenzen wie 
auch Reife- und Lernprozesse 
durch Problemlösungsstrate-
gien und Partizipation und 
schlussendlich die spielerische 
Vorbereitung auf den Dienst in 
der Jugendfeuerwehr. 
Schaller erinnerte an die 
Novellierung des Bayerischen 

Auch in  Berg wird es in naher Zukunft eine Kinderfeuerwehr geben

Die „Löschbande“ kommt

Federführender Kommandant Maximilian Schaller und die künftige Leite-
rin der Kinderfeuerwehr „Löschbande“, Carmen Stöcker stellte die Ziele 
und deren Umsetzung vor. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Silberne Konfirmation in Berg
Am Pfingstmontag fand in der 

St.-Jakobus-Kirche in Berg die Sil-

berne Konfirmation statt. 17 Jubi-

lare feierten mit einem festlichen 

Gottesdienst diesen besonderen 

Tag: Alexander Fankhänel, Tobias 

Jakob, Marc-André Leupold, 

Manuel Schaller, Tobias 

Schiposch, Benjamin Stöcker, 

Sebastian Unglaub, Matthias Won-

sack, Christin Gebhardt, Isabell 

Gebhardt, Nicole Haas, Jessica 

Hechler, Stefanie Klett, Swenja 

Rödel-Thüroff, Jennifer Schott, 

Sandra Steinhäußer und Marion 

Walden. 
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 28.05.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne 

Dienstag, 04.06.2024              Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne

Leerungen in Issigau

Samstag, 25.05.2024   Leerung der Restmüll- & Gelben Tonne 

Samstag, 01.06.2024 Leerung der Bio- & Papiertonne

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustim-
mung beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 05.06.2024, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 04.06.2024, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Homepage Bürgerserviceportal

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Auch in diesem Jahr hat sich die Kom-
munale Jugendarbeit dazu entschlos-
sen, den Ferienpass 2024 wieder aufzu-
legen. 
Diesen kann ab sofort im Rathaus Issi-
gau und Lichtenberg (Zimmer 1) vorbe-
stellt werden. Der Ferienpass 2024 kos-
tet wieder 5,-- €.
Der Ferienpass ist gültig vom 
29.07.2024 - 09.09.2024 und kann von 
allen Kindern von 
6 bis 16 Jahren (Jahrgänge 2007- 2017), 
welche im Landkreis Hof wohnen, 
erworben werden.
Der als Bonusheft angelegte Ferienpass 
beinhaltet eine umfangreiche und inte-
ressante Sammlung von Freizeitmög-
lichkeiten, mit denen entweder die 
ganze Familie oder die Kinder alleine 
die Sommerferien kurzweilig gestalten 
können.
Die bestellen Ferienpässe können ab Mitte Juli in den Rathäusern abgeholt werden.
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das aktuelle Ferienprogramm 2024 auf der Website 
www.landkreis-hof.de (Ferienangebote) einzusehen ist und immer wieder auf den 
momentan aktuellen Stand angepasst wird.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!

Ferienpass 2024
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Die betroffenen Grundstückseigentümer und sonstigen Nutzungsberechtigten werden 

gebeten, die Vermessungsarbeiten zu dulden.

 Werden bis zum 21. Mai 2024 keine Einwände schriftlich geltend gemacht, so wird das 

Einverständnis angenommen. 

Wir weisen darauf hin, dass die Vermessungsarbeiten gesetzlich zu dulden sind. 

Wir hoffen auf das Verständnis der Grundstückseigentümer für die notwendigen 

Vorarbeiten und bedanken uns im Voraus für ihr Entgegenkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Staatliches Bauamt

Das Staatliche Bauamt Bayreuth beabsichtigt in der Gemeinde Lichtenberg zur Verbes-

serung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit die Staatsstraße 

St 2195 zwischen Lichtenberg und der Bauamtsgrenze bestandsorientiert neu auszu-

bauen.

Um die Planung vorbereiten zu können, müssen in der Zeit vom 

27.05. - 28.06.2024

auf verschiedenen Grundstücken entlang der Staatsstraße Vermessungsarbeiten durch-

geführt werden.

Es handelt sich hierbei ausschließlich um Geländeaufnahmen in einem Streifen von ca. 

1520 m Breite beidseits der Staatsstraße. Dazu müssen die Mitarbeiter des Messtrupps 

auch private Grundstücke betreten.

Durch diese Vorarbeiten wird nicht über Zulassung und Ausführung des geplanten Stra-

ßenbauvorhabens entschieden.

Vorbereitung der Planung für das Vorhaben 
Staatsstraße 2195 Ausbau zwischen Lichtenberg und Bauamtsgrenze

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken

Aus Lichtenberg

24.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

25.05. 9.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Arbeitseinsatz Im und am Schützenhaus

26.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Flöte
 Prof. Andrea Lieberknecht

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-

marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-

konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 

09288 6495. 

28.05. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

31.05. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

01.06. 13.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Bogenschießen für alle Schützenhaus

04.06. 17.00 Uhr Burgfreunde Lichtenberg Arbeitseinsatz Scheune Rubgartenweg

04.06. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus

07.06. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

07.06. 15.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Bärwurzwanderung Treffen am Burgturm

08.06. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Übung/Unterricht Feuerwehrhaus

09. -15.06.  MSC Lichtenberg Ausfahrt nach Südtirol  

Jeden Mi. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg  Technischer Dienst Feuerwehrhaus

Jeden Mi. 19 – 20.30 Uhr  Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

Abendwanderung auf alten Wegen um Lichtenberg am 24. Mai

Treffen um 17.00 Uhr am Henri-Marteau-Platz. Strecke ca. 7 km.

Am Ende ist eine Einkehr am Campingplatz geplant.

Geführte Bärwurz-Wanderung am 7. Juni 

Treffen um 15.00 Uhr am Schlossbergturm.  Strecke ca. 9 km auf der neuen Bärwurz-Tour

 bei Lichtenberg. Anmeldung erwünscht unter 015731157604.

Nachmittagswanderung ins Blaue am 9. Juni

Treffen mit Pkw um 13.30 Uhr am Henri-Marteau-Platz. Strecke ca. 10 km. Mit Einkehr.

 Anmeldung erwünscht unter 015731157604.

Festes Schuhwerk ist bei den Wanderungen erforderlich.

Gäste sind herzlich willkommen.  Der FWV Lichtenberg freut sich auf rege Teilnahme.

Wanderungen beim FWV Lichtenberg

In den Ferien findet leider kein JUKU statt. 

Ab dem 3. Juni 2024 können wieder alle interessierten Kinder

 von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr dabei sein.

Wir freuen uns auf Euch!

JUKU–Mobil Lichtenberg

43Wir im Frankenwald



Aus Issigau

Am „Tag des Wanderns“ konnte der seit Oktober 2022 aus Sicher-
heitsgründen gesperrte Wiedeturm gemeinsam mit den Spenden-
gebern wieder für Besucher geöffnet werden. Einige Stufen der 
gusseisernen Treppe waren durch Vandalismus beschädigt worden 
und mussten repariert werden. Da diese Kosten der Hauptverein 
aus eigenen finanziellen Mitteln nicht leisten konnte, folgte ein 
Spendenaufruf – und es gilt Dank zu sagen an die vielen großen wie 
auch kleinen Spenden. Ab sofort können Wanderer wieder die Aus-
sicht vom Wiedeturm auf dem Wolfstein ins Land hinein genießen.

Wiedeturm wiedereröffnet

zen zu einem späteren Ter-
min mit Petunien und Weih-
rauch, da die Pflanzen von 
der Osterbepflanzung noch 
top sind“, erklärt die OGV-
Vorsitzende.

ckengeländer bepflanzt. 
Hängende und halbhängende 
Geranien werden wieder für 
„blühende“ Brückengeländer 
sorgen. „Die Kästen am Brun-
nen am Pültzenberg bepflan-

Mitglieder vom Obst- und 
Gartenbauverein Issigau-
Reitzenstein waren mit Vor-
sitzender Kristina Bayreu-
ther emsig und haben die 
Blumenkästen für die Brü-

OGV-Mitglieder sorgten für 
„blühende Brückengeländer

Abfahrt: um 9.00 Uhr ab 

Dorfplatz Issigau

Schifffahrt auf dem Brom-

bachsee. Danach geht’s 

zum Altmühlsee-Schlun-

genhof (dort die Möglich-

keit zur Wanderung auf die 

Vogelinsel zum Tretboot-

fahren oder zur Kaffee-

Einkehr).

Alternative: bei schlechtem 

Wetter geht’s nach Weißenburg in Bayern (dort gibt es Museen, Kir-

che, Restaurants, Cafés, und vieles mehr).

Abendeinkehr gegen 18.30 Uhr im Gasthof Opel in Himmelkron

Fahrpreis inklusive Schifffahrt

Erwachsene  33 Euro

Kinder unter 16 Jahren 27 Euro

AWO-Mitglieder  30 Euro

AWO-Ausflug zum Brombachsee 
am 20. Juli 2024

Am 27. Mai  findet ab 17.00 Uhr wieder der Schlappentag der FF Reitzenstein statt. Für das leibliche Wohl 

ist mit Schlappenbier, Cevapcici mit Zaziki und Bratwürsten bestens gesorgt.

Hiermit ergeht herzliche Einladung.

Schlappentag in Reitzenstein

der Frank-Preston und ihrem 
Team für das Wiederaufleben 
der Muttertagsfeier, die gesellig 
und harmonisch bei guten 
Gesprächen einen schönen 
Nachmittag bescherte. Zum 
Abschluss erhielt jede der Frau-
en eine prächtige weiße Rose. 

Beisammensein mit Raum und 
Zeit für Plausch und Austausch. 
Vor dem gemeinsamen Kaffee-
trinken verlas Frauenbeauftrag-
te Marianne Gemeinhardt pas-
send das Gedicht „Die Mutter-
tagtorte“. Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt dankte Vorsitzen-

Der Issigauer VdK-Ortsverband 
hatte zur Muttertagsfeier ins 
„Schloss Issigau“ eingeladen. 
Vorsitzende Helga Frank-Pres-
ton begrüßte die zahlreichen 
Damen und Herren zu Kaffee, 
hausgebackenen Torten und 
Kuchen und vor allem geselligen 

Muttertagsfeier des 
VdK-Ortsverbandes Issigau
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Impressionen vom 65. Bergfest
 der Bergfreunde Hirschberglein
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25.05.  
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-
tümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün 

26.05.
ab 14.00 
Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Eisenbahnfest (Andampfen) mit mehreren auswär-

tigen Lokführern und Dampflokomotiven
Froschgrüner Park in Naila

26.05. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Abschlusskonzert des Meisterkurses für Flöte

 Prof. Andrea Lieberknecht

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-
marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 
09288 6495. 

28.05. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag mit Quiz Gaststätte Froschgrün

28.05. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Film von Klaus Beer über die  Traumlandschaften 

der USA
Großer Kurhaussaal Bad Steben

31.05. – 
03.06.

 Freiwillige Feuerwehr Bruck Kärwa  

01.06.
11.00  bis 
18.00 Uhr

Gemeinde Berg Tag des offenen Gewerbegebietes Gewerbegebiet Berg

02.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

04.06. 14.00.Uhr Junggebliebenen-Runde  Monatliches Treffen Gaststätte Froschgrün

04.06.  14.30 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

05.06. 8.00 Uhr Chorverein Liederkranz
Busausflug ins Coburger Land  – 

Anmeldeschluss: 15.05.24!
Abfahrt: Markt- und Postplatz

06.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„Die sanfte Heilweise der Bachblüten“ – Ref.: Heike 

Lorenz 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

07.06. – 
09.06.

 Bayerisches Staatsbad Bad Steben Kurparkfest mit großen Programm Kurpark Bad Steben

08.06. 
ab 14.30 
Uhr 

Heimat- und Wiesenfest  „Feuerwehr zum Anpacken“ Festgelände Schützenstraße

09.06.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb der Parkeisenbahnen bei 

schönem Wetter  im Froschgrüner Park
Froschgrüner Park in Naila

11.06. 19.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg Führung durch   Künstlervilla und Konzertsaal Info: https://haus-marteau.de

12.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Bild- und Musikromanze von Nina und Thomas W. 

Mücke:  „Die große Sehnsucht Finnland“ 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

15.06. + 
16.06.

10.00 -
17.00 Uhr

 Bayerische Waldarbeitsmeisterschaften Festgelände Schützenstraße

15.06. 14.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Violinkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Daniel Gaede

Karten 10 Euro, ermäßigt 5 Euro. Reservie-
rung: https://haus-marteau.de/konzerte-
aktuelles/abschlusskonzerte/ oder  0921 
604-1608. Restkarten: 09288 6495. 

15.06. 19.00 Uhr Stadt Schwarzenbach a.Wald Livemusik mit Bogeymen Zelt, Festgelände Schützenstraße

20.06. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs von Professor 

Arbo Valdma

Karten 10 Euro. Reservierung: https://haus-
marteau.de/konzerte-aktuelles/abschluss-
konzerte/ oder  0921 604-1608. Abendkasse: 
09288 6495. 

25.06. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme ich 

meinen inneren Schweinehund?“ Ref.: Elke Sachs 
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben 

06.07. 18.00 Uhr KULT17 Livemusik mit Voice-2-Voice Am oder im Philipp-Wolfrum-Haus

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald
 Lauftreff, Wanderparkplatz an der Thierbacher 

Mühle 
Treffpunkt: Eingang Froschbachtal

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Sportplatz Rodesgrün

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Imbiss Hönl Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
So., 26.5., 9:30 Uhr:  Hauptgottesdienst
Mi., 29.5.,  20 Uhr:  Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus/
Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Sa., 25.5.,  15 Uhr:  Beichtgottesdienst der Konfirmanden in der 
Jakobuskirche
So., 26.5., 9.30 Uhr: Konfirmations-Festgottesdienst in der 
Jakobuskirche; 17 und 18 Uhr:  Spruchauslegung in der Jako-
buskirche
Mo., 27.5., 19.30 Uhr:  Abend der Montagsfrauen im Gemeinde-
haus
Di., 28.5., 19.30 Uhr:  Gemeindebibelabend im Gemeindehaus
Mi., 29.5., 19.30 Uhr: Gemeindegebet im oberen Gemeindesaal

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So., 26.5., 10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, 
Tel. 09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de:
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 16 
– 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So.,  26.5., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst

Adventgemeinde Langenbach  
Sa., 25.5., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt Vera 
Syring
Sa., 1.6., 9.30 Uhr:Bibelgespräch; 10.30 Uhr:Predigt: Winfried 
Genzel; 14 Uhr Seminar mit Winfried Genzel

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 26.5.,  9.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. i.R. Ortwin Stank
Di., 28.5.,  17 Uhr: LKG in Bad Steben mit Christian Spörl. 
Abfahrt um 16.30 Uhr Kartonagen
Do, 30.05. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So.,  26.5., 9 Uhr: Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Andreas Hesse.
So., 2.6., 9 Uhr:  Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst, Pfarrer 
Herbert Klug  

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
Fr.,  24.5., 19.30 Uhr: Komplet – Alte Wehrkirche St. Walburga
Sa.,  25.5., 15 Uhr: Konfirmandenbeichte; 19.30 Uhr: Wochen-
schlussandacht mit Abendmahl
So.,  26.5., 9.30 Uhr: Festgottesdienst zur Konfirmation
Lutherkirche; 10.45 Uhr: Kindergottesdienst – Martin-Luther-
Haus
Mo.,  27.5., 19.30 Uhr: Offenes Singen im Kurpark mit KMD 
Stefan Romankiewicz – Treffpunkt: Pavillon am Klenzebau; bei 
schlechtem Wetter im Prinzregent Luitpold Saal
Di.,  28.5., 14 Uhr: Frauenkreis  im Hotel Promenade; 17 Uhr: 
Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft im Betreuten Wohnen, 
Wenzstr. 7, Bad Steben
Fr.,  31.5., 19.30 Uhr: Komplet – Alte Wehrkirche St. Walburga  

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr., 24.5., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume  
So.26.05., 10.30 Uhr:  Hl. Messe 
Do.30.05., 10 Uhr:  Hochamt in der Kirche und Fronleichnams-
prozession zur Wandelhalle 
Fr.31.05. 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,  26.5., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 28.5., 17 Uhr:  Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
 So.,26.5., 9 Uhr: Gottesdienst mit Sr. Dr. Nicole Grochowina 
von der Christusbruderschaft Selbitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,26.05.:10 Uhr: Gottesdienst an Trinitatis in der Bartholo-
mäuskirche, 19 Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 
09289/244).
Mo.,27.05.:19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,28.05.,20 Uhr: Probe des Posaunenchors im Gemeinde-
haus.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,26.5., 10 Uhr: Gottesdienst mit Sr. Dr. Nicole Grochowina 
von der Christusbruderschaft Selbitz
 

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
Sa.25.05., 12 Uhr: Taufe 
13 Uhr:  Trauung Daniel Katzenberger und Nadine Lipnik 
Di.28.05., 18 Uhr:  Maiandacht 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach
So.26.05., 9 Uhr:  Hl. Messe 

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald  
Sonntag 26.05., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Die Gruppenstunden entfallen in den Pfingstferien

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 25.05.2024 um 18 Uhr. 
Anschließend gemeinsames Essen mit „Bring & Share. Jeder 
darf gerne fürs Buffet etwas beisteuern. 
Limo Lounge ist geöffnet.  Herzliche Einladung!
 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr., 24.5., 19.00 Uhr: Missionsabend „Malawi“ 
So 26.05., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Predigtarchiv: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So.,  26.5.,  10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 25.05., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
18.30 Uhr : Albanien-Abend – Jugendliche aus dem Dekanat Naila 
erzählen von ihrem Missionseinsatz in Albanien, Bonhoefferhaus
So., 26.05. Trinitatis 10 Uhr : Gottesdienst mit Pfr. Dr. Hohenberger
Stadtkirche Naila
Sa, 1.06., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 2.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 10 Uhr : Gottesdienst mit Abend-
mahl, mit Pfarrer i. R. Binding, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 3.06., 14 Uhr : Seniorengymnastik,Bonhoefferhaus
Di., 4.06., 15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet, 19 Uhr : Kantorei
Bonhoefferhaus
Mi., 5.06., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 6.06., 9.30 Uhr : Krabbelgruppe für alle Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern oder Enkeln zwischen 0 und 3 Jahren.
Bonhoefferhaus
15 Uhr : Gemeindebücherei - geöffnet
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
So., 26.05. Trinitatis, 10.15 Uhr : Gottesdienst : mit Pfarrer Hesse
Christuskirche
Mo., 27.05., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So, 2.06. 1. Sonntag nach Trinitatis, 9 Uhr : Gottesdienst in Culmitz 
mit Pfr. i. R. Binding, Kirche in Culmitz
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
Sa.,  25.5., 15 Uhr:  Beichtgottesdienst der Konfirmanden 
So.,  26.5. , 9.30  Uhr: Konfirmations-Festgottesdienst
Di.,  28.5., 19 Uhr:   Frauenkreis im Gemeindehaus
Mi.,    29.5., 15  Uhr:  Plaudercafé im Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
So.,26.05.:9 Uhr: Gottesdienst an Trinitatis in der Kirche.,19 Uhr: 
Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244). 

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.26.05., 10 Uhr:  Feierliche Maiandacht , 10.30 Uhr Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 So., 26.5.,  18 Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus 
Mo., 27.05., 19 Uhr: Jugendbibelkreis
Di., 28.05., 8.30 Uhr: Gebetskreis
So., 02.06., 18  Uhr: Gottesdienst im Bonhoefferhaus

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
So., 26.5.,  10 Uhr: Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
 Am Sonntag, den 26.05., treffen sich alle um 10.00 Uhr im König-
reichssaal. Dort hören wir den Vortrag: „Ein weises Herz bekom-
men“ - wie?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin, Internet: benjamin-ev.eu

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sport-
halle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-Mann-
schaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Terminüber-
sicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die geltenden 
Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Ange-
bote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der 
Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Naila – Die katholische Pfarrei „Verklärung Christi“ lädt 
im Rahmen der kath. Erwachsenenbildung am Sams-

tag, 15. Juni,  ab 9 Uhr in ihren Pfarrsaal, Ringstr. 14, zu 
einem Einkehrtag ein. Referent ist Prof. Dr. Helmut Pra-
der aus Heiligenkreuz. Er ist Referent für natürliche 
Empfängnisregelung und begleitet als Familienseelsor-
ger seit 20 Jahren Ehepaare in Krisen. Herzliche Einla-
dung!

Einkehrtag in der Pfarrgemeinde 
„Verklärung Christi“ in Naila

Bad Steben – Das Fronleichnamsfest für den Altlandkreis 
Naila wird wird am Donnerstag, 30. Mai,  in Bad Steben 
gefeiert.  Es beginnt mit dem Hochamt um 10 Uhr in der 
Pfarrkirche „Maria - Königin des Friedens“, anschließend 
Prozession zur Wandelhalle und zurück. Nach dem Got-
tesdienst ist ein Frühschoppen im Pfarrgarten. Nachmit-
tags gibt es dann Kaffee, Kuchen, Bratwürste, Getränke 
usw bei Livemusik! Herzliche Einladung!

Fronleichnam im Altlandkreis Naila

47Wir im Frankenwald



FREITAG 2.8.24

SELBITZ ROCKT!!!SELBITZ ROCKT!!!

SAMSTAG 3.8.24

FESTPLATZ AM ANGERFESTPLATZ AM ANGER

OPEN AIROPEN AIR

EINLASS AB 18.00 / BEGINN 19.30 UHR EINLASS AB 18.00 / BEGINN 19.30 UHR

www.selb i tz .de

Vorverkauf im Rathaus Selbitz sowie online unter www.okticket.de

VVK: 31,50 € / Abendkasse: 35,00 € VVK: 23,50 € / Abendkasse: 26,00 €


